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1 Albrecht, Sophie. Allgemeines 
deutsches Kochbuch für die bürger-
liche Küche. Enthaltend die Zuberei-
tung von 30 Suppen, 8 Einlagen in 
Suppen, 12 Kalteschalen, 36 Fleisch-
speisen, 36 Gemüsen, 25 Milch-, 
Mehl- und Eierspeisen, 9 Fischspei-
sen, 20 Braten, 30 Saucen, 15 Sala-
ten, 12 Compots, 21 kalten und war-
men Getränken, 7 Sorten Backwerk 
und verschiedenem Eingemachten. 
Nach vieljährigen Erfahrungen als 
praktisches Handbuch bearbeitet. 3. 
verm. u. verb. Auflage. Erfurt, Hen-
nings und Hopf, o. J. (1842). Kl.-8°. 
XIV, 106 S., Ppbd. d. Zt.
 € 240,-
Die Erstausgabe (1839) erschien als „Thüringi-

sches Kochbuch“. - „Es ist dies Kochbuch vor-

zugsweise für Thüringen berechnet [...]. Für 

das einfach erzogene Weib, nicht für gelehrte 

Frauen, die ihre Weisheit aus französischen 

Kochbüchern holen, habe ich geschrieben; die 

Speisen selbst sind einfache, aber sie werden 

selbst dem Leckermaule schmecken [...]“ (Vor-

wort). - Einband etw. berieben, bestoßen u 

fleckig. Rücken tlw. fachm. unterlegt. Durchg. 

etw. gebräunt, stockfleckig u. wasserrandig. - 

Weiss 55.

2 [Alpenverein]. Jahrbuch des Oes-
terreichischen Alpen-Vereines. (Neue 
Folge der Vereins-Publicationen.). 
[Bd. 8, Jahrgang 1872 u. ab Bd. 
10, 1874: Zeitschrift des Deutschen 
und Oesterreichischen Alpenvereins]. 
I. Band [bis Jahrgang 1894. - Band 
XXV] in 30 Bänden. Wien, Wilhelm 
Braumüller (ab Bd. 2: Carl Gerold‘s 
Sohn; Bd. 8 u. ab Bd. 10: wech-
selnde Verlagsorte [München, Wien, 
Salzburg u. Berlin], J. Lindauer bzw. 
Verlag des Deutschen und Oesterrei-
chischen Alpenvereins), 1865-1894. 
Gr.-8°. Mit zahlr. Textabbildungen u. 
zus. 386 (statt 448) tlw. mehrf. ge-
falt. bzw. farb. Beilagen u. ca. 14.230 
S., Rote Lwd.-Bde. d. Zt. m. blindge-
pr. Deckelbordüren, Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückentitel (Jgge. 1865-
1873), HLwd.-Bde. d. Zt. m. goldge-
pr. Rückentiteln (Jgge. 1874-1883) 
bzw. Lwd.-Bde. d. Zt. m. goldgepr. 
Rückentiteln (Jgge. 1884-1894).
 € 2.800,-
Erstausgaben. - Umfasst die vollständige Fol-

ge der Zeitschrift des Österreichischen Alpen-

vereins vom 1865 erschienenen ersten Band 

der „Neue[n] Folge der Vereins-Publicationen“ 

bis zum Jahrgang 1894 (= 30 Jahrgänge). Die 

Zählweise der Bände ist etwas kompliziert, war 

z.B. der Jahrgang 1872, ab dem die Zeitschrift 

erstmals mit der des Deutschen Alpenvereins 

vereint wurde, gleichzeitig „Band III der Zeit-

schrift des Deutschen Alpenvereins. X. Jahr-

gang der Publicationen des Oesterreichischen 

Alpenvereins“ aber auch nicht als solcher ge-

kennzeichneter VIII. Band der Neuen Folge der 

Vereins-Publicationen des Österreichischen 

Alpenvereines. Der folgende Jahrgang 1873 

wurde nochmals vom Österreichischen Verein 

alleine herausgegeben, während die Zeitschrift 

ab 1874 endgültig gemeinsam publiziert wur-

de. - Ab dem Jahrgang 1889 wurden nur noch 

die tatsächlichen Beilagen gezählt, da die Ta-

feln ab hier gemeinsam mit den Textabbildun-

gen gezählt wurden. Vollständig liegen die 

Jahre 1865, 1867, 1869-1872, 1874, 1875, 

1879-1881, 1883, 1884 u. 1889 (= 14) vor. 

Bei den inkompletten Jahrgängen zwischen 

1866-1893 fehlen jeweils nur 1-2 Beilagen, 

während beim letzten vorhandenen Jahrgang 

1894 bis auf das vorhandene Titelbild alle Bei-

lagen fehlen (= 43 von 44). - Einbände tlw. 

etw. berieben u. bestoßen. Eine Deckellasche 

gerissen. Tlw. alte Besitzvermerke. Eine Bei-

lage mit längerem Einriss. Tlw. etw. gebräunt 

bzw. stockfleckig u. nur vereinzelt kl. Rand-

läsuren bzw. -einrisse.   

3 Apian, Peter (Petrus Apianus). 
Cosmographiae introductio cum qui-
busdam geometriae ac astronomiae 
principiis ad eam rem necessariis. Ve-
nedig, G. A. Nicolini da Sabbio für M. 
Sessa, 1533. 8°. Mit Titelholzschnitt, 
26 Textholzschnitten u. Verleger-
marke am Ende. 31 num., 1 nn. Bll., 
Roter HLdr.-Bd. (um 1880) a. 5 Bün-
den m. goldgepr. Rückentitel.
 € 2.400,-
Erste Ausgabe in 

Italien, gleichzei-

tig erster Druck 

eines Werks von 

Apian in Italien. 

Die Holzschnit-

te mit Darstel-

lungen von Ar-

mi l la rsphären, 

astronomischen 

Instrumenten so-

wie einer wieder-

holten Karte von 

Griechenland auf 

Blatt 29 u. 30. 

Die berühmte 

Textstelle über die Entdeckung Amerikas, die 

Apian Amerigo Vespucci zuschreibt, auf Blatt 

22v u. 23r. - Einband etw. berieben u. besto-

ßen. Innendeckel m. mont. Katalogausschnitt 

m. handschriftl. Ergänzungen. Etw. gebräunt 

bzw. braunfleckig (wenige Bll. an der rechten 

oberen Ecke stärker). - EDIT 16, CNCE 13619; 

Adams C 2723 (unter Cosmographia); IA 

106.420; Harrisse, Additions 100; Sabin 1743; 

Sander 469; Alden/Landis 533/3; van Ortroy 

84; Houzeau/L. 2393.
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4 Arenberg, Ernest Prince d‘ (Ernst 
Prinz von). L‘art de la fortification 
appliqué a la défense des places de 
guerre d‘un Diamètre de six cents 
Toises et au-dessus, par lequel on 
donne les moyens d‘augmenter con-
sidérablement la force de résistance 
et de diminuer les frais de construc-
tion des grandes forteresses. Wien, 
Anton Strauss, 1824. 4°. Mit 18 ge-
falt. Kupfertafeln. 2 Bll., 151 (1) S., 
OKart.
 € 240,-
Erstausgabe dieser Abhandlung über die Be-

festigungskunst unter Einbeziehung der wäh-

rend der Napoleonischen Kriege gesammelten 

Erfahrungen; „Dédié a sa Majesté l‘Empereur 

d‘Autriche“. - Umschlag leicht angestaubt 

bzw. fleckig. Der völlig unbeschnittene Buch-

block an den Rändern tlw. leicht bestoßen. 

Vereinzelt min. fleckig. - Jordan 98; vgl. Bru-

net 8665 (2. Ausgabe von 1848).

5 [Artmann, Hans Carl]. - Korab, 
Karl. da uhu schaud me so draurech 
au (Deckeltitel). Fünf Wiener Lieder 
komponiert von Kurt Schwertsik 
nach Gedichten von H. C. Artmann. 
Wien, Galerie Ariadne, 1970. Fol. Mit 
Titelblatt u. 5 Doppelblättern mit ei-
ner farb. Orig.-Serigraphie, 4 sign. u. 
dat. (‘69) Orig.-Radierungen von Karl 
Korab u. Noten von Kurt Schwertsik, 
zus. lose in OLwd.-Mappe.
 € 400,-
Erstausgabe. - Nr. 115 von 200 (ges. 300) Ex-

emplaren auf Rives-Bütten. - Mappe min. be-

rieben. - Hilger 4-8; Tiessen IV, 13, 1.

6 Bachofen von Echt, Baron Rein-
hart u. Wilhelm Hoffer. Jagdge-
schichte Steiermarks. 4 Textbände u. 
2 Kartenmappen. Graz, Leykam-Ver-
lag, 1928-1931. Gr.-8°. OKart.-
Bde. m. Rückenverg. (Text) bzw. 
OKart.-Mappen m. goldgepr. Deckel-
vignetten (Karten u. Tabellen).
 € 600,-
Erstausgabe. - Bd. 1: Materialien zur Ge-

schichte des steirischen Jagdrechtes und der 

Jagdverfassung. Mit einem Sachenregister von 

Anton Mell. 5 Bll., XX S., 1 Bl., 318 S. - Bd. 

2: Geschichte der steirischen Jagdgebiete. Mit 

einem Sachenverzeichnis von Wilhelm Hof-

fer, einem Personenverzeichnis von Reinhart 

Bachofen, einem Örtlichkeitenverzeichnis von 

Wilhelm Hoffer und Hans Pirchegger. Mit 38 

Randleisten, 5 (4 farb.) Kunstdrucktafeln, 5 (1 

gefalt.) Kartenskizzen u. einer Karte von Stei-

ermark im Maßstabe 1:200.000 in 3 (mehrf. 

gefalt.) Blättern. XXIX S., 1 Bl., 1061 (1) 

S. - Bd. 3: Jagdstatistik und Geschichte des 

steirischen Wildes. Mit 4 Kunstdrucktafeln, 

10 Kurvenbildern, 67 Tabellen (dav. 9 gefalt. 

als Beilage), 1 Kartenskizze und 2 mehrf. ge-

falt. Wildverbreitungskarten von Steiermark 

im Maßstabe 1:300.000. Buchschmuck von 

Emmy Singer-Hießleitner. XVI, 328 S. - Bd. 

4: Geschichte des Jagdrechtes und der Jagd-

ausübung. Mit einem Sach- und Personenver-

zeichnis. Mit 25 (3 farb., 18 Tiefdruck-)Tafeln, 

9 Textabbildungen u. einer Kartenskizze. XIX, 

704 S. - Vereinzelt leicht lichtrandig, bestoßen 

bzw. m. kl. Randläsuren, sonst schönes Exem-

plar dieser vollständig seltenen Jagdgeschich-

te Steiermarks.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBES KATALOG 123 • 2020    

 5

7 [Bacon, Roger]. - Hildenbrandt 
von Hildenbrandseck, Paulus (Be-
arb.). Auriferae artis Das ist, Der 
Goldtkunst: Die man Chemiam 
nennt, Uhrälteste Authores und 
Anfänger. Oder: Turba philosopho-
rum. Zum Andern, Ein vortrefflicher 
Tractat, deß [...] Philosophi Rogeri 
Bachonis, Den ich von einem gu-
ten Freundt Teutsch geschrieben 
bekommen (welcher zuvor niemals 
Teutsch gedruckt) Von der war-
hafftigen Composition deß Lapidis 
Philosophorum Theoricè & Physicè 
[...]. Frankfurt a. M., Nikolaus Basse, 
1597. 8°. Titel in Rot u. Schwarz. Mit 
einem Textholzschnitt. 8 Bll., 167 
(recte 168) S., Flex. Pgmt. d. Zt. m. 
durchzogenen Bünden, dreiseitigem 
Rotschnitt u. Pgmt.-Bindebändern. 
 € 2.400,-
Erste dt. Ausgabe; mit einer Vorrede („Typo-

graphus lectori“) des Baseler Buchdruckers 

Peter Perna, der 1572 die erste lateinische 

Ausgabe der „Auriferae artis“, einer Samm-

lung alchemistischer Schriften, druckte. - Die 

vorliegende Ausgabe ist besonders wegen des 

deutschsprachigen Erstdrucks von Bacons 

„Lapidis Philosophorum“ (S. 109-168; in der 

lat. Ausgabe nicht enthalten) von großer Be-

deutung. Bacon glaubte das Leben verlängern 

zu können und dass dies durch alchemistische 

Metalle, die durch den Einfluss der Gestirne 

und Planeten hergestellt werden, geschehen 

kann. Dieser Text beschreibt die Stufen der 

Alchemie die zur Herstellung des Steins der 

Weisen und zur Vollendung des Opus Ma-

gnum notwendig sind. Weiters enthält der 

vorliegende Band die „Satzungen der Gold-

kunst“ u. „Turba philosophorum“ („Philosophi 

der Goldtkunst“). - Einband stärker beschabt 

u. fleckig sowie m. Knickspuren u. kl. Rand-

läsuren. Titelblatt etw. angestaubt u. oben 

m. schmalem Abschnitt. Hinteres Vorsatzbl. 

m. Abrissen. Die letzten Bll. m. kl. Löchlein 

im seitlichen weißen Rand. Ecken tlw. m. kl. 

Knickspuren. Etw. gebräunt u. fleckig, tlw. 

auch etw. wasserrandig. - VD16, A 4356 (kein 

Exemplar in München); Kopp II, 344; Brüning 

693; vgl. Ferguson I, 405 (Ausgabe 1608).

8 [Baddeley, Sophia]. - Steele, Eli-
zabeth. Leben der im Jahre 1786 
zu London verstorbenen englischen 
Schauspielerin Sophie Baddeley, be-
schrieben von ihrer Freundinn Eli-
sabeth Steele. Als ein Beitrag zur 
Geschichte der Galanterien von Eng-
land. Aus dem Englischen im Auszu-
ge nach der zweiten Original Aus-
gabe. Prag, Johann Herrl, 1793. 8°. 
1 Bl., 190 S., Ppbd. d. Zt. m. gepr. 
Rückenschild u. dreiseitig gesprän-
keltem Rotschnitt.
 € 300,-
Erste dt. Ausgabe. - „[...] At the height of her 

success and after separating from her husband 

in 1770, she discovered that she could sus-

tain herself financially by finding wealthy be-

nefactors, establishing herself as a courtesan 

to them [...]. She was famous for her beauty, 

and was also noted for her extravagant life-

style. Her overspending and ultimate failure in 

managing her finances eventually obliged her 

to take refuge from her creditors in Dublin, 

Ireland and later Edinburgh, Scotland. Her be-

nefactors gone, and her own health in decline, 

she made her last appearance on the stage in 

Edinburgh in 1785. She died of consumpti-

on, aged 41, the following year“ (Wikipedia). 

- Einband berieben u. etw. bestoßen. Rücken 

m. Nummernschild. Leicht gebräunt. - VD18, 

15330079; Hayn/G. I, 161 („Rar!“).

9 Bayros, Franz von. Bayros-Mappe 
III. Mit einem Vorwort von Walther 
Deneke. München-Leipzig, Baye-
rische Verlagsanstalt Karl Theodor 
Senger, 1913. 4°. Mit 12 sign. He-
liogravuren (Exlibris) auf Japanpa-
pier, mont. unter Passepartouts. 2 
Bll. Text, lose in OHPgmt.-Mappe m. 
goldgepr. Deckeltitel u. -Vignette.
 € 600,-

Erstausgabe. - Nr. 34 von 260 Exemplaren. - 

Enth. einzeln eigenh. signierte Exlibris für Dr. 

Alexander Dillmann, Carry Brachvogel, Eugen 

Koch, Oswald Motog, Richard Strauß u.a. - 

Mappe (bes. Ränder) berieben u. fleckig. Text 

u. Passepartouts vereinzelt m. kl. Eckknicken. 

- Brettschneider 26.
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10 Benn, Gottfried. Diesterweg. 
Eine Novelle. (= Der rote Hahn. He-
rausgegeben von Franz Pfemfert, 
Bd. 8). Berlin-Wilmersdorf, Verlag 
der Wochenschrift Die Aktion (Franz 
Pfemfert), 1918. 8°. Mit einem Holz-
schnitt von Felix Müller (d. i. Conrad 
Felixmüller). 28 S., 2 Bll., OKart. m. 
Deckelschild. 
 € 450,-
Erstausgabe. - Ecken etw. bestoßen u. tlw. mit  

kl. Knickspuren. Name a. Titel. Papierbedingt 

gebräunt. - Lohner 2.11; Raabe, Autoren 24.6; 

Raabe, Zeitschriften 151.8; Smolen 8.1.A.a; 

Wilpert/G. 5.

11 [Berno Augiensis bzw. Bern, Abt 
von Reichenau]. Das leben: verdie-
nen: und wunderwerck der hailigen, 
Augspurger Bistumbs bischoffen, 
sant Ulrichs, und Symprechts, auch 
der säligen martrerin sant Aphre, irer 
muter Hilarie geschlecht und gesell-
schafft, in unserm daselbst loblichen 
gotshauß rastend. (Augsburg, Silvan 
Otmar, 1516). 4°. Mit einer brei-
ten Holzschn.-Titelbordüre, einigen 
Holzschn.-Initialen, 4 ganzs. Text-
holzschnitten u. einer Holzschn.-Ta-
fel von Leonard Beck. LXXVII num., 1 
nn. Bll., Späterer Ppbd. 
 € 2.400,-
Erste dt. Ausgabe; ein halbes Jahr nach der 

lateinischen erschienen. - Enthält die Lebens-

geschichten der drei berühmten Bistumsheili-

gen Ulrich, Simpert und Afra, die auf den vier 

blattgroßen Holzschnitten dargestellt sind (auf 

einem Holzschnitt gemeinsam). Die Tafel am 

Ende mit einer Ansicht der Basilika St. Ulrich 

und Afra in Augsburg, in der die Sarkophage 

mit den Gebeinen der Heiligen aufbewahrt 

werden. - Einband stärker berieben, bestoßen 

u. fleckig. Titel m. einem Besitzvermerk des 

Bonfelder Bäckers Johann Leonhard Merckle 

von 1740. Titel u. die letzten beiden Bll. im 

Bug sowie eine Ecke m. Papierstreifen ver-

stärkt. Buchblock in der Mitte angebrochen, 

hier ein Bl. im Bug eingerissen. Vereinzelt etw. 

knapp bzw. unregelmäßig beschnitten. Ver-

einzelte kl. alte Marginalien, die einzelnen Ka-

pitel später m. Bleistift nummeriert. Gebräunt 

u. stockfleckig sowie etw. fingerfleckig bzw. 

wasserrandig. - VD16, B 2053; Panzer 838; 

Dodgson, German and Flemish Woodcuts II, 

123; Rosenwald Collection 631; vgl. BM STC, 

German Books 80 (nur die lat. Ausgabe); nicht 

bei Adams.

12 Bewährteste Geheimnisse von 
fünfhundert probatesten Kunst-Stü-
cken aus allen drey Theilen des Na-

tur-Reichs gesammlet mit nöthigen 
Handgriffen und zum Gebrauch für 
allerhand Liebhaber an das Licht ge-
geben. Nürnberg, Christoph Riegel 
Witwe und Erben, 1771. 8°. Titel in 
Rot u. Schwarz. 4 Bll., 316 S., 8 Bll., 
Ppbd. d. Zt. m. handschriftl. Rücken-
schild. 
 € 240,-
Erstausgabe. - Mit „Kunststücken“ wie „Mittel 

das Brod viel kräftiger als sonst zu machen“, 

„Fliegen-Falle“, „Gutes Pöckelfleisch zu ma-

chen“, „Heeringe einzumachen“, „Von Verfäl-

schung der Weine“, „In Ermangelung Karten 

oder Würfel ein Spiel anzustellen“, „Von Pa-

pier färben“, „Farben zu machen, Marcipan 

und anderes Zuckerwerk zu färben“, „Metal-

lene Wünschel-Ruthe“, „Ein Haar durch eine 

Haselnuß zu schieben“, „Holler-Küchlein am 

Baum zu backen“ usw. - Einband etw. berie-

ben, bestoßen u. fleckig. Rücken alt m. Papier 

überzogen. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - 

VD18, 11011882 (ohne die drei Blätter „Vor-

rede“).

13 Beyer, Moritz u. Louis Koch. 
Amerikanische Reisen. 4 Teile in 2 
Bänden. Leipzig, Immanuel Müller, 
1839-1841. Kl.-8°. XIV, 242; 205 (1); 
224 S., 1 Bl.; 1 Bl., 213 (1) S., Grüne 
Lwd.-Bde. d. Zt. m. etw. Rückenverg. 
u. goldgepr. Rückentiteln. 
 € 350,-
Erstausgabe dieser auch kulturgeschichtlich 

interessanten Beschreibung einer Reise durch 

Nordamerika; mit den häufig fehlenden, erst 

1841 erschienenen Bänden drei und vier. - 

Einbände etw. berieben u. leicht fleckig. Etw. 

gebräunt u. stock- bzw. braunfleckig. - Engel-

mann I, 183.
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14 [Biblia germanica]. - Luther, 
Martin (Übers.). Das Newe Testa-
ment, verdeutscht Durch M. Mart. 
Luth. Hamburg, Theodosius Wolder, 
1597. 8° (10,1 x ca. 7,7 cm; Buch-
block 9,1 x 6,5 cm). Titel in Rot u. 
Schwarz m. breiter figürl. Holz-
schn.-Bordüre. Mit einem Textholz-
schnitt (Titel verso), einigen Holz-
schn.-Vignetten u. durchgehend m. 
einer Holzschn.-Bordüre in Rot. 6 
Bll., 788 S. - Angeb. - Luther, Mar-
tin. Der Kleine Catechismus mit der 
Außlegung. Wie in ein Haußvater 
seinem Gesinde einfeltiglich fürhal-
ten sol. Ebda., 1598. Titel in Rot 
u. Schwarz m. breiter figürl. Holz-
schn.-Bordüre. Mit einigen Holz-
schn.-Vignetten u. durchgehend m. 
einer Holzschn.-Bordüre in Rot. 30 
S., 1 Bl., Seide d. Zt. a. 3 Bünden m. 
dreiseitig punziertem Goldschnitt. 
 € 4.000,-
Sammelband mit zwei äußerst seltenen Ham-

burger Luther-Drucken. - Vom „Neuen Tes-

tament“ über den KVK weltweit nur zwei 

Exemplare nachweisbar (Stuttgart, Württem-

bergische Landesbibliothek „[400] Bl.“ u. Bri-

tish Library „783 S.“), vom „Katechismus“ ist 

weltweit nur das auch vom VD16 genannte 

Exemplar der  Herzogin Anna Amalia Biblio-

thek nachweisbar. - Einband beschabt u. tlw. 

etw. fleckig (Ecken, Kanten u. Kapitale m. 

Bezugsfehlstellen). Schließbänder fehlen. Vor-

sätze u. die letzte Seite m. mehreren Besitz-

vermerken. Tlw. etw. gebräunt bzw. (finger-)

fleckig. - Ad 1) VD16, B 4493 (ohne Nachweis; 

nennt als Kollation, wie auch Kayser/D., „392 

Bl.“); Kayser/Dehn, Hamburger Drucke 633; 

BM STC, German Books 112; nicht bei Adams 

u. Darlow/Moule. - Ad 2) VD16, L 5185 (nur 

ein Nachweis [Weimar, Herzogin Anna Amalia 

Bibliothek]); Kayser/Dehn, Hamburger Drucke 

424; nicht bei Adams u. im BM STC, German 

Books.

15 Biel, Gabriel. Epitoma expositi-
onis sacri canonis missae. (Heraus-
gegeben von Wendelin Steinbach, 
mit Beigaben von Heinrich Bebel). 
Tübingen, [Johann Otmar für Fried-
rich Meynberger, 1499]. 8°. Titel in 
Rotdruck. Mit 2 (wiederh.) Holz-
schn.-Initialen. 78 nn. Bll. (Got. Typ., 
37 Zeilen), Mod. Ppbd. m. goldgepr. 
Rückenschild. 
 € 3.000,-
Inkunabelausgabe der Erläuterung des Meßka-

nons von Gabriel Biel, „häufig der letzte Scho-

lastiker genannt“ (ADB II, 622); seine Lehren 

haben Luther stark beeinflußt (vgl. LThK II, 

343). - Die wiederholte Holzschn.-Initiale „T“ 

mit Schlange wurde möglicherweise durch 

Kollickers Konstanzer Missale von 1485 inspi-

riert. Bl. A6r noch weiß, hier wurde in späteren 

Ausgaben eine Kreuzigungsszene eingedruckt. 

- Kl. mod. Exlibris a. Innendeckel. Titel etw. 

angestaubt, mit kl. hinterlegter Wurmspur u. 

mit kl. Randläsuren. Fußsteg etw. wasserran-

dig. Leicht gebräunt bzw. stockfleckig. - GW 

4334; Hain/C. 3181; BSB-Ink B-506; BMC III, 

702; Proctor 3233; Goff B 654.

16 [Bildermann]. Der moralische 
und belehrende Bildermann. Meißen, 
bei dem Buchbinder Brück sen., o. J. 
(um 1825). 12°. Mit 12 kolor. lithogr. 

Tafeln. 120 S., Marmor. 
Ppbd. d. Zt. 
 € 900,-
Erstausgabe. - Die Tafeln zei-

gen, nach Monaten geordnet: 

Schlittenfahren, Maskenball, 

Hühner füttern, Gartenarbeit, 

Schafhirte, Fischer, Feldarbeit, Ge-

treideernte, Obsternte, Jagd, Wein-

lese u. Hausarbeit. - Über den KVK 

nur zwei Exemplare nachweisbar, 

die jedoch abweichende Verlagsan-

gaben aufweisen (das Exemplar der 

Staatsbibliothek zu Berlin nennt als 

Verlag „Meißen, Götsche“, jenes der 

Univ.-Bibliothek J. C. Senckenberg in 

Frankfurt „Meißen, Uz“), auch scheint die 

Anzahl der Tafeln zu variieren. Vom Exemp-

lar der Staatsbibliothek (dieses ebenfalls mit 

zwölf Tafeln) erschien 1999 ein kommentier-

ter Nachdruck. - Einband stärker berieben 

u. bestoßen. Frontispiz verso m. gelöschtem 

Namenszug. Die gedruckte Anzahl der Tafeln 

am Titel handschriftlich von „10“ auf „12“ 

korrigiert. Vereinzelte kl. Randläsuren bzw. 

-einrisse. Buchblock angebrochen. Wenige 

Bll. im Falz verstärkt. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - Nicht in den mir zugänglichen Kin-

derbuch-Bibliographien (Wegehaupt, Brügge-

mann, Schug, Bilderwelt, Seebaß usw.).
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17 Bodin, Jean. De republica libri 
sex; latine ab auctore redditi, multo 
quam antea locupletiores. Cum in-
dice copiosissimo. Editio altera, pri-
ore multo emendatior. Frankfurt a. 
M., Wechel & Fischer, 1591. 8°. Titel 
in Rot u. Schwarz m. Holzschn.-Dru-
ckermarke. 4 Bll., 1221 (1) S., 41 Bll. 
(das erste weiß), Blindgepr. Schweins-
ldr.-Bd. d. Zt. über Holzdeckeln a. 5 
Bünden m. goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Farbschnitt. 
 € 700,-
Zweite lat. Ausgabe dieser berühmten, erst-

mals 1576 erschienenen staatsphilosophischen 

Schrift. - „It is, in effect, the first modern 

attempt to create a complete system of po-

litical science“ (PMM). - „Es ist diese Schrift, 

welche die eigentliche Begründung der mo-

dernen Staatslehre ist“ (Salomon/Delatour 

181ff.). - Einband etw. berieben, bestoßen u. 

fleckig. Schließbänder fehlen. Vorsatzbl. m. kl. 

späterem Besitzvermerk. Schnitt, Titel- u. ein 

Textbl. gestempelt. Vereinzelt (spätere) Unter-

streichungen. Etw. gebräunt. - VD16, B 6279; 

Adams B 2231; BM STC, German Books 133; 

IA. 120.839; vgl. PMM 225 bzw. Carter/Muir, 

Bücher die die Welt verändern 94(a).

18 Bontekoe, Cornelis. Opus 
posthumum, sive oeconomia anima-
lis. Das ist: Kurtze und ausführliche 
Beschreibung des gantzen mensch-
lichen Leibes, und desselben Wür-
ckungen. Wie solche fürnemlich in 
dem Umlauff des Geblühts bestehen, 
und daher ihren Ursprung nehmen. 
Aus dem Lateinischen und Holländi-
schen ins Hochteutsche übergesetzet 
von H. H. Bremen, Philipp Gottfried 
Saurmann (hier: Saurman), 1692. 8°. 
5 Bll., 174 S., Ppbd. d. Zt. 
 € 300,-
Erste dt. Ausgabe. - Bontekoe (1648-1685) 

„war ein fanatischer Anhänger des chymiat-

rischen Systems und empfahl, wie vermutet 

wird, von den holländischen Theehändlern 

bestochen, Thee als Universalmittel gegen die 

Bluteindickung, als die Grundlage aller Krank-

heiten“ (Hirsch/H. I, 626). - Einband beschabt 

u. etw. bestoßen. Vorderes Innengelenk ange-

brochen. Etw. gebräunt. - VD17, 3:604328C; 

Wellcome II, 201; Wolfenb. 235; nicht bei Kri-

vatsy; Lesky u. Waller.

19 Borussia. Museum für Preußische 
Vaterlandskunde. 72 Lieferungen in 
3 Bänden. Dresden, Eduard Pietzsch, 
1838-1842. 4°. Mit 3 farb. lithogr. 
Titeln u. 216 lithogr. Tafeln. Zus. ca. 
580 S., HLwd.-Bde. d. Zt. m. etw. 
Rückenverg. u. goldgepr. Rückenti-
teln. 
 € 4.000,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Vollständiges Ex-

emplar dieses klassischen Ansichtenwerkes 

von Preußen mit dem erst drei Jahre nach dem 

zweiten Band erschienen und dadurch häufig 

fehlenden dritten (Schluß-)Band. - Die Tafeln 

zeigen überwiegend Ansichten des damaligen 

Preußen (rund 150, darunter auch Ansichten 

von Schlesien) aber auch Portraits preußischer 

Persönlichkeiten. - Einbände etw. beschabt u. 

bestoßen. Unterschiedlich gebräunt u. stock-

fleckig. - Engelmann II, 789.
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20 Bosch (auch Bossche bzw. Bos-
schius), Johann Lonaeus van den. 
De peste, nec non quo pacto ab ea 
praeservari quis possit atq[ue]; libe-
rari. Ingolstadt, Alexander u. Samuel 
Weißenhorn, 1562. 4°. Mit einer gro-
ßen figürl. Holzschn.-Initiale. 12 nn. 
Bll., Mod. Ppbd. 
 € 1.200,-
Einer von zwei Drucken im Jahr der Erstaus-

gabe (beide bei Weißenhorn), die vorliegende 

mit dem vierzeiligen Widmungsgedicht von 

Theodor Hylaeus am Titel. Eine dt. Ausga-

be erschien unter dem Titel „Rathschlag Wie 

man sich zu disen gefährlichen zeiten, vor 

der Pestilentz hütten Und Wie dieselbig so 

sie eingerissen, wider zu vertreiben [...] sey“. 

- Einband leicht bestoßen bzw. staubfleckig. 

Rücken m. Resten eines Schildchens. Innen-

deckel m. gest. Wappenexlibris. Schwach ge-

bräunt bzw. stockfleckig. - VD16, B 6767 (nur 

zwei Nachweise).

21 Brentano, Clemens. Gockel, Hin-
kel und Gackeleia. Ein Mährchen. 
(Lithogr. Titel: Gockel, Hinkel, Ga-
keleja. Mährchen, wieder erzählt von 
Clemens Brentano). Frankfurt a. M., 
Schmerber, 1838. 8°. Mit lithogr. 
Titel u. 14 lithogr. Tafeln (N. Strix-
ner, M. Pernelle u. K. Braun nach C. 
Brentano). XIV, 346 S., Lwd. d. Zt. 
m. etw. Rückenverg. u. goldgepr. Rü-
ckentitel. 
 € 1.800,-
Erste Ausgabe, hier im zweiten Druckzustand 

mit dem ergänzten Schriftzug „Keine Puppe 

sondern nur eine schöne Kunstfigur“ auf der 

22 Brus, Günter. „Die Schastrom-
mel. Organ der österr. Exil-Regie-
rung“. Plakat. Stuttgart u.a., Hans 
Jörg Mayer, 1974. Farb. Siebdruck in 
Rot und Blau (70 x 40 cm), rechts 
unten signiert u. datiert. 
 € 800,-
Plakat für die bedeutendste Zeitschrift des 

Wiener Aktionismus, das in verschiedenen 

Farbkombinationen gedruckt wurde. - Ränder 

vereinzelt mit min. Läsuren bzw. Knickspuren.

zwischen S. 96 u. 97 eingebundenen Tafel 

und den Lithographien ohne Tonplatte. - Die 

Entwürfe zu den Lithographien stammen von 

Brentano selbst und zählen zu den „vielleicht 

schönsten Märchenbildern der Romantik“ 

(Bang). - Einband lichtrandig sowie etw. be-

rieben, bestoßen u. fleckig. Innendeckel m. 

mont. Papierstreifen. Vortitel angefalzt. Die 

erste Lage gelockert. Hinterer Innendeckel m. 

kl. Exlibris. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - 

Goedeke VI, 62, 43; Borst 1856; Mallon 112; 

Hauswedell/Voigt I, 107ff. u. II, 88f.; Rümann 

130 u. 2562; Seebaß I, 275; Bang, Die Ent-

wicklung der deutschen Märchenillustration, 

40ff.

23 [Brus, Günter]. - Kren, Kurt. 
Selbstverstümmelung. Herausgege-
ben von W. Ernst. (= Box 2). Mün-
chen, 1974. 4°. Eine Orig.-Filmrolle 
(Nr. 10/65; 8 mm, montiert auf 1 
Kartonblatt u. mit Stempel und Si-
gnatur des Künstlers versehen), 9 
Orig.-Fotografien mit Vergrößerun-
gen aus diesem Film (8 hochglanz, 
1 matt), eine Fotografie, die Kurt 
Kren zeigt und mit seinem Lebens-
lauf beschriftet ist, Heft „film 2“ (4 
Blatt) sowie ein weiteres Einzelblatt 
„10/65-67 - Selbstzerstümmelung 
- Aktion Brus von Kurt Kren“ auf 
Millimeterpapier, zus. lose in oranger 
OLwd.-Kassette. 
 € 4.000,-
Erstausgabe. - Eines von nur 50 Exempla-

ren dieser seltenen Materialbox des Wiener 

Avantgard-Künstlers Kurt Kren (1929-1998) 

zu einem surrealistischen Drama der symboli-

schen Selbstzerstörung von Günter Brus. - Die 

interessante Dokumentation zu der 1965 von 

Kurt Kren gefilmten Kunst-Aktion „Selbstzer-

stümmelung“ von Günter Brus, bei der ein mit 

weißem Gips bedeckter Mann sich - umge-

ben von Rasierklingen, Scheren, Drähten u.a. 

- selbst zerstümmelt. Der avantgardistische 

Filmemacher Kurt Kren drehte experimentelle 

Kurzfilme, nach seiner Teilnahme am Hap-

pening Kunst und Revolution an der Universi-

tät Wien im Jahr 

1968 wurden 

seine Filme von 

der Polizei be-

schlagnahmt. 

- Kassette tlw. 

leicht berie-

ben bzw. an-

gestaubt.
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24 Bucelinus (Bucelin bzw. Buzlin), 
Gabriel. Hemer-eniauto-genea-cho-
rographias [graece] nucleus insigni 
lectionis variae fructu locupes. His-
toriae cum sacrae, tum profanae 
cognitione compendiosißima atque 
utilissima praegnans, excolendae ju-
vandaeq[ue]; memoriae perquam ac-
commodus. 3 Teile in einem Band. 
Ulm, Johann Görlitz, 1672. 12°. 
Mit gest. illustr. Titel, Drucktitel m. 
Holzschn.-Vignette, 16 gest. Seiten 
m. Tabellen, zahlr. kleinen Wappen-
holzschnitten u. 16 ganzs. Holz-
schn.-Karten. Ohne Paginierung (ca. 
240 Bll.), Pgmt. d. Zt. m. durchzoge-
nen Bünden u. handschriftl. Rücken-
titel. 
 € 900,-
Erstmals 1650 erschienene „Historiae univer-

salis“ (Kupfertitel). - Chronologischer Abriß 

mit Kalendarien, Listen der Päpste und weltli-

chen Herrscher (mit Wappen), genealogischen 

Tabellen und einem kleinen Europa-Atlas mit 

Karten von Deutschland (war in den frühen 

Ausgaben noch nicht vorhanden), Oberbayern, 

der Oberpfalz, Sachsen, Franken, Böhmen, Ös-

terreich, Schwaben, dem Bodensee, Schweiz, 

Ungarn, Belgien, Frankreich, Großbritannien, 

Italien u. Spanien. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Vordere Rückenkante am 

oberen Kapital m. winziger Fehlstelle. Kup-

fertitel m. altem Namenszug u. am Fußsteg 

knapp beschnitten. Hinteres Vorsatzbl. m. al-

ten Einträgen. Etw. gebräunt u. stockfleckig. 

- VD17, 23:299341E; vgl. ADB III, 462.

25 [Bülow, Adam Heinrich Die-
trich]. Geist des neuern Kriegssys-
tems hergeleitet aus dem Grundsatze 
einer Basis der Operationen auch für 
Laien der Kriegskunst faßlich vorge-
tragen von einem ehemaligen Preu-
ßischen Offizier. Hamburg, Benjamin 
Gottlieb Hofmann, 1799. 8°. Mit 
schemat. Textholzschnitten. 2 Bll., 
333 S., HLdr. d. Zt. a. 5 Bünden m. 
Rückenverg., goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt. 
 € 300,-
Erste Ausgabe. - Mit einer gedruckten Wid-

mung: „Sr. Königlichen Majestät von Preußen 

Friedrich Wilhelm dem Dritten allerunterthä-

nigst gewidmet von dem Verfasser“. Die Text- 

illustrationen mit schemat. Darstellungen von 

Truppenbewegungen. - Einband etw. be-

rieben, bestoßen u. fleckig. Vorsätze an den 

Ecken leimschattig u. alt beschrieben. Alter 

Name a. Titel („von Roeder“). Min. (stock-)

fleckig. - Holzmann/B. II, 5667.

26 Bustis (Busti), Bernardinus de. 
Rosarium sermonum. (Mit Beigaben 
von Illuminatus Novariensis und Sa-
muel Cassinensis). 2 in einem Band. 
Venedig, Georgius Arrivabene, 1498. 
4°. Mit 2 (wiederh.) Holzschn.-Dru-
ckermarken auf schwarzem Grund u. 
einigen Holzschn.-Initialen.  30 nn., 
261 (recte 259) num. Bll., 1 weißes 
Bl.; 18 nn., 409 (recte 407) num. 
Bll. (ohne das letzte weiße Bl.; Rom. 

Type, 2 Spalten, 52 Zeilen). HLdr. d. 
19. Jhds. m. goldgepr. Rückentitel. 
 € 3.500,-
Erstausgabe (von nur zwei Inkunabel-Ausga-

ben; die zweite erschien 1500 in Hagenau) 

des Hauptwerkes des berühmten italienischen 

Kanzelredners aus dem Orden der Franziska-

ner, des Heiligen Bernardinus de Bustis, der 

sein Heiligenfest am 8. Mai feiert und im 

Jahre 1480 im Gebiete von Mailand starb. Die 

vorliegende Predigtsammlung über das ganze 

Kirchenjahr enthält u.a. auch antisemitische 

Legenden. Zu einem enthaltenen Pesttraktat 

vgl. Viets, Henry R. u. James F. Ballard: Notes 

on the Plague Tracts in the Boston Medical 

Library. In: Bulletin of the History of Medi-

cine 8 (1940), S. 377. - Einband beschabt 

u. bestoßen. Rücken m. kl. Nummernschild-

chen. Rechte untere Ecke des Vorderdeckels 

geknickt. Titel fleckig u. am oberen Rand m. 

kl. hinterlegten Läsuren (verso min. Buchsta-

benverlust). Das weiße Bl. m. kl. Kugelschrei-

ber-Nummer. Vereinzelte zeitgen. Margina-

lien. Kopfsteg etw. knapp beschnitten. Tlw. 

etw. gebräunt bzw. stock- oder braunfleckig. - 

GW 05807; Hain 4163; Goff B1336; Pellechet 

3114; BSB-Ink B-1018; Proctor 4935; BMC V 

387.IA 22572; ISTC ib01336000.
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27 [Cantorinus]. Cantorinus. Pro his, 
qui cantum ad chorum pertinentem, 
breviter et quam facillime discere 
concupiscunt: & non clericis modo, 
sed omnibus etiam diuino cultui de-
ditis, perquam utilis, et necessarius. 
In quo facilis modus est additus ad 
discendam manum: ac tonos psal-
morum, ut sequens tabula indicab-
it. Novissime castigatus. Venedig, L. 
A. Giunta Erben, 1566. 8°. Titel m. 
Holzschn.-Druckermarke in Rot. Mit 
einem fast blattgr. Textholzschnitt u. 
3 Holzschn.-Initialen. Text u. Noten 
durchg. in Rot u. Schwarz gedruckt. 
8 nn., 104 num. Bll., Ldr. d. Zt. a. 
4 Bünden m. reicher Deckel- u. Rü-
ckenvergoldung im Fanfare-Stil. 
 € 2.400,-
Schönes, vollständiges Exemplar dieses Hand-

buches, das zur Unterweisung der Chorknaben 

diente. Den Beginn bildet eine kurze Einfüh-

rung in den gregorianischen Choral („Com-

pendium musices“), während der Hauptteil 

dem typischen Repertoire an liturgischen Ge-

sängen in Text und Notendruck vorbehalten 

ist (durchgehend in Rot u. Schwarz gedruckt). 

Der große Textholzschnitt mit einer Abbildung 

der Guidonischen Hand. - Der prächtige Ein-

band stärker bestoßen (Ecken u. Kapitale m. 

Fehlstellen; ohne die Schließen). Vorsatz m. 

Notizen, Titel m. altem Besitzvermerk. Etw. 

stock- u. fingerfleckig bzw. feuchtrandig (Vor-

sätze stärker). - Davidsson, Bibliothek der mu-

siktheoretischen Drucke des 16. Jahrhunderts, 

115; Gregory-Sonneck 51; BM STC, Italian 

Books 144; vgl. Wolffheim I, 544f., Eitner II, 

312; Hirsch I, 98 u. Adams C 565f.

28 [Christian I., Kurfürst von Sach-
sen]. Kurtze Beschreibung deß Pro-
ceß so bey deß Durchleuchtigsten, 
hochgebornen Hertzogen Christiani, 
Churfürstens zu Sachsen, etc. Be-
grebniß, zu Dreßden und Freyberg 
gehalten worden: Sampt verzeichniß 
etlicher fürnemer Trostsprüche, wel-
che J. C. F. G. am letzten ende ge-
braucht. Frankfurt a. O., (Nikolaus 
Voltz), 1592. 4°. Mit einem großen 

29 Chrysostomos, Johannes. Ope-
ra omnia. 5 Teile in 4 Bänden. Paris, 
Sebastian Nivellius, 1581. Fol. Mit 5 
wiederh. großen Holzschn.-Drucker-
marken u. einigen Holzschn.-Vig-
netten bzw. -Initialen. Zus. ca. 3.500 
S., Pgmt.-Bde. d. Zt. m. handschriftl. 
Rückentitel, Schließbändern u. drei-
seitig marmor. Schnitt. 
 € 1.800,-
Pariser Ausgabe des erstmals 1503 in Venedig 

erschienenen Gesamtwerkes aus der Feder des 

östlichen Kirchenvaters Johannes Chrysosto-

mos (349-407). - Einbände etw. 

berieben u. bestoßen. Neu aufge-

bunden, dabei die durchzogenen 

Bünde, die Lederschließbänder u. 

die Vorsatzblätter erneuert. Titel-

bll. gestempelt u. mit altem Besitz-

vermerk. Etw. gebräunt u. (stock-)

fleckig. - Graesse II, 151; Ebert 

4190; vgl. Adams C 1520; nicht im 

BM STC, French Books.

Titelholzschnitt u. 2 gefalt. Kupfer-
tafeln. 8 nn. Bll., Mod. Umschlag. 
 € 450,-
Einer von vier Drucken im Jahr der Erstaus-

gabe. - Anonym erschienene Leichenpredigt 

auf Christian I., Kurfürst von Sachsen (1560-

1591). Die gefalteten Kupferstiche zeigen 

„die wahre Abcontrafeytung von Kleydung, 

Kleynodien, auch kunstreichen Zinern Sarck“ 

(den aufgebahrten Kurfürsten sowie den Pro-

zessionszug während der Trauerfeierlichkei-

ten). - Vereinzelte kl. Randläsuren. Schwach 

gebräunt bzw. fleckig. - VD16, K 2630.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBESKATALOG 123 • 2020  

12

30 Chytraeus, David. Was zu dieser 
zeit In Griechenland, Asien, Africa, 
unter des Türcken und Priester Jo-
hans Herrschafften [...] der Christ-
lichen Kirchen zustand sey. Sampt 
etlicher Schreiben, so von Constanti-
nopel, vom Berge Sinai, und andern 
örtern aus Orient, newlicher zeit ab-
gangen [...]. Item, Ein Oration von 
dem jetzigen zustand der Christlichen 
Kirchen und Religion in Mohrenlan-
de [...] Anno 1583 gehalten, und [...] 
Nun aber verdeudschet durch M. 
Melchiorem Gerlach Silesium. Ohne 
Ort, ohne Verlag bzw. Drucker, 1584. 
4°. Titel in Rot u. Schwarz. Mit ei-
nigen Holzschn.-Initialen u. einer 
Holzschn.-Schlußvignette. 54 nn. 
Bll., Mod. Pgmt. m. durchzogenen 
Bünden u. dreiseitigem Rotschnitt 
unter Verwendung eines alten Anti-
phonarblattes. 
 € 2.800,-
Zweite, um den Anhang von Dresser erwei-

terte dt. Ausgabe dieses bedeutendes Werkes 

über die christlichen Kirchen des Orients; die 

lat. Erstausgabe war 1571, die erste dt. Aus-

gabe 1581 erschienen. - „Enthält [...] einige 

Nachrichten über die protestantischen Kir-

chengemeinden Ungarns, die der Verfasser 

während seines Aufenthaltes in Ungarn theils 

selbst gesammelt, theils aus dem Munde sei-

ner Religionsgenossen, u.a. Lazarus Schwen-

di’s, vernommen. Die beigefügten Briefe sind 

für die damaligen Verhältnisse der Kirchen im 

Orient von der höchsten Wichtigkeit“ (Appo-

nyi). Darunter die Briefe „Des Patriarchen zu 

Constantinopel anno 1578“, „Schreiben vom 

Berge Sinai an Ertzhertzog Carol von Öster-

reich“, „Des Patriarchen von Alexandria zeug-

nis, Graff Albrechten von Lewenstein gegeben 

anno 1561“, „Von der Stadt Athen, und der 

Griechischen sprach daselbst“, „Schreiben aus 

Constantinopel von Wenceslao Budowitz, des 

Keyserlichen Oratoris Hoffmeister dis 1580. 

Jahr Davidi Chytraeo zukomen“ etc. - Ein-

band min. geworfen. Letztes Blatt verso m. 

kl. rundem unleserlichem Stempel. Schwach 

gebräunt u. vereinzelt leicht fleckig bzw. min. 

wasserrandig. - VD16, C 2678; Adams C 1600; 

IA 137.006; Németh H 277; vgl. Streit XV, 

1982 (dt. Ausg. 1581) u. Apponyi 492 (lat. 

Ausg. 1582); nicht bei Blackmer, Göllner u. im 

BM STC, German Books.

31 [Clarkson, Thomas]. An 
Essay on the Slavery and 
Commerce of the Human 
Species, particularly the Af-
rican, translated from a La-
tin Dissertation [...] with ad-
ditions. London, J. Phillips 
für T. Cadell, 1786. 8°. XXXI 
(1), 256 S., HLdr. (d. Zt.) m. 
goldgepr. Rückenschild. 
 
€ 3.500,-
Erstausgabe. - Bedeutendes Do-

kument zur Abschaffung der Skla-

verei, die Clarkson zusammen mit 

dem Parlamentarier William Wil-

berforce maßgeblich beeinflusste. 

- „Clarkson und Wilberforce hat-

ten es erreicht und erlebt, daß ein 

mit mündlicher Rede und mittels 

der Druckerpresse geführter Kampf um eines 

der grundlegenden Menschenrechte zum tri-

umphalen Abschluß gelangte“ (Carter/Muir S. 

431). - Einband berieben u. (Ecken) bestoßen. 

Rücken fachm. erneuert. Innengelenke ver-

stärkt. Durchg. etw. gebräunt u. stockfleckig 

(Titel stärker). - Carter/Muir, Bücher die die 

Welt verändern 232 (a); Library Company of 

Philadelphia „Negro History 1553-1903“ 46; 

A Bibliography of the Negro S. 258; Sabin 

13484; nicht bei Thomas-Scheler, Traite des 

noirs, Esclavage.

32 Crinito, Pietro (Petrus Cri-
nitus). De honesta disciplina 
libri XXV. De poetis latinis ei-
usdem libri V. Poemarum quo-
q[ue] illius libri II. [...]. Basel, 
Heinrich Petri, 1532. 4°. Mit 2 
Holzschn.-Druckermarken 
(Titel u. am Ende) sowie 
zahlr. Holzschn.-Initialen 
u. -Vignetten. 30 Bll., 
575 (recte 581) S., 1 Bl., 
Späterer Pgmt.-Bd. m. 
handschriftl. Rückenti-
tel. 
 
€ 800,-
Erste im deutschen Sprach-

raum erschienene Ausgabe 

dieser bedeutenden und 

einflußreichen Werke des 

italienischen Humanismus. Die 

drei Schriften erschienen zuerst 

1504-1505 in Einzelausgaben, 

gesammelt erstmals 1508. „De 

honesta disciplina“ ist eine wert-

volle Quelle zur Geschichte der 

italienischen Renaissance, die 

u.a. von Jacob Burckhardt aus-

giebig genutzt wurde. Die fünf 

Bücher „De poetis latinis“ stellen den ersten, 

immer wieder nachgedruckten Überblick über 

die antike lateinische Dichtung dar. Der Flo-

rentiner Dichter und Biograph Pietro Crinito 

(eig. Riccio, 1465-ca. 1504) war ein Schüler 

Angelo Polizianos. - Einband etw. berieben 

u. fleckig. Deckeln leicht geworfen (aufgebo-

gen). Titel m. altem Besitzvermerk. - VD16, C 

5878; Adams C 2952; BM STC, German Books 

228; IA 147.089.
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33 Dabelow, Christoph Christian. 
Handbuch des heutigen gemeinen 
Römisch-Deutschen Privat-Rechts. 2 
in 3 Bänden. Halle, Hemmerde und 
Schwetschke, 1803. 8°. Zus. ca. 1.300 
S., Ppbde. d. Zt. m. etw. Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschildern u. dreisei-
tig gespränkeltem Rotschnitt. 
 € 400,-
Erstausgabe; Bd. 1 mit dem Nebentitel „Ein-

leitung in das gesammte positive Recht und in 

das Deutsche Recht insbesonder“. - Einbände 

etw. berieben u. bestoßen. Innendeckel bzw. 

Vorsatzbll. m. Bibl.-Schild („von Schenck‘sche 

Fidei-Kommiss-Bibliothek“). Etw. stockfleckig.

34 [Delolme, Jean Louis]. Beyträ-
ge zur Geschichte des menschlichen 
Aberglaubens; als Paraphrase und 
Kommentar zur Geschichte der Fla-
gellanten des Abt Boileau [...]. Nach 
der zweiten Englischen Ausgabe 
übersetzt. Leipzig, im Schwickert-
schen Verlage, 1785. 8°. 356 S., Spä-
terer HLdr.-Bd. m. etw. Rückenverg. 
u. goldgepr. Rückenschild. 
 € 300,-
Erste dt. Ausgabe. - „Gehört zu den Selten-

heiten der älteren Flagellanten-Litteratur und 

bietet inhaltlich viele curiose Facta und inte-

ressante psychologische Fingerzeige. Enthält 

auch Schilderungen über die Gräuelthaten in 

Klöstern [...]. Das Boileau‘sche Original, wel-

ches Veranlassung zu obigem umfassenden 

Werke gab, erschien titulo: Historia Flagel-

lantium [...] 1700“ (Hayn/G.). - Einband etw. 

berieben. Hintere Ecken stärker bestoßen. Der 

unbeschnittene u. unaufgeschnittene Buch-

block etw. gebräunt u. stock- bzw. braun-

fleckig. - Hayn/G. II, 281.

35 Deutinger, Johann Caspar. Me-
thode, durch welche man die Wur-
zel einer jeden Zahl leichter, als 
durch alle bisher bekannte Metho-
den finden kann. München, Johann 
Nepomuck Fritz, 1771. 8°. Titel m. 
Holzschn.-Vignette. 20 S., Geheftet 
(ausgebunden). 
 € 240,-
Erstausgabe. - Über den KVK weltweit nur 

ein Exemplar nachweisbar (Bayerische Staats-

bibliothek, München). - Etw. stockfleckig. - 

VD18, 13128140.

36 Dinus Mugellanus (Dinus de 
Rossonis). Commentaria in regulas 
iuris pontificii. Cum solitis additi-
onib. D. Nicolai Boerii [...]. Lyon, 
Joannes Pidaeius für Antonius Vin-
centius, 1551. 8°. Titel m. kl. Holz-
schn.-Druckermarke. Mit einigen 
Holzschn.-Ini tialen. 20 Bll., 285 S., 
1 Bl. - Angeb. - Decius, Philippus 
(Filippo Decio). De regulis iuris. Cum 
additionibus D. Hieronymi Cuchalon 

[...]. Lyon, Petrus Fradin für Antonius 
Vincentius, 1553. Titel m. kl. Holz-
schn.-Druckermarke. Mit einigen 
Holzschn.-Initialen. 28 Bll., 431 (1) S. 
- Angeb. - Alciatus, Andreas. Parer-
gon iuris libri duo ultimi, XI. videlicet, 
et XII. [...]. Cum singulorum capitum 
argumentis, ac rerum vocabulorum-
q[ue]; indice. Lyon, Gryphius, 1554. 
Titel m. kl. Holzschn.-Druckermarke. 
Mit einigen Holzschn.-Initialen. 78 

S., 1 Bl., Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. 
d. Zt. a. 3 Bünden (Vorderdeckel mit 
dem Monogramm „C. G.“ u. der Jah-
reszahl „1556“). 
 € 600,-
Sammelband mit drei in Lyon gedruckten 

juristischen Schriften. - Einband stärker be-

schabt, bestoßen u. etw. fleckig. Vorderer 

Innendeckel m. Wurmspuren. Titel m. altem 

Besitzvermerk. Vereinzelt kl. Randläsuren bzw. 

Knickspuren. Tlw. zeitgen. Unterstreichungen 

bzw. Marginalien. Hinterer Innendeckel u. 

hinteres Vorsatzbl. alt beschrieben (dadurch 

die letzte Textseite m. Tintenabklatsch). Etw. 

gebräunt u. (stock-)fleckig. - Ad 1) Vgl. Adams 

D 1223f. (unter „Dynus“; nur spätere Ausga-

ben); nicht im BM STC, French Books. - Ad 

2) Adams D 202; vgl. BM STC, French Books 

130 (nur frühere Ausgaben). - Ad 3) BM STC, 

French Books 9; nicht bei Adams.
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37 Dombrowski, Raoul von. Das 
Edelwild. Monographischer Beitrag 
zur Jagdzoologie nebst einem Ab-
riss mythisch-historischer Ueberlie-
ferungen. Wien, Verlag von Gerold‘s 
Sohn, 1878. 4°. Mit 2 Plänen, 35 (3 
farb.) lithogr. Tafeln u. einigen Text-
holzstichen. 2 Bll., 373 S., 1 Bl., Il-
lustr.-OHLwd. 
 € 240,-
Erstausgabe. - Die Tafeln zeigen überwiegend 

Fährten u. Geweihbildungen. - Einband leicht 

berieben bzw. fleckig. Tlw. (bes. Ränder) etw. 

gebräunt u. schwach fleckig. - Nissen, ZBI, 

1133; Souhart 144 (irrig dat. 1876).

38 [Dreiangeldruck]. Das Buch Es-
ther und das Buch Hiob. (= Die er-
zählenden Bücher des Alten Testa-
ments. Erster Band; Dreiangeldruck, 
Bd. 10). München, Hans von Weber, 
Verlag, (1918). 4°. Mit 8 ganzs. „Ur-
holzschnitten“ von Bruno Gold-
schmitt. 101 (1) S., Blauer Ldr.-Bd. d. 
Zt. a. 5 Bünden m. reicher Deckel- u. 

Rückenverg., Steh- u. Innenkanten-
verg. sowie Kopfgoldschnitt (sign. 
„Handeinband Fritzsche A.-G.“). 
 € 800,-
Nr. 534 einer kleinen Auflage in einem präch-

tigen Handeinband aus der Leipziger Buch-

binderei Fritzsche. - Der Einband an den Kan-

ten u. Ecken berieben. Vorsatzbl. m. späterer 

kurzer Widmung u. gestempelt. Gebräunt.

39 Eckhart, Emma. Der häusliche 
Herd. Neues geprüftes Kochbuch 
für junge Hausfrauen, erfahrene Kö-
chinnen und solche, die es werden 
wollen. Enthält: Anleitungen zur 
Bereitung guter einfacher, wie auch 
feiner Speisen jeder Art, zum Ein-
machen des Obstes und Gemüses, 
zur Bereitung verschiedener Geträn-
ke, nebst praktischen Winken aus 
der Haushaltungskunde; dies Alles 
aus eigener Erfahrung gesammelt. 
 Wien-Pest-Leipzig, A. Hartleben‘s 
Verlag, 1876. 8°. XVI, 480 S., Blind- 
u. goldgepr. OLwd.  
 € 280,-
Erstausgabe. - Die Verfasserin war lt. Titel 

„Schülerin der Küche des Schottenstiftes in 

Wien“. - Einband berieben u. bestoßen (Kapi-

tale m. kl. Bezugsfehlstellen). Innendeckeln m. 

alten Klebespuren. Gebräunt u. stockfleckig.

40 Egnatius, Johannes Baptista 
(eig. Giovanni Battista Cipelli). De 
exemplis illustrium virorum Venet[a]
e civitatis, atque aliarum gentium. 
Cum indice rerum notabilium. Paris, 
Maurice Menier für Audoenus Parvus, 
1554. 8°. Mit einigen Holzsch-Initi-
alen. 16 nn., 334 num., 1 nn. Bll., 
Schwarzer Ldr.-Bd. d. 19. Jhds. a. 
4 Bünden m. dreiseitig punziertem 
Goldschnitt. 
 € 550,-

Wichtiges Quellenwerk für die Geschichte 

Venedigs, das am Ende jeden Kapitels auch 

die wichtigsten ausländischen Ereignisse er-

wähnt. So kommt u.a. die Entdeckung Ame-

rikas durch Chrisoph Columbus ebenso vor 

wie die Erfindung des Buchdrucks und deren 

Einführung in Venedig. - Einband etw. berie-

ben. Vorsatzbll. entfernt. Inhaltsverzeichnis 

m. zeitgen. Seitenverweisen. Etw. gebräunt u. 

leicht stockfleckig. - BM STC, French Books 

149; vgl. Adams E 82 (die zeitgleich erschie-

nene, auch kollationsgleiche Ausgabe von Me-

nier für Torresano).
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41 Elsner, Samuel (Hg.). Jesus, der 
Kinderfreund. Geschenk für Kinder. 
Zu haben beim Kaufmann S. Elsner. 
10 Hefte in einem Band. (Berlin, ge-
druckt bei Trowitzsch und Sohn), o. 
J. (um 1840). 16° (9,8 x 7,9 cm). Je 
32 S., HLdr. d. Zt. m. goldgepr. Rü-
ckentitel u. dreiseitigem Goldschnitt 
mit den eingeb. farb. OUmschlä-
gen. 
 € 450,-
Erstausgabe; vermutlich alles Erschienene. - 

Der Kattunfabrikant und Kaufmann Samuel 

Elsner war „Spiritus rector“ und 1. Sekretär 

des zu Beginn des 19. Jahrhunderts gegrün-

deten „Hauptverein[s] für christliche Erbau-

ungsschriften in den Preußischen Staaten“ 

und seit 1817 auch Redakteur der monatlich 

erscheinenden „Neuesten Nachrichten aus 

dem Reiche Gottes“. - Mit den vorliegenden 

Heften wollte Elsner wohl die Kinder seiner 

Kundschaft erreichen; sie enthalten kleine 

Geschichten, Gedichte, Gebete usw. Das letz-

te Heft schließt mit einem Weihnachtslied. - 

Über den KVK weltweit lediglich ein Standort 

mit einem Einzelheft nachweisbar. - Einband 

berieben. Die eingebunden Orig.-Umschläge 

bes. an den Rändern tlw. oxydiert. Tlw. etw. 

gebräunt bzw. fleckig.

42 Eschels-Kroon, Adolph. Be-
schreibung der Insel Sumatra, be-
sonders in Ansehung des Handels, 
und der dahin gehörigen Merkwür-
digkeiten. Nebst einer neuen Origi-
nal-Charte [...]. Herausgegeben mit 
einer Vorrede von Gottlob Benedict 
von Schirach. Hamburg, Carl Ernst 
Bohn, 1781. 8°. Mit einer großen, 
mehrf. gefalt. Kupferkarte (ca. 49,5 
x 60,5 cm). XXXII, 96 S., Mod. 
HLdr.-Bd. a. 6 Bünden. 
 € 2.000,-
Erstausgabe des ersten Werkes über die Insel 

Sumatra. - „[...] Gleichwol sind die Orang-

Utang in Sumatra so gewöhnlich, daß fast 

jeder bemittelter Holländer sich einen, so wie 

bey uns etwa einen Affen, zu halten pflegt. 

Herr Eschels-Kroon hat selbst beständig einen 

Orang-Utang gehabt, den er mir wie einen 

Affen, doch etwas größer, und noch etwas 

verständiger, wenn man so sagen darf, be-

schrieb. Dieses Thier aß und trank nie gern 

etwas anders, als wovon Herr Eschels-Kroon 

schon gegessen und getrunken hatte, und war 

ihm sehr getreu [...]. Noch befremdlicher ist 

es, wenn Herr Miller von den innern bergig-

ten Gegenden des Landes redet und sagt: ‚das 

Land habe Ueberfluß an Schwefel, und wie er 

gewiß glaube, an Metallen, wenn gleich keine 

Bergwerke hier bearbeitet würden‘. Gleichwol 

giebt es so große und reiche Goldbergwerke 

in diesen Gegenden [...]“ (Vorrede des Heraus-

gebers). - Vorsatz- u. Titelbl. gestempelt. Die 

Karte mit zwei kl. Bugeinrissen (davon einer 

sauber hinterlegt). Der unbeschnittene Buch-

block schwach gebräunt bzw. stockfleckig 

(nur die breiten Ränder tlw. etw. stärker). - 

VD18, 90127811; Henze II, 180f.; Engelmann 

I, 158 (Ausg. 1782); Landwehr, VOC, 510; Van 

Gelder, Het Oost-Indisch avontuur, S. 101.

43 Ferrerius, Vincentius. Sermones 
de tempore et de sanctis. 3 in einem 
Band. Straßburg, [Drucker des Jor-
danus von Quedlinburg; Georg Hus-
ner], 1493-1494. Fol. Tlw. rubriziert 
u. mit in Rot eingemalten Initialen. 
210 (Bll. 200, 201 u. das letzte weiß); 
256 (das letzte weiß); 136 (das letz-
te weiß) nn. Bll. (Got. Typ., 2 Kol., 
52 Zeilen), Späterer Pgmt.-Bd. (um 
1700; Rücken alt m. weißem Ldr. 
überzogen) auf vier Bünden m. 2 
goldgepr. Rückenschildern. 
 € 8.000,-
Vollständig mit allen drei Bänden („Sermones 

de tempore. Pars hiemalis“ [1493], „Sermones 

de tempore. Pars aestivalis“ [20. Dezember 

1493] u. „Sermones de sanctis“ [31. Jän-

ner 1494]) u. allen weißen Blättern. - Schö-

ner zweispaltiger Druck aus der Offizin des 

Georg Husner in Straßburg. - Die Predigten 

des Vincent Ferrer (um 1357-1419) sind vor 

allem durch ihre antisemitischen Ausfälle be-

rühmt geworden. Ferrer gilt als einer der be-

liebtesten Buß- und Wanderprediger des 15. 

Jahrhunderts, seine Bestrebungen richteten 

sich vor allem auf die Bekehrung der Juden. 

Seine Züge führten ihn seit 1397 durch Spa-

nien, Frankreich, Italien, Großbritannien und 

Irland. Er erlangte die Unterstützung des Ge-

genpapstes Benedikt XIII. und des Apostaten 

Jesus Lorqui, welche drei „den verhängnisvol-

len Knoten zum tränenreichen Trauerspiel der 

spanischen Juden geschürzt“ haben (Graetz, 

Gesch. d. Juden VIII, S. 105ff.). Die Gläubigen 

wurden sogar gegen bereits bekehrte Juden 

aufgehetzt, es kam zu Progromen und Massa-

kern. - Einband etw. berieben, bestoßen bzw. 

fleckig sowie m. vereinzelten kl. Läsuren. Ohne 

Vorsatzblätter. Innendeckel m. mont. altem 

Katalogausschnitt. Titel unten m. kl. Rand-

ausriß u. altem Besitzvermerk („Sum ex Libris 

G. Petri“). Vereinzelte alte Marginalien. Etw. 

gebräunt, u. (stock-)fleckig. - GW 9841; Hain 

7009; Goff F136; BMC I 143.IB 2065; BSB-

Ink F-90; ISTC if00136000; vgl. Jüd. Lex. II, S. 

626; Kayserling, Gesch. d. Juden in Portugal S. 

40ff.; Dubnow V, S. 350ff.
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44 Fischer, Theresia (Hg.). Die fei-
ne und schmackhafte bürgerliche 
Hauskost, oder neuestes, durch lang-
jährige eigene Erfahrung geprüftes 
österreichisches Haus- und Famili-
en-Kochbuch für große und kleine 
Haushaltungen der Mittelklasse, wel-
ches alle Lieblingsspeisen der Oester-
reicher auf die wenigst kostspielige 
Art gut und schmackhaft zu kochen 
lehrt. Mit einer Auswahl von 1000 
am Herde erprobten, und nicht aus 
Büchern abgeschriebenen Kochre-
zepten [...]. Wien, Verlag von Singer 
& Goering, 1845. 8°. XVIII, 262 S., 1 
Bl., Mod. Ppbd. m. dem mont. Vor-
derdeckel des OUmschlages. 
 
 € 350,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Der mont. Um-

schlag fleckig. Rücken verblasst. Titel seitlich 

m. schmalem Randabriss. Tlw. kl. Randläsu-

ren, Knickspuren bzw. Einrisse. Gebräunt u. 

45 Fleischmann, Peter. Etwas ge-
enderte und verbesserte Description: 
Des aller Durchleuchtigsten, Groß-
mechtigisten, und unüberwindlichs-
ten Fürsten und Herrn, Herrn Rudol-
fen des andern, Erwölten Römischen 
Kaisers [...] Erstgehaltenen Reichstag 
zu Augspurg, der sich dann vermög 
gethaner Proposition, den 3. Julij 
Anno 82. angefangen, und was dar-
auff für Chur und Fürsten, auch an-
dere Stendt des heiligen Röm. Reichs 
[...] erschinen, und was sonst in we-
rendem Reichstag für offentliche Ac-
tus gehalten worden [...]. Augsburg, 
Michael Manger, 1582. 4°. 4 Bll., 
226 (recte 232) (1) S., Späterer Ppbd. 
(wohl des 19. Jhds.) m. handschriftl. 
Rückenschild.  
 € 600,-

Einer von vier Druckvarianten der zweiten 

verbesserten Ausgabe im Jahr der Erstaus-

gabe dieses wertvollen kulturgeschichtlichen 

Dokumentes. Es beschreibt Einzugsfolge, 

Huldigung des Kaisers, Tischordnungen usw. 

und enthält ausführliche namentliche Ver-

zeichnisse der Teilnehmer und ihrer Diener-

schaft, vom Barbier über den Mathematicus, 

Musiker, Schneider bis hin zum Zuckerbäcker. 

- Einband etw. berieben, bestoßen u. fleckig. 

Rückenkanten fachm. restauriert. Altes Exlibris 

(„Freyherrlich von Schrottenberg Bibliotheck“) 

a. Innendeckel. Vorsatzbl. u. Titel mod. ge-

stempelt u. überstempelt „ausgeschieden“. 

Titel auch m. kl. gestrichenem zeitgen. Besitz-

vermerk. Gebräunt. - VD16, F 1624; BM STC, 

German Books 308; nicht bei Adams.

46 Forst, Fritz, Hans-Peter Seiler, 
Peter Ulbricht u. Peter Wranesch 
(Hg.). Originalgrafische Drucktechni-
ken. (Mit einem Vorwort von Helmut 
Heißenbüttel). Stuttgart, Staatliche 
Ingenieurschule für Druck, 1971. Gr.-
Fol. Mit (inkl. Einband-Vorderdeckel) 
20 sign., tlw. farb. Orig.-Grafiken in 
versch. Drucktechniken. 25 nn. Bll., 

Farb. illustr. OHLdr. (am Vorderdeckel 
m. einem farb. sign. Siebdruck von 
Hans Bäurle).  
 € 600,-
Erstausgabe dieser schönen, bibliophil ge-

stalteten Publikation. - Nr. 14 von 36 Exem-

plaren auf starkem Bütten; das Vorwort von 

Helmut Heißenbüttel signiert. - „Technisches 

Wissen und ein besonderer Drang zur Kunst 

ließen dieses Buch im Studio angewandte Pro-

duktgestaltung bei Dozent Rahmer in der In-

genieurschule für Druck, Stuttgart, entstehen“ 

(Schlußwort). - Mit hervorragenden Beispielen 

zu den Techniken Holz- und Linolschnitt, Ra-

dierung, Lithographie und Serigrafie; enthält 

Arbeiten von H. Bäurle, R. Försch, E. Glauer, 

HAP Grieshaber („Die Engel der Kriegdienst-

verweigerer“; Fürst 71/1), M. Henninger, S. 

E. Kaden, R. Strohbäcker, N. Stockhus und P. 

Ulbricht. - Den Graphiken sind Texte von S. 

Zweig, K. Tucholsky, F. Nietzsche, Th. Storm 

u.a. sowie der beteiligen Künstler gegenüber 

gestellt, davon sind die drei Texte von Georges 

Roux signiert. - Sämtliche Graphiken sind si-

gniert, vier mit Auflagenangaben zwischen 40 

und 100. - Schönes Exemplar.

(stock-)fleckig, gegen Ende auch wasserran-

dig. - Weiss 1056.
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47 [Fronius, Hans]. - Trakl, Georg. 
Helian von Georg Trakl. 5 Lithogra-
phien von Hans Fronius. Frankfurt a. 
M., Verlag Ars librorum, Gotthard de 
Beauclair, (1963). Gr.-Fol. Mit litho-
gr. Titelblatt u. 5 sign., dat. u. be-
zeichneten Orig.-Lithographien von 
Hans Fronius sowie 6 Bll. Text, zus. 
lose in OLwd.-Mappe m. goldgepr. 
Deckeltitel.  
 € 450,-
Erste Ausgabe. - Mit einer eigenh. Widmung 

des Künstlers am Innendeckel (dat. „75“). - Ei-

nes von ca. 40 Künstlerexemplaren, erschienen 

neben der öffentlichen Auflage von 99 Exem-

plaren, welche als „Fünfter Ars librorum Druck“ 

im Verlag Ars librorum, Gotthard de Beauclair, 

erschien. Im Gegensatz zur öffentlichen Aufla-

ge sind die Lithographien hier bezeichnet und 

nicht montiert sowie die Textblätter eigenh. 

in Blau bezeichnet u. mit in Blau nachgezo-

genen Initialen. - Die Lithographien wurden 

von Emanuel Kafunek in Wien gedruckt. - Alle 

Blätter verso m. kl. Sammlerstempel. Mappe 

vereinzelt min. berieben. - Rethi L 146-151, 

Publ. Nr. 46; vgl. Spindler 40, 25.

48 Frühwirth, Ernst Karl. Der 
schiffbare Donau-Strom von Ulm bis 
Pressburg. [Wien, Anton Doll, 1830]. 
12 lithogr. kolor. Stromkarten (gez. 
u. lithogr. von E. K. Frühwirth; je 11 
x 61 cm), lose in OKart.-Umschlag m. 
mont. typographischem Verzeichnis 
der Karten.  
 € 480,-
Erste Ausgabe dieser insgesamt fast sieben 

Meter langen Stromkarte von Ulm bis Press-

burg (Karten 1-11) mit dem „Supplement: Die 

Donau vom Ursprung bei Donaueschingen 

bis Ulm“ (Karte 12). - Separat erschienen als 

Beilage zu A. J. Gross-Hoffingers „Reiseta-

schenbuch für Donaufahrer“. - Umschlag etw. 

bestoßen u. vereinzelt (feuchtigkeits-)fleckig. 

- Nebehay/W. 212. 

49 Gassler, Franz. Beyträge zur 
deutschen Sittengeschichte des Mit-
telalters aus ächten Urkunden des 
berühmten Archivs zu Ambras in Ty-
rol. Wien, Johann Paul Kraus, 1790. 
8°. 3 Bll., 178 S., 1 Bl., Interims-Kart. 
d. Zt.  
 € 240,-
Erstausgabe. - Enth. Beiträge wie „Skizze von 

Wien. Aus einer Handschrift Alberts von Bon-

stetten“, „Ueber den Krieg mit Venedig. 1509. 

Ein Fragment von Maximilian I.“, „Die Venezi-

aner in Fiume. Durch Herzog Erich von Braun-

schweig 1509“, „Johannesfeyer begangen 

auf dem Arlberg von einem Sohne der Natur 

1386“, „Gutachten des Lazarus Schwendi we-

gen des Türkenkrieges. 1582“ u.a. - Umschlag 

(feuchtigkeits-)fleckig, m. kl. Randläsuren 

bzw. -einrissen u. am Rücken rissig. Der un-

beschnittene Buchblock an den Rändern etw. 

bestoßen u. tlw. m. Eckknicken. Gebräunt u. 

stockfleckig. - Lt. KVK kein Exemplar in öster-

reichischen Bibliotheken. - VD18, 11392665.

50 Gerasch, August u. Franz. Sce-
nen aus dem Bauernleben. Gezeich-
net von Aug. Gerasch. Lithografirt 
von Franz Gerasch [Deckeltitel]. 
Wien, L. T. Neumann, o. J. (um 
1860). Fol. 6 getönt. kolor. lithogr. 
Tafeln. Mod. Ppbd. m. dem mont. 
Vorderdeckel des OUmschlages. 
 
 € 600,-
Erstausgabe dieser seltenen Folge mit leben-

digen (Trachten-)Darstellungen, bezeichnet 

„Schwabe“ (2), „Oberoesterreicher“, „Bay-

erscher Hochlaender“, „Oesterreicher“ u. 

„Tyroler“. - Unterhalb der Darstellungen mit 

kurzen Texten in Mundart u. Trockenstempel 

des Verlegers. - Umschlag leicht angestaubt. 

Ecken leicht bestoßen. Unteres Kapital besto-

ßen u. gestaucht. Tafeln angefalzt. Leicht 

finger- u. etw. stockfleckig. - Über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar. - Nicht 

bei Lipperheide, Colas u. Hiler; vgl. Thieme/B. 

XIII, 442
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51 [Göttingen]. Das jeztleben-
de Göttingen und darzu dienende 
Nachrichten 1739. Göttingen, Uni-
versitäts-Buchhandlung, (1739). 
Kl.-8°. Titel m. Wappenholzschnitt. 
3 Bll., 137 S., Ppbd. d. Zt. m. Brokat-
papierbezug.  
 € 240,-
Erste Ausgabe des einzigen Jahrgangs dieses 

Göttinger Adressbuches mit Schwerpunkt auf 

die Universität. - Enth. in sechs Abschnitten 

Kapitel wie „Von der Universität“ („Die zur 

Universität gehörige Personen“, „Die Historie 

der Einweihung der Universität“ usw.), „Die 

Garnison“, „Geistlicher Stand“, „Königliche 

Aemter und Bediente“, „Gräzelische Manufac-

tur“ usw. - Ein Anhang (S. 120-132) enthält 

„Zuverläßige Nachricht, von der Lebens-Art 

auf der Universität Göttingen“, danach findet 

sich noch eine „Zugabe, Nachricht, von ver-

schiedenen Victualien“ (mit Angabe der ak-

tuellen Preise). - Einband etw. lichtrandig u. 

(Kanten) bestoßen. Rücken fehlt. Vorsatz- u. 

Titelbl. gestempelt. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - VD18, 10890807.

52 [Goldschmiedeordnung]. 
-  Leopold I., röm.-dt. Kaiser. 
Deß Hertzogthumbs Steyer Gold-
schmidt-Ordnung. Graz, Widmann-
stetter, 9. August 1662. 4°. Titel m. 
Holzschn.-Bordüre u. großem Wap-
penholzschnitt (Doppeladler). Mit 
einigen Holzschn.-Bordüren bzw. 
-Initialen. 2 Bll., 16 S., Geheftet. 
 
 € 1.200,-
Erste Ausgabe der dritten gedruckten stei-

rischen Goldschmiedeordnung (zuvor 1571 

bzw. 1592). - Am Ende mit vier zeitgen. Un-

terschriften, darunter der innerösterreichische 

Hofkammerrat Otto Gottfried Graf Kollonitz 

von Kollograd (1598-1664). - Weder über 

das VD17 noch über den KVK (weltweit) ein 

Exemplar nachweisbar. - Späterer Heftstreifen 

am Rücken nur mehr fragmentarisch erhalten. 

Spätere Farbstiftunterstreichungen. Ecken 

leicht bestoßen u. tlw. m. kl. Knickspuren. Etw. 

gebräunt u. fleckig. - Graff 524 (kennt nur 

das Exemplar der Steiemärkischen Landesbi-

bliothek in Graz).

53 [Goldschmiedeordnung]. - Pod-
statsky-Lichtenstein, Aloysius Graf 
von. Neue Bruderschaftsordnung für 
die Burgerliche Gold- Silber- und 
Galanteriearbeiter. Graz, ohne Verlag 
bzw. Drucker, 3. August 1774. 4°. 8 
nn. Bll., Heftstreifen.  
 € 450,-
Erste Ausgabe der vierten gedruckten steiri-

schen Goldschmiedeordnung (zuvor 1571, 

1592 u. 1662), erstmals erweitert um die „Sil-

ber- und Galanteriearbeiter“. - Über den KVK 

weltweit nur das Exemplar der Österreichi-

schen Nationalbibliothek nachweisbar. - Titel 

m. späterem Datum u. Vermerk „Graz“. Ecken 

tlw. m. Knickspuren. Durchg. m. späteren 

Rotstiftanstreichungen. Stockfleckig u. etw. 

gebräunt.

54 Graser, Johann Baptist (Hg.). Ar-
chiv für Volkserziehung durch Kirche 
und Staat. Eine moralisch-politische 
Zeitschrift mit Unterstützung mehre-
rer Gelehrten. 2 Bände in 6 Heften 
[= alles Erschienene]. Salzburg, Obe-
rer‘sche Buchdruckerey (das letzte 
Heft: Landshut, mit Franz Hagen- 
und Jos. Attenkofer‘schen Schriften), 
1803-1805. 8°. Mit 3 gefalt. Noten-
beilagen, einer Holzschn.-Tafel u. 

einer gefalt. Tabelle. Zus. ca. 550 S., 
Illustr.-OKart.-Bde.  
 € 300,-
Erstausgabe. - Mehr nicht Erschienen! - Lt. 

KVK kein Exemplar in österreichischen Biblio-

theken. - Umschläge fleckig u. mit kl. Rand-

läsuren bzw. Einrissen. Die unbeschnittenen 

Buchblöcke bestoßen u. tlw. m. Knickspuren. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig.
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55 Grassmann, Hermann. Die Aus-
dehnungslehre von 1844 oder Die 
lineale Ausdehnungslehre ein neuer 
Zweig der Mathematik dargestellt 
und durch Anwendungen auf die 
übrigen Zweige der Mathematik, 
wie auch auf die Statistik, Mechanik, 
die Lehre vom Magnetismus und die 
Krystallonomie erläutert. Zweite im 
Text unveränderte Auflage. Leipzig, 

Verlag von Otto Wigand, 1878. 8°. 
Mit einer gefalt. lithogr. Tafel. XXXIV, 
301 (1) S., HLwd. d. Zt. m. goldgepr. 
Rückentitel.  
 € 600,-
Ausgabe letzter Hand; Graßmann verstarb 

während der Drucklegung. - „Eines der ge-

nialsten Werke der mathematischen Weltlite-

ratur. Der wesentliche neue Gedanke ist eine 

auf einer begründeten Arithmetik aufgebaute 

Erweiterung des Produktionsbegriffes. Daraus 

lassen sich Vektor- und Tensorrechnungen im 

n-dimensionalen Raum entwickeln“ (NDB VII, 

5). Der Erstdruck von 1844 blieb unbeachtet 

und wurde fast vollständig makuliert. 1862 

gab Graßmann dem Werk eine mathematisch 

strengere Form und beginnende Anerkennung 

veranlaßten Grassmann, den Urtext erneut 

herauszugeben. Hinzugekommen sind in der 

vorliegenden Auflage ein zweites Vorwort, 

Fußnoten sowie drei einschlägige Zeitschrif-

tenaufsätze. - Einband (bes. Kanten) beschabt 

u. bestoßen. Kapitale m. kl. Einrissen bzw. 

Fehlstellen. Titel u. drei Textbll. gestempelt. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Poggendorff 

III, 544; vgl. DSB XV, 192ff. u. Klein, Vorle-

sungen über die Entwicklung der Mathematik 

I, 175ff.

56 [Graz]. „Gratz Hauptstadt von 
Steiermark“. Graz, H. Lampel, o. J. 
(um 1855). Getönt. lithogr. Souve-
nirblatt (Sammelblatt) von Herbert 
Lampel [nach Josef Kuwasseg?] mit 
19 Einzelansichten (Passepartoutaus-
schnitt ca. 71 x 57 cm), verglast u. 
gerahmt.  
 € 2.500,-
Das sogenannte „Lampel‘sche Sammelblatt“ 

gilt als eines der schönsten und interessan-

testen Blätter dieser Art von Graz. Die Vor-

zeichnungen zu den einzelnen Lithographien 

stammen vermutlich von Josef Kuwasseg. Mit 

einer großen Gesamtansicht von Südwesten, 

großen Ansichten des Jakomini- und Haupt-

platzes sowie noch 16 kleineren Detailansich-

ten (da runter Paulustor, Franziskanerplatz, 

Griesplatz, Andräkirche usw.). - Mit schwacher 

mittiger Faltspur. Etw. stockfleckig. - Zahn 

1696/10.

57 [Graz]. „Graz von der Ostseite“. 
Graz, Lith. art. Anstalt Ernest Mat-
they, 1889. Farb. Chromolithogra-
phie von Heinrich Bank (Blattgröße 
ca. 58,5 x 83 cm, Ansicht 44,7 x 69,3 
cm).  
 € 850,-
Großformatige Gesamtansicht von Osten, im 

Mittelpunkt die Herz-Jesu Kirche mit dem 

Schloßberg im Hintergrund. - Der Grazer 

Aquarellist Heinrich Bank (1834-1923) wurde 

besonders wegen seiner getreuen Darstellun-

gen architektonischer Details gerühmt. - Rän-

der etw. fleckig.

58 [Graz - Weinlese]. „Ansicht der 
Hauptstadt Gratz von der Westseite, 
mit der Weinlese d. J. 1834“. Graz, 
J. F. Kaiser, (1834). Lithographie [von 
Joseph Kuwasseg] (Blattgröße 45,8 x 
62,2 cm, Ansicht 41,3 x 60,7 cm). 
 
 € 2.000,-

Reizvolle Darstellung der Weinlese mit reicher 

figürlicher Staffage u. einer weitreichenden 

Stadtansicht im Hintergrund. - Darstellung 

oben angeschnitten. Etw. (stock-)fleckig u. 

vereinzelt min. berieben. - Celedin 67.
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59 [Graz - Zeughaus]. - 
(Pichler, Fritz u. Franz 
Graf von Meran). Das 
Landes-Zeughaus in 
Graz. Herausgegeben von 
der Vorstehung des Mün-
zen- und Antiken-Cabi-
netes am st. l. Joanneum. 
Leipzig, F. A. Brockhaus 
(überklebt: Leipzig, Karl 
W. Hiersemann), 1880. 
Fol. Mit zahlr. Abbildun-
gen auf 44 tlw. farb. li-
thogr. Tafeln. 3 Bll., 176, 
XLV (1) S., 1 Bl.; 2 Bll., 
149 (1) S., 1 Bl., HLdr. 

d. Zt. a. 5 Bünden m. Rückenverg., 
goldgepr. Rückentitel u. dreiseitig 
marmor. Schnitt.  
 € 450,-
Erstausgabe. - Erster Teil: „Steirisches Waffen-

wesen von der Urzeit bis in‘s XVI. Jahrhundert. 

Des Landes-Zeughauses Bau, Zeugwartreihe, 

Inhalt, Aufstellung, Lieferungen, Inventare“. 

- Zweiter Teil: „Die Waffen des Landes-Zeug-

hauses zu Graz“. - „Ausführung der lithogra-

phirten Tafeln aus der Anstalt Th. Schneider‘s 

Witwe & Presuhn, Graz“. - Einband tlw. etw. 

beschabt bzw. bestoßen. Vereinzelt etw. was-

serrandig. Min. gebräunt. - Schlossar 263; 

ÖBL VIII, 54; Lipperheide Ra 50.

60 Grieshaber, HAP. Engel der Ge-
schichte. Hefte 1-27 u. 2 Sonderdru-
cke in 23 Heften u. 2 Büchern [= alles 
Erschienene]. Stuttgart bzw. Düssel-
dorf, Manus (Hefte 1-14) bzw. Claa-
sen, 1970-1998. Kl.-8° bis [meist] 
Fol. Mit 109 (16 doppelblattgr.) 
Orig.-Holzschnitten u. 4 Orig.-Litho-
graphien von HAP Grieshaber, 34 (1 
doppelblattgr.) Orig.-Holzschnitten, 
15 (4 doppelblattgr.) Orig.-Lithogra-

phien, 2 Zinkätzungen u. 2 Orig.-Li-
nolschnitten versch. Künstler sowie 
36 sign. Texte u. tlw. doppelblattgr. 
Orig.-Graphiken. Illustr.-OKart. (23; 
davon die Hefte 1-13 in HLwd.-Kas-
sette), Illustr.-OPpbd. u. OKart. 
m. transparentem OUmschlag in 
OKart.-Schuber.  
 € 2.800,-
Erstausgabe. - Komplette Reihe inkl. der 

beiden nach Grieshabers Tod erschienenen 

Hefte sowie den beiden Sonderdrucken zur 

5. Biennale der Ostseestaaten u. zum Dürer-

preis 1971. - Zunächst in der manus presse in 

kleiner Auflage (500-1000) erschienen, folg-

ten die Nummern 14-25 im Claassen Verlag. 

- Jedes Heft widmet sich einem besonderen 

Thema und enthält neben den Holzschnitten 

Grieshabers auch Original-Graphiken anderer 

Künstler wie R. Hoflehner, H. Antes, I. Rado-

witz, G. Meistermann, J. Reichert, B. Dahak 

u.a. - Mit Texten verschiedener Autoren, dar-

unter Walter Benjamin, Heinrich Böll, Johan-

nes Poethen, Margarete Hannsmann, Helmut 

Heißenbüttel, Heinar Kipphardt, Franz Füh-

mann u.a. - Das erste Heft (26) nach Gries-

habers Tod (1981) wurde in einer Auflage von 

nur 138 Exemplaren gedruckt und enthält 

36 teils doppelblattgroße signierte Texte und 

Original-Graphiken. - Umschläge vereinzelt m. 

geringen Gebrauchsspuren (leicht berieben, kl. 

Eckknicke, schwach fleckig).

61 Gross, Hanns. Criminalpsycho-
logie. Graz, Leuschner & Lubensky, 
1898. Gr.-8°. XII, 721 S., Lwd. d. Zt. 
m. goldgepr. Rückentitel.  
 € 300,-
Erstausgabe. - „Hier [im ‚Handbuch für Un-

tersuchungsrichter‘] verwendete er erstmals 

die Bezeichnung ‚Kriminalistik‘ für die auf 

wissenschaftlichen Erkenntnissen basierende 

Verbrechensaufklärung. Dieses Werk gilt heute 

auch als wichtige Quelle zur Erforschung des 

Rotwelsch, der damals noch häufig verwen-

deten ‚Gaunersprache‘, [...]. In Ergänzung zu 

diesem Handbuch veröffentlichte Groß 1898 

seine ‚Criminalpsychologie‘, wo u.a. die Vor-

aussetzungen zur Erstellung eines Täterprofils 

behandelt wurden“ (Wikipedia). - Einband 

etw. berieben u. bestoßen. Vorsatz- u. Titel-

blatt alt gestempelt. Schwach gebräunt u. nur 

sehr vereinzelt min. (stock-)fleckig. - Vgl. ÖBL 

II, 74.
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62 Gütle, Johann Conrad. Der junge 
Zauberer oder Die Kunst der natürli-
chen Hexerei. Eine leichtfassliche An-
leitung zu den auserlesensten Arten 
von Zahlen-, Karten- und sonstigen 
leicht ausführbaren Kunststücken für 
die Jugend. 3. Auflage, ganz neu be-
arbeitet und sehr erweitert von Dr. 
J. P. Poehlmann. Nürnberg, Verlag 
der C. H. Zeh‘schen Buchhandlung, 
1842. Kl.-8°. Mit einem gest. illustr. 
Kupfertitel u. 2 gefalt. Kupfertafeln. 
1 Bl. (pag. VII-VIII), 232 S., 1 Bl. 
(„Druckfehler und Verbesserungen“). 
HLwd. d. Zt. m. goldgepr. Rückenti-
tel.  
 € 300,-
Der Privatlehrer und Zauberamateur Johann 

Conrad Gütle (1747-1827) bot die in einigen 

seiner zahlreichen Zauberbücher beschriebe-

nen Zaubergeräte ebenso wie seine Zeitge-

nossen von Eckartshausen und Guyot zum 

Kauf an. Er gehört damit zu den ersten Zau-

bergerätehändlern in Deutschland. - Alle mir 

zugänglichen Vergleichsexemplare haben zu 

Beginn ebenfalls nur das Blatt mit der Pagi-

nation VII-VIII (= Inhaltsverzeichnis), jedoch 

keine Bll. I-VI. - Einband stärker berieben u. 

bestoßen (Kapitale u. Kanten m. Bezugsfehl-

stellen). Vorsatzbl. m. Widmung von 1956. Die 

Kupfertafeln m. kl. Einrissen. Hinteres Vor-

satzbl. u. hinterer Innendeckel m. Bleistiftein-

tragungen (Zahlenspiele). Gebräunt u. (stock-)

fleckig, tlw. schwach wasserrandig. - Clarke/

Blind 34; Volkmann 77; vgl. Wilsmann, Zer-

sägte Jungfrau, Nr. 76 (Ausg. 1826 u. 1832) 

u. Rammensee (Ausg. 1805 unter anderem 

Titel); nicht bei Seebaß, Wegehaupt und Düs-

terdieck.

63 Gugitz, Gustav. Österreichs Gna-
denstätten in Kult und Brauch. Ein 
topographisches Handbuch zur reli-
giösen Volkskunde in fünf Bänden. 5 
Bände. Wien, Verlag Brüder Hollinek, 
(1955-1958). Kl.-8°. Zus. ca. 1.250 
S., OLwd.-Bde. m. illustr. OUmschlä-
gen.  
 € 240,-
Erstausgabe. - Umschläge leicht lichtrandig 

bzw. fleckig u. an den Rändern etw. bestoßen. 

Exlibris („Ignaz Bender“) a. den Innendeckeln. 

64 Gundling, Nikolaus Hierony-
mus. Gundlingiana, Darinnen aller-
hand Zur Jurisprudentz, Philosophie, 
Historie, Critic, Litteratur, Und übri-
gen Gelehrsamkeit gehörige Sachen 
abgehandelt werden. 45 Teile in 5 
Bänden. Halle, Rengerische Buch-
handlung (Renger), 1715-1732. 8°. 
Mit einem gest. Titelportrait, zahlr. 
wiederh. Holzschn.-Titelvignetten u. 
einer gefalt. Tabelle. Zus. ca. 5.000 
S., HPgmt.-Bde. d. Zt. m. goldgepr. 
Rückenschildern (2) bzw. Pgmt.-Bde. 
d. Zt. (3).  
 € 1.200,-
Erstausgabe einer der frühesten deutschspra-

chigen Gelehrtenzeitschriften, bis zum 44. 

Stück von Gundling selbst herausgegeben. 

Das 45. und letzte Stück stammt aus seinem 

Nachlaß und enthält auch eine Gundling-Bi-

bliographie, 1737 erschien noch ein Anhang. 

- Gundling (1673-1731) war der ‚Hofnarr‘ im 

Tabakskollegium Friedrich Wilhelms I., der 

sich lange Jahre „zum willenlosen Werkzeug 

auch der rohesten Späße hergab [...]. Mit 

staunenswerter Gelehrsamkeit verband G. die 

Kunst gewandter und ansprechender Darstel-

lung, Witz, Erfindung und treffendes Urtheil“ 

(ADB). - Einbände etw. berieben bzw. fleckig. 

Ein Rücken m. Knickspur, vier Bände m. Spu-

ren entfernter Bibl.-Schildchen (ein Rücken m. 

oberflächlichen Kratzspuren). Innendeckeln 

bzw. Vorsätze tlw. m. alten Einträgen. Drei 

Titelbll. m. Bibl.-Stempel (ausgeschieden). 

Die gefalt. Tabelle am überstehenden weißen 

Rand m. kl. Einrissen. Etw. gebräunt. - Diesch 

43; Kirchner I, 39; Faber du Faur 1568; Jantz 

1252; ADB X,130; Stintzing/L. II, 237.
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65 Gurlitt, Fritz (Hg.). Das graphi-
sche Jahr II. Die graphischen Tech-
niken und ihre Druckverfahren. Eine 
Darstellung von Reinhold Hoberg. 
Berlin, Fritz Gurlitt, 1923. 4°. Mit 15 
sign. Orig.-Graphiken u. zahlr. Abbil-
dungen im Text u. auf Tafeln. 175 
S., 2 Bll., OPgmt. m. Rötellithogra-
phie von Hans Meid auf dem Vorder-
deckel u. Kopfgoldschnitt.  
 € 1.800,-
Erstausgabe. - Nr. 5 von 50 Exem-

plaren der Vorzugsausgabe in Ganz-

pergament mit den 15 signierten 

Orig.-Graphiken. - Enthält die Ra-

dierungen „Löwe und Reiher“ von 

F. Meseck, „Liebespaar“ von W. Gei-

ger, „Mädchenkopf“ von W. Jaeckel, 

„Lesbierinnen“ von O. Schoff, „Platz 

mit Reiterstandbild“ von W. Wag-

ner, „Zirkus“ von P. Wimmer sowie 

„Zeichnender“ von R. Grossmann 

(Steinradierung). Die Lithographien 

zeigen „Kurfürst Friedrich der Weise“ 

von L. Corinth (Schwarz L 444 XVI), 

„Kind mit Hund“ von W. Kohlhoff, 

„Idylle mit Kahn“ von G. W. Rössner, 

„Galante Szene“ von P. Scheurich 

und „Sitzende Frau“ von C. Be-

rend(-Corinth). Weiters mit den drei 

Holzschnitten „Versuchung“ von L. 

Corinth (Schwarz 445), „Winterland-

schaft“ von R. Hoberg sowie „Dorf-

straße“ von J. Steinhardt. - Enthält 

„eine hervorragende Darstellung der Graphi-

schen Techniken und ihrer Druckverfahren von 

Reinhold Hoberg“ (Dok.-Bibl.). Die techni-

schen Zeichnungen stammen von R. Hoberg, 

das Pferd des ersten Titelblattes zeichnete A. 

Kubin, die Zeichnungen am Anfang der Ab-

handlungen über die drei graphischen Techni-

ken sind von M. Pechstein. - Druck auf „“bes-

tem holzfreien Papier“ bei Otto von Holten, 

Berlin. - Einband min. lichtrandig. Vereinzelt 

gering stockfleckig. 

66 Gutsche, Johann Georg. Be-
schreibung eines gnomischen Uni-
versal-Instruments, womit man auf 
eine mechanische Weise an allen 
beliebigen Orten Sonnen-Uhren ver-
zeichnen kan, ohne auf deren Ab-
weichung sehn zu dürfen. Zittau, A. 
J. Spiekermann, 1765. 8°. Mit eini-
gen Holzschn.-Vignetten u. 3 „Figu-
ren“ auf 2 (1 gefalt.) Kupfertafeln. 2 
Bll., 12 S., Geheftet (ausgebunden). 
 
 € 300,-
Zweite Ausgabe (EA 1759) dieser Beschrei-

bung eines von Gutsche erfundenen Instru-

ments zur einfachen Herstellung von Son-

nenuhren. - Etw. gebräunt. 

67 Gutsmann, Oswald. Windische 
Sprachlehre. Vierte verbesserte Aufla-
ge. Klagenfurt, gedruckt mit v. Klein-
mayerschen Schriften, 1799. Kl.-8°. 6 
Bll., 148 S., Mod. Ppbd.  
 € 240,-
Erstmals 1777 erschienene „Windische 

Sprachlehre“. Von der vorliegenden vierten 

Auflage weltweit nur ein Exemplar nachweis-

bar (British Library). - Der Verfasser war lt. 

Titel „kais. königl. Missionarien in Kärnten“. 

- „Eine windische Sprachlehre! Und dieß zur 

Wiederherstellung jener Mundart, die wegen 

ihrer geringen Nutzbarkeit vielleicht eher 

vergessen und aus dem Lande geschaffet zu 

werden verdienet, wegen Dürftigkeit aber und 

Verderbniß in keine Ordung zu bringen ist? 

[...]“. - „Windisch ist die historische deutsche 

Bezeichnung für die slowenische Sprache. Sie 

war im Deutschen bis ins 19. Jahrhundert die 

ausschließliche Bezeichnung und ist seitdem 

durch den Ausdruck Slowenisch abgelöst wor-

den. Bis heute dient sie regional als volkstüm-

liche Bezeichnung für das Slowenische, insbe-

sondere wie es in Österreich gesprochen wird“ 

(Wikipedia). - Titelblatt verso (durchschlagend) 

gestempelt. Etw. gebräunt u. stock- bzw. fin-

gerfleckig. - Vater 372 (Ausgabe 1829).
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68 Hahn, Otto u. Fritz Straßmann. 
Über den Nachweis und das Ver-
halten der bei der Bestrahlung des 
Urans mittels Neutronen entstehen-
den Erdalkalimetalle. (In: Die Natur-
wissenschaften. Herausgegeben von 
Fritz Süffert. 27. Jahrgang, Heft 1 
vom 6. Januar 1939, S. 11-15 mit 4 
Figuren). Berlin, Verlag Julius Sprin-
ger, 1939. 4°. Mit einigen Textfigu-
ren. 16 (IV) S., OHeft.  
 € 800,-
Erstdruck des berühmten Artikels vom 6. Ja-

nuar 1939 im seltenen Originalheft mit dem 

I-IV paginierten Orig.-Umschlag (meist wird 

der gebundene Jahrgang ohne die Heftum-

schläge angeboten). - Bericht der beiden 

Forscher von ihrer Entdeckung der Kernspal-

tung. Aus dem entscheidenenden Experiment 

vom 17. Dezember 1938 (der „Radium-Ba-

rium-Mesothorium-Fraktionierung“) schloß 

Hahn auf ein „Zerplatzen“ des Urankerns; 

weitere radiochemische Untersuchungen lie-

ferten den unwiderlegbaren Beweis, daß das 

Uran in aus leichteren Elementen bestehen-

de Bruchstücke gespalten worden war. - Der 

unbeschnittene Umschlag leicht braunrandig 

u. mit wenigen winzigen Randläsuren. Seit-

licher Rand u. Ecken min. bestoßen. - Carter/

Muir, Bücher die die Welt verändern 422 (b); 

Norman 963 Anm.; vgl. Dibner, Heralds of 

Science, 168.

69 [Hartberg]. „Hartberg in Steier-
mark“. Hartberg, Verlag v. Johann 
Bamberger, [Druck:] Artist. Anstalt v. 
Reiffenstein & Rösch in Wien, o. J. 
(um 1870). Kolor. Lithographie von 
A. Kaiser (Blattgröße ca. 60 x 78 cm, 
Ansicht 47,9 x 67,3 cm).  
 € 2.200,-
Großformatige, altkolorierte Gesamtansicht 

von Nordosten, „im Vordergrund leichte An-

höhe, worauf rechts der Zeichner auf Feld-

stuhl, bei ihm ein Herr sitzend und daneben 

eine Bäuerin mit Rechen zusehend [...], leicht 

gewundener Weg in die Vorstadt, die Stadt in 

ganzer östlicher Ausdehnung, von den Mau-

ern fast nichts mehr sichtbar, sondern durch 

Häuser ersetzt [...], im Hintergrund hohe Ber-

ge, unten mit Weinculturen, oben mit Wald“ 

(Zahn). - Ränder etw. fleckig, bestoßen u. mit 

einigen hinterlegten Einrissen (ausserhalb der 

Darstellung). - Zahn 2209/6.

70 Hartmann, Carl Friedrich 
Alexander. Lehrbuch der Eisenhüt-
tenkunde. 2 Bände. Berlin, August 
Rücker, 1833-1834. 8°. Mit 20 ge-
falt. lithogr. Tafeln. XVI, 415 (1); VIII, 
332 S., HLdr.-Bde. d. Zt. m. Rücken-
verg. u. goldgepr. Rückentitel. 
 
 € 350,-
Erstausgabe dieses elementaren Grundla-

genwerkes des deutschen Mineralogen und 

Hütteningenieurs Hartmann. - Einbände etw. 

berieben u. bestoßen. Gebräunt u. stock- bzw. 

braunfleckig sowie tlw. etw. wasserrandig. - 

Poggendorf I, 1025.

71 [Heidelberg]. - Sohn, Georg. 
Eine schöne Rede [...] Vom Ursprung 
der alten löblichen Universitet Hey-
delberg, und was sich bey derselben 
denckwürdig zugetragen. Gehalten 
im Jahr 1587. den 30. Novembris, 
und damals auß dem Lateinischen 
durch B[artholomäus] P[itiscus]  ver-
deutscht. Jetz aber erstmals in druck 

gegeben. Heidelberg, Johann Lan-
cellot, 1615. 8°. 72 S., Mod. Ppbd. 
m. altem Brokatpapierbezug u. gold-
gepr. Rückenschildchen.  
 € 400,-
Einzige dt. Übersetzung dieser Festrede, einer 

der frühesten Abhandlungen zur Geschichte 

der Universität Heidelberg, der ältesten deut-

schen Universität. Die Drucke erschienen erst 

wesentlich später, nämlich erstmals 1607 in 

Latein, danach folgte 1615 - zwei Jahre nach 

dem Tod des Übersetzers - die vorliegende 

deutsche Übersetzung. - Titel angefalzt u. 

mit winzigen Randläsuren bzw. Wurmspu-

ren. Vier Bll. verbunden. Gebräunt. - VD17 

32:643628C; Erman/H. II, 7577.
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72 [Heine, Thomas Theodor]. - 
Mann, Thomas. Wälsungenblut. 
Mit Steindrucken von Th. Th. Heine. 
München, Phantasus-Verlag, (1921). 
4°. Mit 32 (12 ganzs.) Orig.-Litho-
graphien v. Thomas Theodor Hei-
ne. 1 Bl., 88 S., 1 Bl., OHPgmt. m. 
goldgepr. Rückentitel u. Kopfgold-
schnitt.  
 € 1.800,-
Erstausgabe. - Eines von 100 (ges. 530) num. 

Exemplaren der Ausgabe in Halbpergament; 

im Druckvermerk von Thomas Mann und von 

Thomas Theodor Heine eigenh. signiert. - Aus 

der Sammlung Viktor Achter mit dessen Exli-

bris u. kl. Monogrammstempel a. Innendeckel. 

Gleichmäßig leicht (nur zwei Seiten durch 

ehemals eingelegten Zeitungsausschnitt stär-

ker) gebräunt. - Bürgin I, 18; Potempa E 22.2; 

Rodenberg 459; Schauer II, 10; Wilpert/G. 21.

73 Hemmerli, Felix. Vari-
ae oblectationis opuscula et 
tractatus. [Herausgegeben 
von Sebastian Brant]. [Straß-
burg, Drucker des Jordanus 
von Quedlinburg, d. i. Georg 
Husner, nach 13. VIII. 1497]. 
Fol. Titel m. großem Holz-
schn.-Portrait. 182 nn. Bll. 
(ohne die beiden weißen Bll. 
[*]4 u. gg6; Got. Typ., 47 
Zeilen, durchg. rubriziert). 
Holzdeckelbd. m. blindgepr. 
Lederrücken im Stil d. Zt. m. 
dreiseitigem Rotschnitt u. einer 
Mittelschließe.  
 
€ 7.500,-
Erste Ausgabe. - Der Zürcher Theologe 

und Jurist Felix Hemmerli (bzw. Hem-

merlin) (1388/89-um 1461) war Chor-

herr in Zofingen und am Großmünster 

in Zürich, wo er von 1429 bis 1454 das 

Amt des Kantors versah, daneben Probst in 

Solothurn. Hemmerli besuchte das Konstanzer 

Konzil und war auf dem Konzil von Basel im 

Ausschuss für Kirchenreform tätig. Durch sei-

ne Reformschriften zog er sich die Missgunst 

von Amtsgenossen zu, was ihm ab 1454 eine 

lebenslange Haftstrafe einbrachte, die er zu-

letzt bei den von ihm bekämpften Franziska-

nern in Luzern verbringt. In der vorliegenden 

Aufsatzsammlung, die Sebastian Brant mit 

einem einleitenden Gedicht dem Kölner Erz-

bischof Hermann von Hessen widmete, sind 

nahezu alle von Hemmerlis Streitschriften zur 

Kirchenreform enthalten. - Einband tlw. etw. 

berieben. Titel schwach wasserrandig, etw. 

fleckig u. verso alt gestempelt (Staats- und 

Universitätsbibliothek Breslau). Vereinzelt 

leicht gebräunt. - GW 12187; Hain/C. 8424; 

Schramm 4198; BSB-Ink H-42; Proctor 482; 

Wilhelmi (Brant) 379; Kat. Bibl. Schäfer 149; 

Schlechter/Ries 876; ISTC ih00017000.

74 Herder, Johann Gottfried. J. G. 
von Herder‘s sämmtliche poetische 
Werke. 12 Bände. Wien, B. Ph. Bau-
er, 1818. 12°. Mit einem gest. Titel-
portrait v. J. Blaschke. Zus. ca. 3.000 
S., Bedruckte OKart.-Bde. in einem 
zweistöckigen, einen Bücherschrank 
imitierenden marmor. Pp.-Schuber d. 
Zt. m. drei (seitlich, oben u. innen) 
mont. zeitgen. gedruckten Zetteln 
m. der Inhaltsangabe der Bändchen. 
 
 € 300,-

Hübsche Taschenausgabe auf festem, bläuli-

chem Papier mit dem häufig fehlenden Titel-

portrait im ersten Band. - Schuber etw. be-

rieben u. bestoßen. Die rosa Umschläge etw. 

berieben u. tlw. leicht fleckig. Rücken verblasst 

u. tlw. rissig bzw. gebrochen. Vereinzelt etw. 

stock- bzw. wasserfleckig. - Günther/Volgi-

na/Seifert, 18 (ohne das Portrait u. bei drei 

Bänden abweichenden Angaben zum Erschei-

nungsjahr); nicht bei Goedeke.
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75 Hiram, Br. Br. (d. i. Ravenersak, 
Roderich Pankraz?). Logen-Bilder 
ein satyrisches Freymaurer-Quod-
libet, oder Manchem ein quod non 
libet. Mit zwei Original-Zeichnun-
gen eines Lat-Observanzlers, und der 
Hermeneutik derselben. 2te Auflage 
vermehrt mit einem dreifachen Kate-
chismus von Br. Br. Hiram. Freiburg, 
Verlag der Waizenegger‘schen Buch- 
und Kunsthandlung, 1839. Kl.-8°. 
Mit 2 mehrf. gefalt. lithogr. Tafeln. 
44 S., Beids. illustr. lithogr. OBrosch. 
 
 € 450,-
Über den KVK weltweit nur zwei Exemplare 

nachweisbar (Staatsbibliothek zu Berlin u. 

Universitätsbibliothek Amsterdam), wovon 

das Exemplar der Staatsbibliothek 1965 an 

die Große National-Mutterloge „Zu den Drei 

Weltkugeln“ restituiert wurde. - Die Staatsbi-

bliothek nennt als Verfasser Charles Mathieu 

Limousin, was aber auf Grund dessen Lebens-

daten (1840-1909) nicht stimmen kann. Das 

Freimaurermuseum in Bayreuth nennt, wie 

auch Wolfstieg, als Verfasser Roderich P. Ra-

venersak, den die Staatsbibliothek als Illustra-

tor angibt. Dieser Name wird am Blatt nach 

dem Titel am Ende einer kurzen „Einleitung“ 

genannt, vermutlich handelt es sich aber auch 

hier um ein Pseudonym. - „Verspottung der 

Freimaurerei in Vers und Prosa“ (Wolfstieg). - 

Der illustrierte Orig.-Umschlag m. Randläsuren 

bzw. -einrissen. Etw. gebräunt u. vereinzelt 

schwach wasserrandig. Die auf starkem Papier 

gedruckten Tafeln min. stockfleckig. Unauf-

geschnittenes Exemplar. - Wolfstieg 30021; 

Kloss 671; Bibliothek des Deutschen Freimau-

rermuseums in Bayreuth 10125.

76 Hispanus, Petrus (Papst Johan-
nes XXI.). Copulata pro elucidatione 
sex tractatuu Petri Hispani. etia pa-
ruoru logicaliu eiusde et triu modern 
[...]. 2 Teile in einem Band. Köln, 
Heinrich Quentel (Erben), 1507. 4°. 
Mit 3 (1 ganzs.) Textholzschnitten. 
346 nn. Bll., Blindgepr. Schweins-
ldr.-Bd. d. Zt. über Holzdeckeln a. 3 
Bünden m. etw. späterem goldgepr. 
Rückenschild, abgeschrägten Kanten 
u. 10 Metallbeschlägen.  
 € 1.800,-
Erstmals 1480 unter dem Titel „Copulata om-

nium tractatuum Petri Hyspani“ erschienen. 

- Der Verfasser (1205-1277) war ein portugie-

sischer Arzt, Verfasser medizinischer Schriften, 

Diakon und Erzdiakon. Vom 15. September 

1276 bis zu seinem Tode am 20. Mai 1277 

war er Papst der römisch-katholischen Kirche. 

- Einband etw. berieben, bestoßen u. fleckig. 

Rückenkanten an den Kapitalen angebro-

chen, Deckel leicht geworfen. Schließen feh-

len. Innendeckel m. drei Exlibris. Titel m. alt 

gestrichenem Besitzvermerk u. altem Eintrag. 

Vereinzelte kl. Wurmlöcher bzw. Knickspuren. 

Ecken der ersten u. letzten Bll. m. kl. Löchern 

bzw. Rostflecken durch die innen etw. durch-

schlagenden Stifte der Eckbeschläge (ohne 

Textberührung). Tlw. schwach fleckig. - VD16, 

J 657; BM STC, German Books 457 (Ausgabe 

1496); nicht bei Adams.

77 Höniger, Nikolaus (Bearb.). Re-
formation Oder Ordnung aller Stän-
den, Geistlicher und Weltlicher, der 
[...] Röm. Keyser. K. Friderichs des 
Andern. K. Sigmunds. K. Friderich 
des dritten. K. Maximilians des Ersten 
[...]. Erst jetz[t] vo[n] neuwem uber-
lesen, unnd auß einem uhralten Buch 
widerumb an tag gegeben [...]. Basel, 
Sebastian Henricpetri, (1577). 8°. Ti-
tel verso m. einem Holzschn.-Wap-
pen („Der Rechberger Wappen“) u. 

mit einer Holzschn.-Druckermarke 
am Ende. 20 Bll., CCLIIII S., 1 Bl., 
Mod. Ppbd.  
 € 800,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Mit Kapiteln wie 

„Wie die Richter die rechte sollen in[n]haben“, 

„Von unrechten Zollen“, „Von der Straffen“, 

„Wer Diebisch oder Räubisch gut wissentlich 

kaufft“, „Von Geitz und andern Gottlosen 

Mißbreuche[n] [...]“, „Wie ein Bischoff seinen 

Hoff besetzen soll“, „Von Ordnung aller Pfarr-

kirchen“, „Wie vil ein Mönch Gült haben sol“, 

„Von den Pilgern“, „Von den Zünfften in in 

[sic] den Stätten“, „Der Kauffleut Ordnu[n]g“, 

„Vom Bawman 

und Rebman“, 

„Von der Artzet 

Ordnung“ usw. 

Das letzte Kapitel 

(S. 246-254) ist 

dem Wein bzw. 

Weinbau gewid-

met. - Vereinzelte 

alte Unterstrei-

chungen bzw. 

(Titel) Anmerkun-

gen. Tlw. leicht 

fleckig. - VD16, 

R 527; nicht bei 

Adams u. im BM 

STC, German 

Books.
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78 Holstein, Caspar. Pia meditatio 
hominis christiani in aerumnis atque 
pavoribus constituti, desumpta ex 
textu psalmi Davidis sexti, et edita in 
laudem et honorem amplissimorum, 
prudentum et vera animi integritate 
praestantium Virorum, DD. COSS. & 
Senatorum inclytae Reipub. Sunden-
sis, Mecoenatum suorum perpetua 
observantia colendorum. A Caspare 
Holstenio Megapol [...]. Greifswald, 
Augustin Ferber [d. Ä.], 1591. Ein-
blattdruck (42,7 x 34 cm, gefaltet) 
m. Holzschn.-Bordüre u. -Initiale. 
 
 € 800,-
Einblattdruck des Greifswalder Erstdruckers, 

auf Grund der Größe wohl als Aushang ge-

dacht. - Vereinzelte min. Läsuren u. an den 

Rändern bzw. auf der Rückseite etw. fleckig. 

Unbeschnitten. - Nicht im VD16.

79 [Holzarten]. Sechzig in Oester-
reich wildwachsende Holzarten, in 
Tabellen nach ihren natürlichen Ei-
genschaften in alphabetischer Ord-
nung entworfen, den angehenden 
Jägern und Förstern zur bequem-an-
leitenden Uibersicht gewiedmet, und 
auf Kosten eines thätigen Liebhabers 
der so nützlich als nothwendigen 
Holzkultur zum Drucke befördert. 
Krems, gedruckt mit Richterische 
Schriften, 1789. 8°. 31 nn. Bll., Spä-
terer Ppbd. m. goldgepr. Rücken-
schild.  
 € 240,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Jeder Baum mit 

Angaben zu „Wuchs“, „Wurzel“, „Rinde“, 

„Holz“, „Blätter“, „Blüthe“, „Frucht“, „Saame“, 

„Anzucht“, „Grund u. Lage“ sowie „Nutzung“. 

- Über den KVK weltweit nur zwei Exemplare 

nachweisbar (beide in Österreich: Universität 

für Bodenkultur Wien u. Stift Herzogenburg). 

- Einband berieben u. bestoßen. Vorderdeckel 

m. blanko Papierschildchen (dieses wasser-

fleckig). Titel m. schwachem Wasserfleck u. kl. 

Initialstempel. Etw. gebräunt u. stockfleckig.

80 Hopkins, Frederick Gowland. 
Feeding Experiments Illustrating the 
Importance of Accessory Factors in 
Normal Dietaries. [Aus: Journal of 
Physiology, Bd. XLIV, Hefte 5 u. 6]. 
[London, Cambridge University Press, 
1912]. Gr.-8°. S. (425-)460, Späterer 
OKart.-Bd.  
 € 3.000,-
Vorliegend der separate, ausgebundene Erst-

druck dieser bedeutenden Publikation aus der 

Zeitschrift „Journal of Physiology“; mögli-

cherweise aber auch ein gleichzeitig mit iden-

ter Lagenzählung erschienener Separatdruck. 

- „Hopkins war bereits überzeugt davon, daß 

zur Erhaltung der Gesundheit und des Wachs-

tums von Tieren gewisse ‚zusätzliche Fakto-

ren‘ notwendig seien [...]. 1913 bewiesen Mc-

Collum und Davis, daß der Wachstumsfaktor 

der Milch eine fett- und eine wasserlösliche 

Substanz enthielt - die Vitamine A und B. Im 

Jahre 1914 veröffentlichte Casimir Funk ein 

Buch mit dem Titel ‚Die Vitamine‘ - der Be-

griff, der allgemein für die-

se zusätzlichen Nährstoffe 

übernommen wurde. 1929 

teilte sich Hopkins mit 

Eijkman den Nobelpreis 

für Medizin“ (Carter/M. 

S. 719f.). - Umschlag 

schwach fleckig. Min. ge-

bräunt bzw. fleckig (nur 

die erste u. letzte Seite etw. 

stärker). Vereinzelte min. 

Randläsuren bzw. -einris-

se. - Carter/Muir, Bücher 

die die Welt bewegen, 404; 

Garrison/M. 1048.

81 Horner, Antoine. Reisen in Zan-
guebar in den Jahren 1867 und 
1870 [...]. Herausgegeben und mit 
neuen Dokumenten erweitert von 
Dr. Gaume [...]. Einzige autorisirte 
deutsche Uebersetzung. Regensburg, 
Georg Joseph Manz, 1873. 8°. Mit 
einem Holzstich-Frontispiz (Ansicht 
von Sansibar) u. einer gefalt. litho-
gr. Karte. XII, 260 S., HLdr. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückentitel.  
 € 400,-
Erste dt. Ausgabe dieser Beschreibung von 

Sansibar des Missionars Antoine Horner mit 

interessanten Kapitel über das Land sowie 

deren Einwohner und Gebräuche. - Einband 

etw. berieben. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - 

Kain bacher 185, 1; Fromm III, 12538; Henze 

II, 629; vgl. Embacher 151; nicht bei Gay
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82 Hotman, Francois (Franciscus 
Hotomanus). De feudis commenta-
tio tripertita: hoc est, Disputatio de 
iure feudali, Commentarius in usus 
feudorum, Dictionarium verborum 
feudalium. Lyon, Johannes Lertout, 
1573. Fol. Titel m. Holzschn.-Dru-
ckermarke. Mit zahlr. Holzschn.-Ini-
tialen bzw. -Vignetten u. einigen 
schemat. Textholzschnitten. 10 
Bll., 380, 74 S., Flex. Pgmt. d. Zt. 
m. durchzogenen Bünden u. hand-
schriftl. Rückentitel. 
 € 550,-
Erste Ausgabe; im gleichen Jahr erschien noch 

eine Ausgabe bei Gymnich in Köln. - Einband 

berieben, bestoßen u. etw. fleckig sowie mit 

wenigen kl. Bezugsfehlstellen. Schließbänder 

gerissen. Tlw. kl. Randläsuren bzw. Knickspu-

ren. Ecken etw. bestoßen. Tlw. schwach ge-

bräunt bzw. stockfleckig. - Adams H 1070; BM 

STC, German Books 233. 83 Hunnius, Aegidius. Sechs Pro-
pheten H. Göttlicher Schrifft, Nem-
lich: Daniel Obadias, Jonas, Micha, 
Haggai, und Malachias gündtlich 
außgelegt, und zu Marpurg in Hes-
sen in underschiedlichen Predigten 
erkläret, Jetzt aber in Druck verfer-
tiget [...]. Frankfurt a. M., Johann 
Spieß, 1587. Fol. Titel in Rot u. 
Schwarz. Mit einigen Holzschn.-Vig-
netten u. -Initialen sowie drei Holz-
schn.-Druckermarken. 16 Bll., 653 
(1) S., 15 Bll. (das erste weiß), Blind-
gepr. Schweinsldr.-Bd. d. Zt. über 
Holzdeckeln a. 5 Bünden m. hand-
schriftl. Rückentitel u. 2 Schließen 
(Vorderdeckel m. Monogramm „M. S. 
I.“ u. Datum „1590“). 
 € 1.200,-
Erste Ausgabe. - Die einzelnen Kapitel mit 

den Vorreden von Martin Luther. - Der luthe-

rischer Theologe Ägidius Hunnius der Ältere 

84 Hutten, Ulrich von. Opera poeti-
ca, ex diversis illius monumentis in 
unum collecta, quorum elenchum 
sequens pagina habet. Ad lectorem 
[Helius Eobanus Hessus]. [Frank-
furt a. M., Christian Egenolff d. Ä.], 
(1538). 8°. Mit einigen Holzschn.-Ini-
tialen u. einem Textholzschnitt von 
Hans Baldung Grien. 148 nn. Bll. (das 
letzte weiß), Roter Maroquin-Bd. d. 
20. Jhds. a. 4 Bünden m. goldgepr. 
Rückentitel in marmor. Schuber. 
 € 3.500,-

(1550-1603) war Professor der Theologie in 

Marburg und Wittenberg sowie Propst und 

Generalsuperintendent des sächsischen Kur-

kreises in Wittenberg. „Hunnius war einer 

der bedeutendsten Vertreter der lutherische 

Frühorthodoxie. Selbst Martin Chemnitz hat 

ihn als lutherischen Theologen gelobt und 

seine Schüler haben ihn als Autorität der vier-

ten lutherischen Generation anerkannt“ (Wi-

kipedia). Lt. ADB nimmt Hunnius „unter den 

streng lutherischen Theologen der zweiten 

Hälfte des 16. Jahrhunderts eine der ersten 

Stellen ein [...]. An gelehrter Gründlichkeit 

und Scharfsinn übertraf er seine gleichzei-

tigen Parteigenossen, an Verdienst ist er so-

gar der Dritte nach Luther genannt worden“. 

- Einband berieben, bestoßen u. etw. fleckig 

(Bezug an den Kanten bzw. Ecken tlw. etw. 

eingerissen). Titel m. kl. altem Monogramm. 

Vereinzelte zeitgen. Marginalien. Etw. ge-

bräunt bzw. (stock-)fleckig. - VD16, B 3830 

(nur drei Nachweise; kein Exemplar in Mün-

chen).

Erste Ausgabe der ersten Auswahl aus dem 

dichterischen Werk Huttens, Alterswerk eines 

seiner engsten Freunde. Wertvoll besonders 

durch die hier enthaltenen frühen, über-

aus seltenen Schriften Huttens. Enthält u.a. 

Epigrammata, Epistola Italiae ad Maximili-

anum Imp., Panegyricus in laudem Alberti 

archiepiscopi Moguntini, Nemo, Vir bonus; 

abschließend De arte verificatoria. Zum „Vir 

bonus“ auf Bl. S1r der schöne Holzschnitt 

Hans Baldung Griens (Pauli, Nachträge S. 55, 

Nr. 1116-a). - Titel recto u. verso m. zeitgen. 

Vermerken. Vereinzelte zeitgen. Marginalien. 

Etw. gebräunt. - VD16, H 6395 (berichtigte 

Aufnahme; wurde in der gedruckten Ausgabe 

[wie auch von Benzing] fälschlich dem Straß-

burger Drucker Kraft Müller [Crato Mylius] 

zugeschrieben); BM STC, German Books 425; 

Benzing, Hutten, 1; Benzing, Straßburg, 855; 

Hohenemser 2765; nicht bei Adams.
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85 Insprugger, Sebastian. Austria 
mappis geographicis distincta, re-
rumque memorabilium historia [...]. 
Pars prima Austriam cum primis infe-
riorem complectens [...]. Pars secunda 
Austriam supra anasum sitam com-
plectens [...]. 2 in einem Band. Wien, 
Maria Theresia Voigt bzw. Wolfgang 
Schwendimann, 1727-1728. Kl.-8°. 
Mit zus. 12 doppel blattgr. gest. Kar-
ten. 104 S., 20 Bll.; 124 S., 12 Bll., 
Späterer Ppbd. 
 € 600,-
Erstausgabe dieser geographischen Beschrei-

bung Nieder- bzw. Oberösterreichs, bemer-

kenswert vor allem wegen der schönen dop-

pelblattgroßen, hier erstmals abgedruckten 

Kupferkarten. Das doppelblattgr. Frontispiz 

zeigt eine Übersichtkarte „Universalis Austriae“ 

in prachtvoller allegorischer Umrahmung (am 

Beginn des zweiten Bandes in einer überarbei-

teten Fassung wiederholt), die (tlw. „Jo. Heinr. 

Märtin del.“ bezeichneten) Einzelkarten Nie-

der- bzw. Oberösterreich sowie die Detailkar-

ten „Erstes Viertl Unter Wienner Wald“, „An-

dertes Viertl ob Wienner Wald“, „Drittes Viertl 

Unter Mannhartsberg“ u. „Viertes Viertl ob 

Mannhartsberg“ bzw. „Das Hausruck-Viertl“, 

„Das Traun-Viertl“, „das Machland-Viertl“ u. 

„Das Mühl-Viertl”. - Mit ausführlichen Orts-

registern. - Einband leicht fleckig. Der zweite 

Band etwas stärker beschnitten. Vereinzelte 

kl. Wurmspuren bzw. Unterstreichungen. Die 

Karten im Bug tlw. etw. leimschattig. Etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - Gugitz II, 12012; De 

Backer/S. IV, 638, 1; Durstmüller I, 111; Slg. 

Mayer 1106 (nur Bd. 1); nicht bei Phillips.

86 Jacobi, Carl Gustav Jacob. 
Vorlesungen über Dynamik. Nebst 
fünf hinterlassenen Abhandlun-
gen desselben. Herausgegeben von 
A. Clebsch. Unter Beförderung der 
Königlichen Preussischen Akademie 
der Wissenschaften. Berlin, Georg 
Reimer, 1866. 4°. VIII, 578 S., HLdr. 
d. Zt. a. 5 Bünden m. Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseitig 
gespränkeltem Rotschnitt. 
 € 300,-
Erstausgabe. - Eines der Hauptwerke von C. 

G. J. Jacoby (1804-1851). Er führt in diesem 

posthum erschienenen Werk eine These von 

William Rowan Hamilton weiter, die später zur 

Hamilton-Jacobi-Theorie ausgebaut wurde 

und bei der Aufstellung der Quantenmechanik 

eine fundamentale Rolle spielen sollte. - „Most 

of his investigations on first-order partial dif-

ferential equations and analytical mechanics 

were published posthumously (in 1866, by 

Clebsch) as ‚Vorlesungen über Dynamik‘“ (DSB 

). - Der dekorative Einband beschabt (Ecken 

tlw. m. Bezugsfehlstellen) u. etw. bestoßen 

bzw. lichtrandig. Vorderes Rückengelenk ge-

brochen. Innendeckel m. Spur eines entfern-

ten Exlibris‘. Kleiner späterer Besitzvermerk a. 

Vorsatzblatt. Tlw. min. gebräunt bzw. stock-

fleckig. - Poggendorff III, 681; DBE V, 275; 

DSB VII, 50; Lexikon bedeutender Mathema-

tiker S. 227; NDB X, 233.

87 Jähns, Max. Geschichte der 
Kriegswissenschaften vornehmlich 
in Deutschland. (= Geschichte der 
Wissenschaften in Deutschland. 
Neuere Zeit, Bd. 21). 3 Bände. Mün-
chen-Leipzig, R. Oldenbourg, 1889-
1891. 8°. Zus. ca. 3.050 S., Spätere 
grüne HLwd.-Bde. m. marmor. De-
ckelbezug. 
 € 600,-
Erstausgabe des noch heute wichtigen Stan-

dardwerkes zur Geschichte der Kriegswissen-

schaften des 15. bis 18. Jahrhunderts. - Ein-

bände min. berieben bzw. bestoßen. Schnitt 

tlw. etw. fleckig. Leicht gebräunt.
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88 [Jagdausstellung 1910]. Die 
Erste Internationale Jagd-Ausstel-
lung Wien 1910. Ein monumenta-
les Gedenkbuch. 2 Teile in einem 
Band. Wien-Leipzig, Wilhelm Frick, 
1912. Fol. Buchschmuck von Remi-
gius Geyling. Mit 41 Tafeln u. zahlr. 
Textabbildungen. 1 Bl., 120; 227 
S., OLwd. (v. Karl Scheibe nach R. 
Geyling). 
 € 800,-
Erstausgabe. - Nr. 106 von 1050 (ges. 1100) 

Exemplaren. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen sowie an den Kanten tlw. fachm. 

restauriert. Rückendeckel tlw. leicht fleckig. 

Die Seidenhemdchen der Tafeln stockfleckig 

u. vereinzelt m. Randläsuren (das erste ge-

stempelt). Vereinzelte Knickspuren. Tlw. min. 

fleckig.

89 Jessen, Heinrich. Trachten aus 
Alt-Hamburg (Deckeltitel). Ham-
burg, B. S. Berendsohn, Wilhelm Jo-
wien u.a., o. J. (um 1850). 8°. Mit 
50 kolor. lithogr. bzw. gest. Tafeln. 
Roter blind-, schwarz- u. goldgepr. 
OLwd.-Bd.
 € 500,-
Die meisten der überwiegend lithographierten 

Tafeln stammen von Heinrich Jessen und zei-

gen verschiedene Militärs u. Berufe (Torfbauer, 

Kindermädchen, Milchbauer, Briefträger, Lei-

chenträger, Milchmädchen usw.). Einige der 

Tafeln erschienen bereits zuvor in F. G. Bueks 

„Album hamburgischer Costüme“ (1843-

1847). - Einband etw. berieben, bestoßen u. 

fleckig. Eine Tafel gelöst. Etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - Lipperheide 809; Colas 1547; 

Hiler 479.

90 Kafka, Franz. Die Ver-
wandlung. (= Der jüngste 
Tag, Bd. 22/23). Leipzig, Kurt 
Wolff Verlag, (1915). 8°. 4 Bll., 
OPpbd.
 € 2.000,-
Erste Buchausgabe. - Die berühmte 

Erzählung erschien zuvor im Okto-

ber-Heft der „Weißen Blätter“, jedoch 

schon kurze Zeit später, im November 

1915, von Kafka verbessert als vorlie-

gende Buchausgabe. Letztere erschien in 

einer Auflage von nur 800 Exemplaren, 

von denen aber nicht einmal die Hälfte 

verkauft wurde. - Einband etw. berieben, 

braunrandig u. tlw. leicht fleckig. Vorder-

deckel, hinteres Vorsatzblatt u. hinterer 

Innendeckel am Fußsteg schwach wasser-

randig. Exlibris a. Innendeckel. Namenszug 

a. Titel („Richard Leukroth 1916“). Vorsätze 

etw. (stock-)fleckig. Leicht gebräunt. - Raa-

be/Hannich-Bode 146.3; Dietz 26; Göbel 

212; Smolen/Stammerjohann 22/23.1.B; 

Wilpert/G. 3.

91 Kafka, Franz. Ein Hungerkünst-
ler. Vier Geschichten. (= Die Romane 
des XX. Jahrhunderts). Berlin, Verlag 
Die Schmiede, 1924. 8°. 85 (1) S., 1 
Bl., OPpbd. m. mont. Deckel- u. Rü-
ckenschild (v. Georg Salter).
 € 800,-

Erstausgabe der letzten noch vom Autor selbst 

zum Druck vorbereiteten Veröffentlichung. - 

Einband leicht berieben. Vorsätze u. Schnitt 

leicht stockfleckig. - Wilpert/G. 7; Hemmerle 

27; Raabe 146,7; Dietz 66.
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92 Kafka, Franz. In der Strafkolo-
nie. Erzählung. (= Drugulin-Drucke, 
Neue Folge, Bd. 4). Leipzig, Kurt 
Wolff Verlag, 1919. Gr.-8°. 68 S., 2 
Bll., OKart. m. OUmschlag m. mont. 
Deckelschild in mod. Lwd.-Kassette 
m. goldgepr. Rückenschild.
 € 2.400,-
Erstausgabe (Auflage 1000 Exemplare); Druck 

in Schwarz und Blau auf Bütten. - Umschlag- 

ränder leicht berieben. Rücken fachmännisch 

mit Japanpapier restauriert. Die ersten u. letz-

ten Bll. durch den Umschlag etw. braun- bzw. 

lichtrandig. Ein Blatt seitlich m. schwachen 

Knickspuren. - Dietz 50; Hemmerle 27; Raabe 

146, 5; Rodenberg 380; Göbel 427.

93 [Kahnweiler, Daniel-Henry]. 
- Spies, Werner (Hg.). Pour Dani-
el-Henry Kahnweiler. (Stuttgart), 
Gerd Hatje, (1965). 4°. Mit (inkl. 
OUmschlag) 9 (7 farb.) Orig.-Litho-
graphien u. zahlr. meist mont., ganz- 
bzw. mehrs. Abbildungen u. Faksimi-
les im Text u. auf Tafeln. 311 S., 1 
Bl., OLwd. m. illustr. OUmschlag (v. 
P. Picasso).
 € 600,-
Eines von 1000 Exemplaren dieser schönen 

Festschrift zum 80. Geburtstag des berühm-

ten Kunsthändler und Kunstphilosophen Da-

niel-Henry Kahnweiler. - Mit Orig.-Lithogra-

phien von Pablo Picasso (2; inkl. Umschlag), 

Elie Lascaux, André Beaudin, André Masson, 

Suzanne Roger, Eugène de Kermadec, Yves 

Rouvre u. Sebastien Hadengue sowie Beiträ-

gen (in Deutsch bzw. Französisch) von Theo-

dor W. Adorno, Otto Benesch, Max Bense, 

Jean Cassou, André Frénaud, Will Grohmann, 

Michel Leiris, André Malraux, Roland Penrose, 

Jacques Prévert, Patrick Waldberg u.a. - Um-

schlagränder oben leicht bestoßen. - Bloch 

1179-1180; Mourlot 403-404.

94 Kandinsky, Wassily u. Franz 
Marc (Hg.). Der blaue Reiter. Mün-
chen, R. Piper & Co. Verlag, 1912. 
4°. Mit 141 Abbildungen im Text u. 
auf 40 (dav. 4 handkolor. u. 3 mont.) 
Tafeln, 3 tlw. gefalt. Musikbeilagen 
u. 8 Initialen u. Vignetten von Franz 
Marc u. Hans Arp. 2 Bll., 140 S., 5 
Bll., Illustr.-OKart. (mit Deckelholz-
schnitt in Blau und Schwarz v. W. 
Kandinsky).
 € 6.000,-
Erstausgabe (Auflage 1200 Exemplare) des un-

gemein wirkungsvollen Almanachs, einer der 

wichtigsten Programmschriften des Expressi-

onismus und der Moderne. Es gilt zu zeigen, 

„daß die Formfrage in der Kunst eine sekun-

däre ist, daß die Kunstfrage vorzüglich eine 

Inhaltsfrage ist“. - „One of the most important 

German books of modern art“ (Eleanor Gar-

vey). - „The philosophy behind this almanac 

is one of the 

most important 

concepts of the 

twentieth cen-

tury art scene“ 

(Reed). - Mit 

Beiträgen von 

Franz Marc, 

August Macke, 

Wassily Kandin-

sky u.a. sowie Abbildungen nach F. Marc, W. 

Kandinsky, P. Picasso, A. Macke, E. L. Kirch-

ner, H. Campendonk, R. Delaunay, Cézanne, 

H. Matisse, E. Heckel, P. Gauguin, E. Nolde, 

M. Pechstein, H. Rousseau, A. Kubin, G. Mün-

ter, O. Kokoschka, H. Arp, P. Klee, Van Gogh 

u.a. - Der Einbandholzschnitt von W. Kan-

dinsky liegt hier noch im zweiten Zustand in 

den Farben Blau und Schwarz für die karto-

nierten Exemplare der Erstausgabe vor (Roet-

hel 141/II). Vor Seite 33 die kolorierte Tafel 

nach dem Holz-

schnitt „Pferde“ 

von Franz Marc, 

vor Seite 65 die 

kolorierte Tafel 

nach dem Holz-

schnitt „Kompo-

sition Nr. 4“ von 

Kandinsky. - Den 

Bereich der Mu-

sik vertreten mit je einer Musikbeilage Arnold 

Schönberg, Alban Berg u. Anton von Webern. 

- Umschlag etw. berieben, bestoßen (Ränder) 

bzw. fleckig. Ränder tlw. m. kl. schwachen 

Knickspuren. Rücken fachmännisch unterlegt 

(mit wenigen kl. Fehlstellen bes. an den Ka-

pitalen). Wenige Bll. m. kl. Knickspuren bzw. 

Randläsuren. - Bolliger II, 223; The Artist and 

the Book 139; Vom Jugenstil zum Bauhaus 

(1981) 83; Jentsch 5; Logan Coll. 20; Reed 

160; Lang S. 147.
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95 Kilian, Georg Christoph. Allge-
meines Künstlerlexikon, oder Le-
bensbeschreibungen 223 berühmter 
Künstlern, Mahlern, und Kupfer-
stechern etc. etc. und Anzeige ihrer 
Werke etc. etc. Mit ihren wohlge-
troffenen Bildnissen in Contorni ge-
stochen von Georg Christoph Kilian. 
4 Teile in einem Band. Augsburg, 
Franz Anton Veith Söhne, 1797. 8°. 
Mit 223 Portraittafeln in Umrißkup-
fern. Zus. ca. 460 S., HLdr. d. Zt. m. 
gepr. Rückenschildern u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 600,-
Erste und einzige Ausgabe. - Einband be-

schabt u. etw. bestoßen. Kapitale m. wenigen 

kl. Einrissen. Späterer Namenszug a. Vorsatz-

blatt. Etw. gebräunt u. stock- bzw. braun-

96 Klee, Paul. Pädagogisches Skiz-
zenbuch. (= Bauhausbücher, Bd. 2). 
München, Albert Langen Verlag, 
(1925). Gr.-8°. Mit 87 Textabbildun-
gen im Klischeedruck (Typographie 
u. Umschlaggestaltung von L. Mo-
holy-Nagy). 50 S., 3 Bll. (das letzte 
weiß), OKart m. OUmschlag (v. L. 
Moholy-Nagy).
 € 900,-
Erstausgabe. - „Die seltene erste Ausgabe der 

pädagogischen Schriften des Künstlers. Die 

ursprüngliche Grundlage zu einem Teil des 

theoretischen Unterrichtes am Staatlichen 

Bauhaus in Weimar“ (Bolliger I, 35). - Um-

schlag etw. berieben, mit kl. Randläsuren bzw. 

-einrissen u. tlw. etw. angestaubt bzw. fleckig. 

Ecken etw. bestoßen u. mit kl. Knickspuren. 

Schwach gebräunt. - Wingler 563, 2; Schauer 

II, 123.

97 [Klinger, Max]. - Apuleius, Lu-
cius. Amor und Psyche. Ein Märchen 
des Apulejus. Aus dem Lateinischen 
von Reinhold Jachmann. Nürnberg, 
Theo. Stroefer‘s Kunstverlag, o. J. 
(1880). Fol. Mit 15 ganzs. Orig.-Ra-
dierungen, 31 radierten Vignetten 
u. zahlr. Holzschn.-Bordüren von 
Max Klinger. 4 Bll., LXVIII S., Blau-
er illustr. OLwd.-Bd. m. Schwarz- u. 
Goldprägung sowie dreiseitigem 
Goldschnitt. 
 € 1.500,-
Einzige Buchausgabe des berühmten Illustra-

tionswerks, das den Beginn einer neuen Buch-

kultur markierte: „Die entzückenden Illustra-

tionen zu Amor und Psyche sind das einzige 

radierte Werk Klingers, das die Schrift eines 

Dichters recht eigentlich illustriert“ (Singer). 

Singer zufolge erschien das Johannes Brahms 

gewidmete Werk 1880 nur in kleiner Auflage, 

da wegen seiner mangelnden Beachtung nur 

bei Bedarf Abzüge hergestellt wurden. „Klin-

ger schuf in jungen Jahren mit Opus V ein 

Werk, mit dem er sich seiner Zeit die höchste 

Stufe der Illustrationskunst eroberte“ (Wink-

ler S. 83). - Die 15 großen Radierungen wur-

den von R. Felsing, München, auf getöntes, 

festes Japan gedruckt und auf Leinenfälzen 

eingebunden, die 31 großen Textvignetten 

auf China gedruckt und auf die Textseiten 

aus weißem Japan aufgewalzt. Jede Seite 

mit illustrierten Holzschnitt-Bordüren um-

rahmt. „Bei Bedarf wurden neue Exemplare 

gedruckt“ (Singer). - Einband (bes. Ecken u. 

Kapitale) etw. berieben u. bestoßen sowie tlw. 

leicht fleckig. Etw. stockfleckig. - Singer 64-

109; Hofstätter 153; Isphording 13; Kühn 77-

87; Langer, Jugendstil, S. 65; Schauer I, 15 

u. Abb. II, 3.

fleckig, vereinzelt auch etw. wasserrandig. - 

Thieme/B. XX, 294.

98 [Kochbuch]. Anweisung auf eine 
feine und schmackhafte Art zu Ko-
chen, zu Backen, und Einzumachen. 
Stettin, Johann Sigismund Kaffke, 
1786. 8°. Mit einigen Holzschn.-Vig-
netten. 1 Bl., 582 S., Mod. Ppbd.
 € 550,-
Erste Ausgabe unter diesem Titel; erschien 

zuvor (1782) unter dem Titel „Anweisung, 

verschiedene Speisen, Gebackenes und Einge-

machtes auf eine gute und schmackhafte Art 

zuzubereiten“. Ab der vierten Ausgabe (1797) 

lautete der Titel „Stettinisches Kochbuch“. 

- Tlw. kl. Eckknicke. Zu Beginn schwache 

Bleistiftunterstreichungen. Etw. gebräunt u. 

fingerfleckig sowie tlw. wasserrandig bzw. m. 

kl. Wurmspuren im weißen Rand. - Weiss 149.
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99 [Kochbuch]. „Ein Schönes Koch-
Buch. Worinnen unterschiedliche 
Vornehme Speisen, Sultzen, Brien, 
und eingemachte Sachen samt dem 
Zucker-Gebäck zufinden seind. Ge-
schrieben worden 1767. Von Johann 
Schandi allda“. Dt. Handschrift auf 
Papier. Ohne Ort, 1767. 8°. Titel u. 
98 num. beidseitig beschriebene Bll., 
Späterer Pgmt.-Bd. unter Verwen-
dung älteren Materials.
 € 350,-

Enth. bis Bll. 81 186 Rezepte wie „Wie man 

den Butter-Taig macht“, „Die Maultaschen zu 

machen“, „Die Indiän-Pasteten“, „Die Kärpfen 

Pastetten“, „Die Mandl Torten“, „Mandl-

Crantz“, „Die Brod-Torten“, „Die Zim[m]

et-Torten“, „Wie man das Wasser-Eiß machet“, 

„Carmeliter-Torten“, „Die Marzipan-Torten“, 

„Die Dotter-Torten“, „Die Linzer-Torten“, 

„Die Dotter Krapfen“, „Das Krebs-Koch“, „Die 

Lemoni- und Pomeränzen Sultzen“, „Den 

Gogl Hupf“, „Das Schöne Marck--Koch“, 

„Ein Schnepfen Brie“, „Wie man die Tauben 

dempft“, „Ein köstliches Butter Koch“, „Die 

Kälberne Vögl“, „Das Wienerische Sem[m]

el-Koch“, „Die Bayrischen Nudl“, „Gebackne 

Knedl“, „Die Kälberne Leber zu braten“, „Das 

frische Erdbeer-Koch“, „Das Grieß-Koch“, 

„Rindfleisch Vögl“, „Würst Von Kalb-Bräth“ 

usw., auf Bll. 82 ein Zwischentitel („Von Zu-

cker-Werckh und Eingemachten Sachen“ mit 

36 weiteren Rezepten. Das letzte Blatt endet 

mit „Ende dieses Koch-Buechs“. - Deckeln etw. 

geworfen, dadurch die vordere Rückenkante 

angebrochen. Titel im Falz hinterlegt. Verein-

zelte kl. Randläsuren. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig sowie vereinzelt schwach wasserrandig. 

100 Kokoschka, Oskar. Ann Eliza 
Reed, Erzählung und Lithographien. 
(Hamburg, Maximilian-Gesellschaft, 
1952). 4°. Mit 10 (1 sign.) ganzs. 
Orig.-Lithographien von Oskar Ko-
koschka. 18 nn. Bll., Illustr.-OPpbd. 
in OPp.-Schuber.
 € 240,-
Erstausgabe. - Eines von 660 Exemplaren, 

auf der Handpresse der Landeskunstschule in 

Hamburg von Richard von Sichowsky und Paul 

Wunderlich für die Mitglieder der Maximili-

an-Gesellschaft gedruckt. Hier nicht wie bei 

einem Teil der Auflage im Druckvermerk son-

dern auf der vorletzten Lithographie signiert. 

- Schuber leicht lichtrandig bzw. angestaubt. 

- Wilpert/G. 10; Raabe 166.9; Wingler/Welz 

188-199; Schauer II, 115 (mit Abbildung); 

Sichowsky, Typograph 199; Hauswedell 47; 

Spindler 49/2.

101 [Kokoschka, Oskar]. - Aristo-
phanes. Die Frösche. Eine Komödie. 
Herausgegeben von Gotthard de 
Beauclair. (= Ars  librorum Druck, 
Bd. 18). Frankfurt a. M., Verlag Ars 
librorum, 1968. Gr.-Fol. Mit 12 sign. 
Orig.-Kaltnadelradierungen von 
Oskar Kokoschka. 98 S., 3 Bll. (das 
letzte weiß), Rohe Bogen in illustr. 
OHLwd.-Decke u. OHLdr.-Kassette 
mit blindgepr. Rückentitel.
 € 4.500,-
Erste Ausgabe. - Nr. 68 von 120 Exempla-

ren der Buchausgabe (ges. 250) auf handge-

schöpftem  Auvergne-Bütten. - Im Druckver-

merk von Oskar Kokoschka monogrammiert 

und vom Herausgeber Gotthard de Beauclair 

signiert. - Kassette vereinzelt min. berieben. - 

Wingler/Welz 437-448; Tiessen III, 23.

102 [Kokoschka, Oskar]. - Euripi-
des. The Women of Troy. [Die Tro-
janerinnen]. (London), Marlborough 
Graphics, 1973. Gr.-Fol. Mit sign. u. 
dat. illustr. Titel, einer Textvignette 
u. 15 num. u. sign. Orig.-Kreideli-
thographien (jede Tafel in separa-
tem bedrucktem OKart.-Umschlag 
m. transparentem Deckblatt), zus. 

lose in OLwd.-Umschlag, illustr. 
OPgmt.-Mappe m. Bindebändern u. 
OHLwd.-Kassette (v. F. & J. Randall 
Ltd, London).
 € 4.000,-
Erste Ausgabe dieser 1971-1972 entstandenenen 

bildnerischen Interpretation der Tragödie „Die 

Trojanerinnen“ des Euripides. - Nr. G von 10 

Künstlerexemplaren (Gesamtauflage 66). - Ti-

telblatt u. Impressum auf Englisch, Tafelver-

zeichnis auf Englisch u. Deutsch. Die Litho-

graphien wurden von J. E. Wolfensberger in 

Zürich auf schwerem chamoisfarbenem Vélin 

gedruckt. - Kassette tlw. etw. berieben u. an 

den Gelenken tlw. leicht eingerissen. - Wing-

ler/Welz 476-490.
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103 Küchelbecker, Johann Basi-
lius. Allerneueste Nachricht vom 
Römisch-Kayserlichen Hofe. Nebst 
einer ausführlichen Historischen 
Beschreibung der Kayserlichen Re-
sidentz-Stadt Wien, und der umlie-
genden Oerter [...]. Hannover, Ni-
colaus Förster, 1730. 8°. Mit einem 
gest. Titelportrait u. 9 tlw. mehrf. ge-
falt. Kupfertafeln. 10 Bll., 884 S., 18 
Bll., Pgmt. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden, goldgepr. Rückenschild u. 
dreiseitig gespränkeltem Rotschnitt.
 € 800,-
Erste Ausgabe dieser „für jene Zeit wesent-

liche[n] Quelle der Wiener Stadtgeschichte“ 

(wien.gv.at). - Der Verfasser (1697-1757) 

bereiste weite Teile Europas und hielt sich 

auch zwei Mal für jeweils fast ein Jahr in 

Wien auf. Das Werk enthält neben umfang-

reichen Berichten über das Kaiserhaus und 

den kaiserlichen Hof auf fast 500 Seiten eine 

Beschreibung der Stadt Wien. - Die Kupferta-

feln zeigen einen Plan der Stadt Wien sowie 

Ansichten des Belvederes (davon eine mit der 

Stadt im Hintergrund), der Stephanskirche und 

anderer Sehenswürdigkeiten. - Einband leicht 

berieben u. etw. fleckig. Kl. Namensstempel a. 

Vorsatzblatt. Etw. gebräunt bzw. stockfleckig. 

- Nebehay/W. 324; Slg. Mayer 267; Slg. Eckl 

IV, 368.

104 Küss(in). Vorschriften zu al-
lerlei Koch- und Bakwerk. Zusam-
mengetragen von Küssin. Tübingen, 
gedrukt bei Wilhelm Heinrich 
Schramm, 1796. Kl.-8°. 2 Bll., 292 
S., 6 Bll., Mod. Ppbd.
 € 600,-
Erste u. einzige Ausgabe. - „[...] Es fehlte 

nehmlich an Vorschriften zu Speisen, die bei 

gewöhnlichen Mahlzeiten und bürgerlichen 

Haushaltungen üblich sind, da alle andere 

theils zu grosen Gastereien, theils zu kostbar 

eingerichtet wurden [...]“ (Vorrede). - Etw. ge-

bräunt u. (stock-)fleckig sowie tlw. wasserran-

dig. - Weiss 2167.

105 Die Kunst eine gute Köchin zu 
werden. Ein durch vieljährige per-
sönliche Ausübung und praktische 
Erfahrung erprobtes Kochbuch, oder 
gründliche Anleitung, sowohl vor-
nehme Tafeln delikat, zierlich und 
elegant zu bereiten, als auch die Oes-
terreichische und Böhmische Haus-
mannskost wie sie sein soll, für mitt-
lere Haushaltungen in theuern Zeiten 
billig und schmackhaft herzustellen. 
Enthält nebst mehr als 700 Kochre-
geln [...] eine kleine Naturgeschich-

te der einheimischen Lebensmittel 
u. Naturstoffe [...]. Dritte Auflage. 
Wien, Verlag von Jakob Dirnböck, 
1853. 8°. Mit einem lithogr. kolor. 
Frontispiz. 1 Bl., 427 S., Blindgepr. 
Lwd. d. Zt. m. goldgepr. Rückentitel 
u. dreiseitig marmor. Schnitt.
 € 450,-
Einband berieben u. bestoßen. Buchblock tlw. 

etw. angebrochen u. gelockert. Wenige Bll. 

m. kl. Randeinrissen. Gebräunt u. stock- bzw. 

braunfleckig. - Weiss 2175 (kennt ebenfalls 

nur die vorliegende 3. Auflage).
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106 Lactantius, Lucius Coclius 
Firmianus. Opera. De divinibus in-
stitutionibus. De ira dei. De opificio 
dei vel de formatione hominis. De 
phoenice carmen. Mit Beigaben des 
Adam Genuensis. Venedig, Johann 
von Köln u. Johann Manthen, 27. 
August 1478. Fol. Mit eingemalten 
Alinea-Zeichen alternierend in Rot 
und Blau sowie eingemalter Kopfzei-
le in Rot und Blau. 228 nn. Bll. (das 
erste weiß; Rom. Type mit griech. 
Einsprengseln, 37 Zeilen, Blindgepr. 
Ldr. d. 20. Jhds. auf 5 Bünden m. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 4.800,-
Frühe Laktanz-Ausgabe aus der veneziani-

schen Offizin von Johann von Köln und Jo-

hann Manthen. Die erste Gesamtdarstellung 

des christlichen Glaubens in lateinischer Spra-

che. „1474 gründete Johann von Köln mit Jo-

hannes Manthen aus Gerresheim (bei Düssel-

dorf) eine Gesellschaft, die in Wirklichkeit die 

Druckerei der Brüder Johannes und Wendeli-

nus de Spira weiterführte. Johannes Manthen 

leitete die Druckerei, während Johannes de 

Colonia den Buchhandel besorgte. Johannes 

Manthen war vorher Mitarbeiter der Brüder 

Johannes und Wendelinus de Spira. Die neue 

Gemeinschaft hat auch mit dem Typenmate-

rial der beiden Brüder gearbeitet, einem Neu-

guß der Antiqua und der beiden gotischen 

Schriften, die nur wenig verändert wurden“ 

(Geldner). - Vollständiges Exemplar mit der 

letzten Oktav-Lage (Epitomon mit zweitem 

Colophon) und dem ersten weißen Blatt. - 

Einband tlw. etw. berieben. Das erste weiße 

Bl. mit Titeleintragung und Skizze von früher 

Hand. Zu Beginn u. gegen Ende m. wenigen 

Wurmspuren. Ein Bl. (b3) dreiseitig angerän-

dert. Obere Ecke wasserrandig. Tlw. schwach 

(finger-)fleckig. - GW M16555; Hain/C. 9814; 

Pellechet 6944; BSB-Ink L-7; Goff L9; Proctor 

4332; BMC V 233.IB 20343; Oates 1728; ISTC 

il00009000.

107 Laetus, Julius Pomponius. Ro-
manae historiae compendium ab 
interitu Gordiani Iunioris usque ad 
Justinum III. (Venedig, Bernardinus 
de Vitalibus, 1499). 8°. Mit 4 sechs-
zeiligen Holzschn.-Initialen. 60 nn. 
Bll. (Rom. Typ.), Ppbd. (um 1900) m. 
dreiseitig gespränkeltem Farbschnitt.
 € 3.500,-
Erste Ausgabe der römischen Geschichte und 

seiner Kaiser vom Tode des Gordians III. bis 

Justin III., Mitte des 3. Jahrhunderts bis Mit-

te des 7. Jahrhunderts nach Christus. - Ein-

band etw. gebräunt u. fleckig 

sowie an den Ecken besto-

ßen. Innendeckel m. Eintrag 

bzw. Signatur. Vorsatzbl. m. 

mont. Katalogausschnitt. 

Unterschiedlich gebräunt 

bzw. stockfleckig sowie tlw. 

schwach wasserrandig. - GW 

M16694; Hain/C. 9830; BMC 

V, 549; Goff L-24.

108 Laetus, Julius Pomponius. Ro-
manae historiae compendium ab 
interitu Gordiani Iunioris usque ad 
Justinum III. (Venedig, Bernardinus 
de Vitalibus, 12. Dezember 1500). 
8°. Mit 4 kolor. sechszeiligen Holz-
schn.-Initialen. 60 nn. Bll. (Rom. 
Typ.), Ppbd. d. 19. Jhds. m. durch-
zogenen Bünden u. handschriftl. Rü-
ckentitel.
 € 3.500,-
Zweite u. letzte Inkunabel-Ausgabe der römi-

schen Geschichte und seiner Kaiser vom Tode 

des Gordians III. bis Justin III., Mitte des 3. 

Jahrhunderts bis Mitte des 7. Jahrhunderts 

nach Christus. - Einband etw. fleckig u. (bes. 

Kanten) berieben bzw. bestoßen. Titel am 

oberen Rand m. kl. Rostspur (entfernte Heft-

klammer) u. (wie auch das erste Textblatt) m. 

kl. mont. Wappen-Exlibris („P. M. De Ange-

lis“). Bes. die breiten Ränder etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - GW M16696; Hain/C. 9831; 

BMC V, 549; Goff L-25.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBES KATALOG 123 • 2020    

 35

109 Lampersberg (hier: Lam-
persberger), Gerhard, österr. Kom-
ponist, Autor u. Mäzen der öster-
reichischen literarischen Avantgarde 
(1928-2002). „Japanische Haiku“. 
Eigenh. Musikmanuskript auf Noten-
papier, signiert u. datiert. Ohne Ort 
(wohl Tonhof in Maria Saal), 1.-3. 
VII. 1951. 5 S. auf 3 Bll., 4°.
 € 1.500,-
Sehr frühes, vollständiges Musikmanuskript 

mit einigen Anmerkungen in Bleistift („lang-

samer, aber Einheit“, „Anfang nicht zu lyrisch“ 

usw.). Erschienen noch vor der Oper „die rosen 

der einöde“ (1958), zu der Thomas Bernhard 

den Text verfasste. - „Das japanische Haiku 

hat Komponist Gerhard Lampersberg einmal in 

einem Interview mit Karl Löbl als künstlerische 

Idealform für seine Musik bezeichnet“ (Tribute 

to Lampersberg; Ö1). „Lampersberg schätzte 

die Ausdrucksform des asiatischen Haikus als 

Essenz der Literatur, als ‚ganze Welt in ein 

paar knappen Zeilen‘“ (klagenfurter ensem-

ble zu Aufführung von „Die Schlafenden“). - 

Heftstreifen am Rücken lädiert u. mit größerer 

Fehlstelle. Etw. angestaubt bzw. fleckig.

110 Lebenwaldt, Adam von. Land- 
Stadt- Und Hauß-Artzney-Buch, In 
welchem angezeigt und erwiesen 
wird, wie man denjenigen Kranck-
heiten, welche ein gantzes Land oder 
mehr Oerther anstecken, so dann 
durch Contagion und Anklebung 
anderweitig fortgepflantzt und aus-
gebreitet werden, Als da seyn: Die 
Pest, Pestilenzial- und petechialische 
Fieber, Ungarische Kranckheit, rothe 
Ruhr, Kinds-Blattern etc. [...]. Samt 

einer Chronick Aller denckwürdigen 
Pesten [...], Samt einer Anweisung, 
Die Häuser und Mobilien zu reinigen 
[...]. Nürnberg, Johann Christoph 
Lochner, 1695. Fol. Titel in Rot u. 
Schwarz. Mit gest. Titelportrait, gest. 
Widmungsblatt (gekrönter Doppel-
adler mit dem Portrait Kaiser Leo-
polds; am letzten Blatt verkleinert 
in Holzschnitt wiederholt) u. einer 
gefalt. Kupfertafel. 12 Bll., 720 (rec-
te 716) S., 16 Bll., Pgmt. d. Zt. m. 
handschriftl. Rückentitel, einer (statt 
2) Schließe u. dreiseitigem Farb-
schnitt.
 € 2.000,-
Erstausgabe dieser detaillierten Epidemiologie 

mit Schwerpunkt auf der Pest; eine zweite 

Ausgabe erschien 1705. Enthält auch Vor-

schläge für die Obrigkeit und zur Stadthygiene 

sowie gesundheitspolizeiliche Verordnungen. - 

Adam von Lebenwaldt (1624-1696) besuchte 

die Lateinschule in Linz und studierte in Graz 

Philosophie und in Padua Medizin. Nachdem 

er sich in der Steiermark niedergelassen hat-

te, wurde er Leibarzt des Abtes von Admont 

und Landschaftsmedikus für das Enns- und 

Paltental. Lebenwaldt war Epigrammatiker 

und Lehrer der Medizin in Salzburg, Arzt in 

Graz, Admont, Rottenmann, Trofaiach und 

Leoben. Wegen seiner Verdienste als Pestarzt 

wurde er 1659 geadelt. 1679 wurde er von 

Kaiser Leopold I. zum Dichter gekrönt (Poeta 

laureatus). Er trat gegen Kurpfuscherei und 

Aberglauben auf. Von 1674 bis 1684 lebte er 

im Schloss Stibichhofen in Trofaiach, dessen 

Eigentümer er war. Seine letzten Lebensjahre 

verbrachte er in Leoben. - Wie oft ohne das 

letzte Blatt mit dem Privileg. - Rücken rissig 

u. mit Fehlstellen an den Kapitalen. Vorsät-

ze erneuert. Titel im Falz etwas eingerissen. 

Faltkupfer mit Randeinriss. Etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - VD17, 23:292787T; Krivatsky 

6718; Wellcome III, 467; vgl. Waller 5648 

(Ausgabe 1705).

111 Ledebur, Leopold Frhr. von. 
Adelslexicon der Preussischen Mo-
narchie. 3 Bände. Leipzig, Ludwig 
Rauh, (1855-1857). Gr.-8°. Zus. ca. 
1.400 S., HLdr.-Bde. d. Zt. m. etw. 
Rückenverg., goldgepr. Rückentiteln 
u. dreiseitig marmor. Schnitt.
 € 600,-
Erstausgabe. - Der Historiker, Archäologe 

u. Heraldiker Leopold Freiherr von Ledebur 

(1799-1877) war Direktor der Königlichen 

Kunstkammer, des Museums für Vor- und 

Frühgeschichte u. der ethnographischen 

Sammlungen in Berlin. - Der dritte Band enth. 

ab S. 177 den Nachtrag. - Einbände etw. be-

rieben u. bestoßen sowie tlw. (bes. Rückenkan-

ten) geklebt bzw. restauriert. Innendeckeln u. 

Titelbll. verso gestempelt. Der zweite Band zu 

Beginn u. gegen Ende etw. wasserrandig. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig.
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112 Lehmann, Johann August Otto 
Leopold. Allgemeiner Mechanismus 
des Periodenbaues, nebst einem Ver-
suche, an ihn eine Kritik der Deut-
schen Periode anzuknüpfen. Danzig, 
Verlag von S. Anhuth, 1833. 8°. XX-
VIII, 413 S., 1 Bl., Marmor. OPpbd. 
m. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 300,-
Erstausgabe. - Über den KVK weltweit nur 

zwei Exemplare nachweisbar (University of Ca-

lifornia u. ETH-Bibliothek Zürich). - Einband 

etw. berieben u. bestoßen (Rückenkanten tlw. 

m. Bezugsfehlstellen). Schwach gebräunt bzw. 

stockfleckig.

113 Lilienthal, Otto von. Der Vo-
gelflug als Grundlage der Fliege-
kunst. Ein Beitrag zur Systematik der 
Flugtechnik. Auf Grund zahlreicher 
von O. und G. Lilienthal ausgeführter 
Versuche.  Berlin, R. Gaertners Ver-
lagsbuchhandlung Hermann Heyfel-
der, 1889. Gr.-8°. Mit farb. chromoli-
thogr. Titelbild, 80 Textholzschnitten 
u. 8 gefalt. lithogr. Tafeln. VIII, 187 
S., OLwd.
 € 3.500,-
Erstausgabe dieses bahnbrechenden Klassikers 

zur Entwicklung der modernen Luftfahrt. Das 

grundlegende Werk des „ersten fliegenden 

Menschen“, das den Beginn der modernen 

Luftfahrttechnik darstellt. Seit 1871 hat-

te Lilienthal zusammen mit seinem Bruder 

Gustav Experimente veranstaltet und inten-

sive Forschung betrieben. Die Ergebnisse, in 

vorliegendem Buch niedergelegt, enthalten 

u.a. „the most detailed and accurate series of 

observations that has ever been made on the 

properties of curved wing surfaces“ (Cayley). 

Erst durch diese Untersuchungen wurde die 

Konstruktion von Flugzeugen im modernen 

Sinn möglich. Im Jahr 1891 konstruierte Li-

lienthal aufgrund dieser Forschungen seinen 

ersten Gleitflieger. Vorliegendes Werk bildet 

somit den Grunstein der modernen Luftfahrt. 

- Aus dem Besitz des Pioniers der amerikani-

schen Luftfahrttechnik und -industrie Greely 

S. Curtis (1871-1947), der sein Studium 1892 

in Havard abschloss. Curtis studierte zuvor 

auch in der Schweiz und konnte erste Flug-

versuche während seiner Besuche bei Otto 

von Lilienthal ab September 1895 machen. - 

Einband etw. berieben, bestoßen bzw. fleckig. 

Titelbild verso u. ein Textblatt alt gestempelt 

(„Société Francaise de navigation aerienne“). 

Vorsatzbll. wie meist im Bug etw. brüchig. 

Schwach gebräunt u. vereinzelt gering stock-

fleckig. - Borst 3808; Brockett 7557; Lieb-

mann/W. 1324; Darmstaedter 877; Neufforge 

540; Nimführ I, 426; Poggendorff V, 747; 

Gibbs/Smith, Invention of the Aeroplane, S. 

23ff.; Davy, Interpretative History of Flight, 

S.116ff.; Fleming 46; Gilhofer, Luftfahrt, 36; 

Schwipps, Lilienthal, S. 194ff.

114 [Linz]. Einblattdruck über die 
Kämpfe in und um Linz am 17. Mai 
1809. Leipzig, den 23. May 1809. 
Großformatiger, unbeschnittener 
Einblattdruck (ca. 46 x 38 cm; ge-
faltet).
 € 240,-
Interessante, detaillierte Beschreibung der 

Kämpfe in und um Linz am 17. Mai 1809. 

- „[...] Unstreitig ist die Absicht des Feindes 

gewesen, die ganze Linie der alliirten Truppen 

auf dem linken Donauufer zu beunruhigen, 

um sich den Uebergang über diesen Fluß zu 

erleichtern, dadurch die französische Armee in 

der Flanke und im Rücken zu bedrohen, und 

vielleicht auch irgend eine Verbindung mit 

dem in Italien und Tyrol operirenden Erzher-

zog Johann zu suchen. Der frühere Angriff 

auf das Corps des Marschalls Herzogs von 

Auerstädt bey St. Pölten war blos Maske; der 

Hauptangriff sollte bey Linz geschehen, wo 

der Feind durchbrechen zu können hoffte 

[...]“. - Schwach gebräunt bzw. braunfleckig.

115 Lipsius, Justus. De cruce libri 
tres ad sacram profanamque histo-
riam utiles. Una cum notis. Editio 
tertia, serio castigata. Antwerpen, J. 
Moretus in der Officina Plantiniana, 
1597. 8°. Mit gest. Titelvignette u. 19 
Textkupfern. 136 S., 4 Bll., Marmor. 
Ppbd. d. 20. Jhds. m. goldgepr. Rü-
ckenschild u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 550,-
Dritte Ausgabe (EA 1594) der Geschichte der 

Kreuzigungsrituale des bedeutenden Löwener 

Gelehrten Justus Lipsius (1547-1606). Mit 

zahlr. griechischen Texteinschüben. - Ein-

bandkanten berieben. Vorsatzbl. m. biblio-

graph. Vermerk. Titel m. altem Besitzvermerk. 

Ganz vereinzelte Rotstiftanstreichungen. Ge-

bräunt. - Adams L 779; BM STC, Dutch Books 

119; Funck 354.
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116 Löffler, Bertold. Plakat für das 
Kabarett Fledermaus. [Wien, Dru-
ckerei Albert Berger für die Wiener 
Werkstätte, 1907]. Farbige Orig.-Li-
thographie (29,2 x 20,8 cm), rechts 
unten im Stein monogrammiert „Lö“.
 € 2.400,-
„Bertold Löffler entwarf für das Theater unter 

anderem das berühmt gewordene ‚Hauptpla-

kat‘ mit den drei bunten Masken, die deutlich 

nach japanischem Vorbild gestaltet wurden. 

Die intensiven Farbfelder erzielten im Kontrast 

zur schwarzen Grundfläche einen optimalen 

plakativen Effekt [...]. Zur Berühmtheit des 

Plakates trug auch der Umstand bei, daß das 

selbe Sujet als Nr. 71 der Wiener Werkstät-

te-Postkarten verbreitet wurde“ (Denscher). - 

Die „Drei Masken“ erschienen neben der Post-

karte sowohl als „Großplakat“ (63 x 47 cm) als 

auch als „Aushang-Plakat“ (vorliegend) und 

gehört wohl zu den bekanntesten Arbeiten 

Löfflers. - Im 1915 erschienenen Werk „Öster-

reichische Plakatkunst“ von Ottokar Mascha 

erschien das vorliegende Plakat als ganzseitige 

Farbtafel (wohl im selben Format und ver-

mutlich ebenfalls von Albert Berger gedruckt), 

jedoch ist dieser spätere Druck auf stärkerem 

Papier und unterhalb der Darstellung bezeich-

net. - Vorderseite mit einigen kl. Schabspuren 

u. mit wenigen winzigen Fehlstellen. Seitlicher 

Rand mit winzigem Einriss, oberer Rand m. 

kl. Einschnitt (etwa 1,5 cm, beides ausserhalb 

der Darstellung). Ränder tlw. m. Knickspu-

ren u. (Rückseite etw. stärker) fleckig. Farbe 

vereinzelt etw. durchschlagend. - Denscher, 

Österr. Plakatkunst 1898-1938 S. 85 (Abb. S. 

89); MAK, Wien, Bibliothek und Kunstblätter-

sammlung, Plakat Sammlung, WWE 144, Inv. 

Nr. PI 1847; Schweiger, Wiener Werkstätte S. 

143 (Abb.).

117 [Loen, Johann Michael von]. 
Der Soldat oder der Kriegs Stand, be-
trachtet als der Stand der Ehre. Theils 
aus dem Französischen des Verfassers 
theils aus dessen anderwärtigen Auf-
sätzen vermehret und auf das neue 
heraus gegeben. Frankfurt-Leipzig, 
Johann Friedrich Fleischer, 1744. 
Kl.-8°. Mit gest. Frontispiz u. gest. 
Titel m. Vignette. Mit zahlr. Holz-
schn.-Vignetten. 6 Bll., 436 S., 13 
Bll. Ldr. d. Zt. m. Rückenverg., gold-

gepr. Rückenschild u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 450,-
Erste u. einzige Ausgabe dieser wichtigen 

Schrift des Militärtheoretikers, besonders inte-

ressant wegen seines frühen Konzeptes eines 

Volksheeres. - „Wie alles, was Loen geschrie-

ben, durchweht auch den ‚Soldat‘ ein vorneh-

mer, humaner Geist“ (Jähns). - Einband be-

rieben u. bestoßen (tlw. kl. Bezugsfehlstellen). 

Gelenke restauriert. Rückenschild m. Fehl-

stelle. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Jähns 

2158; nicht bei Holzmann/B.

118 [Lombardei-Venetien]. Ma-
lerische Reise durch das Lombar-
disch-Venetianische Königreich. 
Nach dem Italienischen übersetzt. 
Mit Original-Ansichten, nach Zeich-
nungen von G. Pezolt auf Stahl ge-
stochen. Hefte 1-4 [= alles Erschie-
nene] in einem Band. Karlsruhe u.a., 
Kunst-Verlag, Wilhelm Creuzbauer 
u.a., 1834-1835. 4°. Mit 10 Stahl-
stich-Tafeln nach G. Pezolt. 40 S., 
Mod. HPgmt. m. goldgepr. Rückenti-
tel mit den vollständig eingebunde-
nen Orig.-Umschlägen.
 € 600,-
Erstausgabe dieser Ansichtenfolge von Vero-

na (8) und dem Gardasee (2), erschienen in 

Zusammenarbeit mit Pollidi in Verona und 

Tombleson in London. - Mehr nicht Erschie-

nen! - Die grünen bedruckten Umschläge alle 

beigebunden. Text u. Tafeln etw. gebräunt u. 

stockfleckig, die angefalzten grünen OUm-

schläge fleckenfrei.
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119 [Ludwig I. von Hessen- 
Darmstadt]. Oeconomie Reglement, 
für die Hochfürstl. Hessische In-
fanterie und Artillerie. Darmstadt, 
Gedruckt und zu finden in der 
Buchhandlung der Invaliden-An-
stalt, 1792. Kl.-8°. Titel m. kl. Holz-
schn.-Vignette. 57 (1) S., 2 Bll., Ldr. 
d. Zt. m. Deckel- u. Rückenverg., 
goldgepr. Deckeltitel u. Stehkanten-
vergoldung.
 € 240,-
Erstausgabe dieser detaillierten Verordnung 

zur Finanzierung des hessischen Heeres. - 

Einband etw. berieben. Register m. zeitgen. 

Ergänzung der Seitenzahlen. Tlw. schwach 

fleckig. - Über den KVK weltweit kein Exem-

plar nachweisbar. 120 Lühe, Hanns Eggert Willi-
bald von der (Hg.). Militair-Con-
versations-Lexikon, bearbeitet von 
mehreren deutschen Officieren. 8 
Bände. Leipzig, C. Brüggemann und 
Otto Wigand (ab Bd. VI: Adorf, Ver-
lags-Bureau), 1833-1841. Gr.-8°. 
Zus. ca. 7.000 S., HLdr.-Bde. d. Zt. 
m. Rückenverg. u. goldgepr. Rücken-
titeln.
 € 600,-

Erste u. einzige Ausgabe dieser umfangreichen 

Militair-Enzyklopädie mit tlw. längeren, um-

fassenden Einträgen. Jeder Band des alpha-

betisch geordneten Werkes mit separatem Re-

gister. - Einbände beschabt u. etw. bestoßen 

(Deckelbezüge u. Ecken tlw. m. Bezugsfehl-

stellen). Gebräunt u. stockfleckig sowie tlw. 

etw. wasserrandig. - Zischka 72.

121 [Lüttich]. Zustand der Lüttiger 
nach Schleiffung selbiger Citadell. 
Wie auch Die überausreiche Sil-
ber-Flotte der Spanier. Neben sehr 
viel verwunderlichen und dabey le-
sens wohlwürdigen Begebenheiten 
Vom 14. April deß 1676ten Jahrs. 
Ohne Ort, ohne Verlag bzw. Drucker, 
(1676). 4°. 4 nn. Bll., Mod. Ppbd.
 € 240,-
Erstausgabe. - Enthält neben den am Titel ge-

nannten weitere Nachrichten über eine Geis-

tererscheinung in Sulzbach, dass die Marquise 

von Brinvillers wegen mehrfachen Giftmordes 

öffentlich verbrannt werden soll usw. - Min. 

Randläsuren. Gebräunt. - VD17, 23:653180G 

(nur ein Nachweis).

122 [Magdeburg]. Newe zeyttung, 
Wie zu Magdenburg ein Carmeliten 
Münch, auß der Sudenburg, der ei-
nen Christlichen Prediger, vor eyner 
gantzen Gemeyne hat liegen heissen, 
Von eynem Ersamen weysen Rat, der 
Altenstat, in gefencknus gezogen 
worden. Reim weis gestelt. [Nürn-
berg, Georg Wachter, 1542]. 4°. Mit 
einem Titelholzschnitt. 4 nn. Bll., 

Späterer Ppbd.
 € 550,-
Erster und offenbar einziger Druck. - Einband 

etw. berieben u. bestoßen (Ecken u. Rücken 

m. kl. Bezugsfehlstellen). Titel gestempelt u. 

etw. angestaubt bzw. feuchtigkeitsfleckig. 

Bll. im Falz verstärkt. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - VD16, N 1083 (nur ein Nachweis 

[Wolfenbüttel, Herzog August Bibliothek]); 

Freytag 4365; Hohenemser 4365.
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123 [Markthallen]. Bericht der vom 
Gemeinderathe der Landeshaupt-
stadt Graz entsendeten Commission 
zum Studium der Anlage und Ein-
richtung von Markthallen, Lager-
häusern und Fleischcassen. Graz, Im 
Selbstverlage der Stadtgemeinde, 
1901. 4°. Mit zahlr. tlw. gefalt. Plä-
nen u. Grundrissen. 1 Bl., 133 (1) S., 
HLdr. d. Zt. m. goldgepr. Rückentitel.
 € 300,-
Erstausgabe. - „Der vorliegende Reisebericht 

zerfällt in drei Theile: I. Markthallen, II. La-

gerhäuser, III. Vieh- und Schlachthof-Anla-

gen, sowie die Vieh- und Fleischmarktcassen. 

Es werden die betreffenden Einrichtungen in 

den bereisten Städten besprochen und sind 

letztere nach den Ländern Österreich-Ungarn, 

Deutschland, Belgien in alphabetischer Rei-

henfolge angeführt“. - Einband (bes. Kanten) 

beschabt u. bestoßen. Rechte untere Ecken m. 

Knickspur. Tlw. etw. stock- bzw. fingerfleckig.

124 [Mastricht]. Die neue 
Belägerung Der Flandri-
schen Grenzvestung 
Mastricht, Mit fortgesetz-
ter Erzehlung, was weiter 
vor dem belagerten Phi-
lipps-Burg, Wie auch vor 
der fürtrefflichen Stadt 
Stade, Und an andern 
mehr Orten fürgeloffen. 
Vom 5. Julii, A. 1676. 
Ohne Ort, ohne Verlag 
bzw. Drucker, 1676. 4°. 4 
nn. Bll., Mod. Ppbd.
 
€ 300,-
Erstausgabe. - Über den KVK 

weltweit nur ein Exemplar nach-

weisbar (Universitätsbibliothek Heidelberg). 

- Gebräunt u. schwach wasserrandig. - Nicht 

im VD17. 

125 [Mathematik]. Lehrbuch der 
Arithmetik und Geometrie für Volks-
schulen. Zeitz (hier: Zeiz), Wilhelm 
Webel, 1811. 8°. Mit 5 gefalt. Tabel-
len, einem gefalt. Zwischentitel u. 2 
gefalt. Kupfertafeln. X S., 2 Bll., 237 
(1) S., 1 Bl., Ppbd. d. Zt. m. hand-
schriftl. Rückenschild u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 240,-
Wohl erste u. einzige Ausgabe; über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar. - Ein-

band etw. berieben, bestoßen u. verblasst. Kl. 

alter Namenszug a. Vorsatzblatt. Schwach ge-

bräunt bzw. stockfleckig.

126 Mavrokordatos, Demetrios 
Stephanos. Dokimion historikon peri 
tes Rhossikes nomothesias. Apo ton 
archaiotaton achri ton kath‘ hemas 
chronon. Athenesi (Athen), Bakel-
larios, 1857. Gr.-8°. Titel m. Holz-
stich-Vignette. 276 S., 1 weißes Bl., 
Roter Maroquinbd. d. Zt. m. reicher 
Deckel- u. Rückenverg., goldgepr. 
Rückentitel u. dreiseitigem Gold-
schnitt.
 € 800,-
Erstausgabe dieses vollständig in Griechisch 

gedruckten Versuchs einer Darstellung der 

Geschichte der russischen Gesetzgebung von 

den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart. - 

Vorsatzblatt mit einer eigenh. französischen 

Widmung des Verfassers an den bedeutenden 

deutschen Rechtsgelehrten [Friedrich Carl] 

von Savigny (1779-1861). - Der prächtige 

Einband berieben, bestoßen u. fleckig (ver-

einzelte kl. Bezugsfehlstellen). Innendeckel m. 

kl. mont. Buchhändlerschildchen („Deutsche 

Buchhandlung. Librairie étrangère Ch. Wilberg 

à Athènes“ [Karl Wilberg war deutscher Konsul 

und Buchhändler in Athen]). Leicht gebräunt 

u. nur die ersten u. letzten Bll. etw. (stock-)

fleckig.
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127 May, Karl. Am Jenseits. (1.-4. 
Tausend). (= Illustrierte Reiseerzäh-
lungen, Bd. XXV). Freiburg i. Br., 
Friedrich Ernst Fehsenfeld, (1911). 
8°. Mit einem farb. Frontispiz u. 10 
Tafeln von Claus Bergen. 2 Bll., 594 
S., 1 Bl., Blauer OLwd.-Bd. m. mont. 
farb. Deckelillustration.
 € 240,-
Erste illustrierte Ausgabe. - Einband (Ecken 

u. Kapitale) etw. berieben u. bestoßen. Min. 

gelockert bzw. verzogen. Etw. gebräunt u. nur 

vereinzelt leicht fleckig. - Plaul 565.1.

128 [Meibom, Johann Heinrich]. 
De flagrorum usu in re veneria. Et 
lumborum renumque officio, ad V. 
Cl. Christianum Cassium, Episcopi 
Lubecensis & Holsatiae ducis con-
siliarium. Editio secunda. Rarioris 
argumenti libellus. Leiden, Ohne 
Verlag bzw. Drucker (Elzevier?), o. 
J. (um 1639). 12°. 48 S., Mod. Ldr. 
m. gepr. Deckeltitel („De flagrorum 
1639“).
 € 600,-
Vermutlich zweiter Druck von Meiboms medi-

zinischer Würdigung des Flagellantismus, ge-

widmet dem fürstbischöflichen Rat zu Lübeck 

Christian Cassius (1609-1676). Eine deutsche 

Ausgabe erschien unter dem Titel „Die Nütz-

lichkeit der Geisselhiebe in den Vergnügungen 

der Ehe [...]. Das Geisseln und seine Einwir-

kungen auf den Geschlechtstrieb, oder das 

äusserliche Aphrodisiacum“. - Einige Bll. im 

Bug mit Japanpapier verstärkt (tlw. bis zum 

Satzblock reichend). Gebräunt u. etw. stock-

fleckig. - Vgl. Hirsch/H. IV, 151; Hayn/G. II, 

298; Krivatsy 7722; Wellcome IV, 104 u. Wil-

lems 555.

129 Meitner, Lise u. Otto Robert 
Frisch. Disintegration of Uranium by 
Neutrons: a New Type of Nuclear Re-
action. [Und:] Frisch, O. R. Physical 
Evidence for the Division of Heavy 
Nuclei under Neutron Bombardment. 
[Und:] Halban, H. von, F. Joliot u. L. 
Kowarski. Liberation of Neutrons in 
the Nuclear Explosion of Uranium. 
[Zusammen mit weiteren Beiträ-
gen in: Nature. A Weekly Journal 
of Science. Volume 143. January 7, 
1939, to June 24, 1939; S. 239-240; 
276; 470-471]. London, Macmillan 
and Co., Ltd., (1939). 4°. Mit eini-
gen Textfiguren u. Illustrationen. LIV 
S., 1 Bl., 1.080 S., Etw. späterer 
HLwd.-Bd. m. goldgepr. Rückentitel.
 € 800,-
Erstausgabe mit bedeutenden Erstdrucken 

zur Entdeckung der Kernspaltung. - Der voll-

ständig vorliegende Band 143 der Zeitschrift 

„Nature“ enth. u.a. auch noch „New Products 

of the Fission of the Thorium Nucleus“ von 

L. Meitner (S. 637) sowie von L. Meitner u. O. 

R. Frisch „Products of the Fission of the Ura-

nium Nucleus“ (S. 471-472). - Einband min. 

berieben. Titel verso etw. angestaubt u. recto 

gestempelt. - Carter/Muir, Bücher die die Welt 

verändern, 422 (b), (c) u. (d); Honeyman Col-

lection 2199 („The discovery of nuclear ‚fissi-

on‘“); Norman 1487 u. 845.

130 Mela, Pomponius. Cosmogra-
phus de situ orbis Hermolai Barbari 
fideliter emedatus. (Venedig, Alber-
tino da Lessona, 14. Mai 1502). 4°. 
24 num. Bll., Mod. Pgmt. aus altem 
Material.
 € 2.200,-
Frühe Ausgabe der zuerst 1493 erschienenen, 

von dem italienischen Humanisten Ermolao 

Barbaro (1454-1493) besorgten Ausgabe. - 

„Melas Werk gilt als das älteste geographische 

Werk, das auf Latein geschrieben wurde [...]. 

Es wurde von Gelehrten und Wissbegierigen 

[u.a. Francesco Petrarca u. Giovanni Boccac-

cio, die sich Abschriften anfertigen ließen] von 

jeher hochgeschätzt, denn in Melas Werk wer-

den viele Örtlichkeiten, wie der Taunus, Trier, 

der Main, Teile des Bodensees und Skandi-

navien, Gebirge und Flüsse das erste Mal er-

wähnt. Mela beschreibt eine Schiffsreise, auf 

der er topographische Einzelheiten erklärt, Se-

henswürdigkeiten und Inseln schildert. Er be-

richtet realistische Details aus Fauna und Flo-

ra, in der aber auch phantastische Fabelwesen 

auftauchen, er stellt die Bewohner einzelner 

Gegenden vor, und erzählt ihre Geschichte, 

von ihren Bräuchen und den verschiedenen 

Religionen, vor allem rund um das Mittel-

meer“ (Wikipedia). - Einband leicht fleckig. 

Titel m. Einriss im Bug, altem Besitzvermerk u. 

zwei alten Stempeln. Min. Randläsuren. Etw. 

gebräunt u. (stock-)fleckig. - EDIT 16, CNCE 

24231; Schweiger II, 606; nicht bei Adams u. 

im BM STC, Italian Books.
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131 [Miró, Joan]. - Dupin, Jacques. 
Miró Radierungen. (1928-1975). 3 
Bände. (Paris), Weber, (1984-1991). 
4°. Mit 926 tlw. ganzs. bzw. farb. 
Abbildungen u. 9 (dav. 7 farb. u. 3 
auf den Umschlägen) Orig.-Holz-
schnitten von Joan Miró. Zus. ca. 
650 S., OLwd.-Bde. m. farb. illustr. 
OUmschlägen.
 € 550,-
Erste dt. Ausgabe; 2001 erschien noch ein 

vierter Band. - Eines von 1500 bzw. (Bd. 1) 

1600 num. Exemplaren des maßgeblichen 

chronologischen Werkverzeichnisses der Ra-

dierungen Joan Mirós in der deutschen Aus-

gabe. - Schönes Exemplar. - Cramer 255.

132 Mizaldus, Antonius (Antonio 
bzw. Antoine Mizauld). Harmonia 
superioris naturae mundi et inferi-
oris; una cum admirabili foedere & 
sympatheia reru[m] utriusq[ue]. Qui-
bus annectuntur paradoxa doctrinae 
coelesti accomoda. Paris, Federi-
cus Morellus, 1577. 8°. Mit einigen 
Holzschn.-Initialen bzw. -Vignetten. 
8 Bll., 36 S., Späterer flex. Pgmt.-Bd.
 € 700,-
Erste Ausgabe. - Der Verfasser (1510–1578) 

war ein französischer Arzt, Astronom u. Bo-

taniker. - „Mizauld est plus connu pour ses 

traités sur la médecine et l‘astrologie, ‚Secrets 

de la Lune‘ (1571), et ‚Harmonia Coelestium 

Corporum & Humanorum‘ (1555). ‚Harmonia 

Superioris‘ a enraciné dans le discours de la 

Renaissance sur la relation de macrocosme et 

microcosme“ (Wikiwand). - Vorderer Innen-

deckelbezug m. einigen Wurmspuren. Etw. 

gebräunt u. tlw. leicht stockfleckig. - Adams 

M 1501; BM STC, French Books 314; Poggen-

dorff II, 163.

133 Montaut, Henry de. „Souvenirs 
d‘Egypte et de Nubie“ (Deckeltitel). 
Paris, F. Sinnett, o. J. (um 1870). Kl.-

8°. Leporello mit 25 
lithogr. kolor. Kos-
tümdarstel lungen. 
OHLwd. m. Deckel-
verg. u. goldgepr. De-
ckeltitel.
 € 300,-
Erste Ausgabe. - Die ers-

te Tafel vom Künstler im 

Stein signiert. - Die Tafeln 

zeigen Szenen aus ver-

schiedenen Landesteilen 

und verschiedener Stände 

(Militärs, Arbeiter, Gelehrte, 

Frauen usw.). - Einband berieben u. bestoßen. 

Die erste Tafel leicht tintenfleckig, einige Ta-

feln etw. stockfleckig.

134 [Moser, Koloman - Ballspende]. 
- Hörmann, Leopold. Ball der Stadt 
Wien 9. Februar 1901. (Im Gebiete 
der II. Kaiser Franz-Josefs-Hochquel-
len-Leitung). Hülle entworfen von 
Professor K. Moser. Text von Leopold 
Hörmann. Zusammengestellt von 
Martin Gerlach. Wien, 1901. Kl.-8° 
(16 x 8 cm). Mit zahlr. Abbildungen 
nach photogr. Aufnahmen von Mar-
tin Gerlach jun. u. einer Zeichnung 
von Josef Sturm. 32 nn. Bll., OLwd. 
m. dreiseitigem Goldschnitt (von Ko-
loman Moser; Ausführung bei der 
Firma Backhausen „Forellendekor“) 
in OSamtschuber m. farb. emaillierter 
Metallmontierung (Messing), Kordel 
u. rundem Anstecker m. dem email-
lierten Wiener Stadtwappen.
 € 4.500,-
Erstausgabe einer der aufwändigsten und 

schönsten Wiener Ballspenden. - Der emp-

findliche Samtschuber bes. an den Kanten 

etw. berieben. Einband der Ballspende m. kl. 

schwachem Fleckchen am Vorderdeckel u. am 

Rücken leicht verblasst. Titel recto u. verso m. 

Bleistiftwidmungen vom Tag des Balls, davon 

die vordere vom damaligen Wiener Bürger-

meister Karl Lueger (1844-1910). - Insge-

samt schönes Exemplar. - Bernhard, Wiener 

Ballspenden S. 14f.; Neuwirth, Blühender 

Jugendstil, Bd. 2, S. 87; Kat. Jugendstil, Badi-

sches Landesmuseum, Karlsruhe 1987, S. 308, 

Nr. 257. 
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135 Münster, Sebastian. Cosmo-
graphey: das ist, Beschreibung aller 
Länder, Herrschafften und fürnemes-
ten Stetten des gantzen Erdbodens, 
sampt ihren Gelegenheiten, Eygen-
schafften, Religion, Gebräuchen, 
Geschichten und Handtierungen [...] 
jetzt aber mit allerley Gedechtnus-
wirdigen Sachen bis ins  M.D.XCVIII. 
jar gemehret, mit newen Landtaflen, 
vieler Stetten [...] so uber die alten 
herzu kommen, gezieret. Basel, (Se-
bastian Henricpetri, 1598). Fol. Titel 
in Rot u. Schwarz m. Holzschn.-Por-
trait des Verfassers. Mit 26 dop-
pelblattgr. Holzschn.-Karten, über 
1200 tlw. ganzs. bzw. doppelblattgr. 
Textholzschnitten (Stadtansichten, 
Pläne, Portraits, Wappen usw.), 2 
großen gefalt. Panoramaansichten 
(Heidelberg u. Wien) sowie einer 
Holzschn.-Druckermarke am letzten 
Blatt. 14 Bll., 1461 S., 1 Bl., Blind-
gepr. Schweinsldr.-Bd. d. Zt. über 
Holzdeckeln a. 5 Bünden m. 6 (da-
von einer alt erneuert; von 8) Eckbe-
schlägen u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 18.000,-
Letzte und umfangreichste Ausgabe des 16. 

Jahrhunderts (EA 1544). - Münsters Kosmo-

graphie, an der er 26 Jahre arbeitete, ist eine 

umfassende Sammlung der geographischen 

Kenntnisse der damaligen Welt; sein Werk 

stützt sich auf Quellen namhafter Gelehrter, 

enthält jedoch auch Berichte über sagenhafte 

Tiere und Völker. Die Beschreibung der deut-

schen Länder, mit zahlr. Ansichten im Text, 

ist besonders ausführlich gehalten. „So ist 

die Kosmographie ungeachtet ihres Karten-

materials ein vorwiegend historisches Werk 

geworden. Nur so konnte das Buch zu einer 

solchen Beliebtheit gelangen und durch Jahr-

zehnte zu einem Hausbuch des historischen 

und geographischen Wissens in weiten Krei-

sen unseres Volkes werden [...] (Burmeister, S. 

14f.). - Zu Beginn die beiden Karten der an-

tiken und modernen Welt, des weiteren Kar-

ten von Europa, Asien, Afrika und Amerika. 

Unter den doppelseitigen Holzschnitten befin-

den sich Ansichten und Pläne von Jerusalem, 

Konstantinopel, Kairo, Rom, Florenz, Venedig, 

Neapel, Paris, Bordeaux, Lissabon, Lyon, Lon-

don, Basel, Genf, Augsburg, Frankfurt, Köln, 

Lübeck, Straßburg, Ulm usw. sowie die Dar-

stellung mit den Seeungeheuern und „Meer-

wundern“. - Einband beschabt, bestoßen u. 

tlw. etw. fleckig. Rücken (bes. Kapitale) m. 

Bezugsfehlstellen. Schließen fehlen. Innende-

ckeln sowie wenige Bll. zu Beginn u. am Ende 

m. Wurm spuren. Wenige kl., tlw. ausgebesser-

te Randeinrisse bzw. -läsuren, die Falttafeln 

vereinzelt m. kl. Beschädigungen im Bug. Tlw. 

etw. finger-, braun- bzw. feuchtigkeitsfleckig 

(nur der Titel etw. stärker), insgesamt jedoch, 

besonders für ein reich illustriertes und sehr 

umfangreiches Volksbuch, gutes und vollstän-

diges Exemplar. - VD16, M 6706; Burmeister 

83; Sabin 51395; BM STC, German Books 

632; Alden/Landis 598/73; nicht bei Adams.   

136 [Müntz-Lexici]. Kurtzer Ent-
wurf eines Müntz-Lexici, Oder eine 
kurtz verfaßte Beschreibung der 
gangbahresten Müntz-Sorten, in- 
und ausserhalb Europa, Nach dem 
Werth, Der Sächsischen und Reichs 
Müntze verglichen. Zweyte Auflage. 
Frankfurt a. M., Wolfgang Christoph 
Multzen, 1748. Kl.-8°. Mit einem 
gest. Frontispiz u. einer mehrf. ge-
falt. „Reductions-Tabella“. 5 Bll., 87 
S., Späterer HLwd.-Bd. m. goldgepr. 
Rückentitel.
 € 280,-

Interessantes Münzlexikon von 

„Abas, oder Abassi“, einer persi-

schen Silbermünze, bis „Zweyer“, 

einer sächsischen Scheidemünze. 

- Einband min. berieben. Kl. alter 

Namenszug a. Titel („Bratfisch“). 

Etw. gebräunt u. stockfleckig. - 

Lipsius 113.
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137 Muling, Michael. Kleine Con-
cordantz Bibel: Oder Ausserlesene 
Heuptsprüche der gantzen heiligen 
Schrifft, mit runden Summarischem 
verstand und seligem gebrauch, auch 
mit gleichstimmenden zeugnissen 
Altes und Newes Testaments, deut-
lich erkleret und ordentlich verfasset: 
Sampt einem angehengten nützli-
chen Register [...]. Leipzig, (Michael 
Lantzenberger für) Thomas Schürer, 
1602. 8°. Titel in Rot u. Schwarz 
m. schmaler Holzschn.-Bordüre, das 
letzte Blatt mit der Holzschn.-Dru-
ckermarke Lantzenbergers. 264 nn. 
Bll., Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. d. 
Zt. a. 3 Bünden m. abgeschrägten 
Kanten, 2 Schließen u. dreiseitigem 
Farbschnitt.
 € 800,-
Erste Ausgabe. - Beide Deckeln mit der bei 

Haebler (S. 412, Nr. IX) beschriebenen „Fortu-

na-Platte“. „Es hat sich bis jetzt nicht ermit-

teln lassen, welches der Name des württem-

bergischen Buchbinders gewesen ist, der sich 

hinter den Initialen H. S. verbirgt. Da er 1577 

ein Kellereiregister für die Landkämmerei ge-

bunden hat, ist er wahrscheinlich in Stuttgart 

zu Hause gewesen [...]“. - Einband berieben 

u. leicht fleckig. Vorsatzbl. u. Titel m. alten 

Besitzvermerken. Leicht gebräunt bzw. stock-

fleckig. - Nicht im VD17; über den KVK welt-

weit nur zwei Exemplare nachweisbar (Evan-

gelisches Stift Tübingen u. Stiftsbiblioteket 

Linköping [Schweden]).

138 Musil, Robert. Der Mann ohne 
Eigenschaften. Roman. (Bd. 3: Aus 
dem Nachlaß herausgegeben von 
Martha Musil). 3 Bände. Berlin bzw. 
Lausanne, Ernst Rowohlt Verlag (Bde. 
1 u. 2) bzw. Imprimerie Centrale (Bd. 
3), 1930-1943. 8°. Mit Portrait u. 2 
Tafeln. Zus. ca. 2.150 S., OLwd.-Bde. 
(von E. R. Weiss).
 € 3.000,-
Erstausgabe. - Mit dem dritten Band, wel-

cher posthum von Musils Frau Martha in 

1000 Exemplaren herausgegeben wurde. 

- Musils Hauptwerk und zugleich einer der 

bedeutends ten 

Romane des 20. 

J a h r h u n d e r t s . 

- „[...] Begann 

[...] mit seinem 

umfangreichen, 

unvo l l ende t en 

Zeit- und Gesell-

schaftsroman der 

untergehenden 

Donaumonarchie 

‚Der Mann ohne 

Eigenschaften‘, 

auf dem sein 

Ruf als Neuerer 

der Romanform und scharfsichtiger Analy-

tiker der zeitgenössischen Gesellschaft, ihrer 

Träger als Exponenten von Ideologien, ihrer 

Struktur und ihrer Psychologie, beruht [...]“ 

(Wilpert, Lexikon der Weltliteratur, S. 1071). 

- Die Einbände der ersten beiden Bände wie 

meist etw. stockfleckig u. mit Namenszug am 

Vorsatzblatt. Die ersten Bll. des ersten Ban-

des am seitlichen Rand m. Knickspuren. Min. 

gebräunt u. nur ganz vereinzelt min. (stock-)

fleckig. Der seltene dritte Band von sehr schö-

ner Erhaltung. - Wilpert/G. 10; Roth 257, 282 

u. 301a; Sternfeld/T. 362 u. Exilarchiv 4218 

(jeweils Bd. 3); Slg. Jordan 1539 (Bd. 1).

139 Nas, Johannes. Angelus Parae-
neticus contra solam fidem delega-
tus: Das ist, Der WarnungsEngel wi-
der den SolenGlauben außgesandt, 
welcher herrlich erklärt, warumb 
außvil Berufften, wenig selig werden, 
daß die Juden un[d] Heyden schwer-
lich zum rechten Glauben kommen, 
darvor die Gottlosen Apapisten doch 
gar leichtlich gerunnen, darumb sie 
Gottes Engel warnet unnd vermah-
net zur Widerkehrung [...]. Ingol-
stadt, (Wolfgang Eder), 1588. 4°. 
Titel in Rot u. Schwarz u. mit einem 
Textholzschnitt verso. Mit einigen 
Holzschn.-Vignetten u. -Initialen. 9 
Bll., 201 (recte 200) S., 2 Bll., Mod. 
Ppbd.
 € 450,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Nas brachte es vom 

wandernden Schneidergesellen bis zum kaiser-

lichen Hofprediger und Weihbischof von Bri-

xen. Während seiner Wanderschaft war er ein 

überzeugter Lutheraner geworden, bis ihm die 

neue Lehre durch das Gezänk der protestanti-

schen Theologen wieder verleidet wurde. Die 

Lektüre der „Nachfolge Christi“ des Thomas a 

Kempis gab seinem Leben die entscheidende 

Wendung. - Titel angestaubt, etw. fleckig u. 

berieben, m. kl. gelöschtem handschriftl. Ein-

trag sowie m. kl. gestrichenem Stempel. Die 

ersten u. letzten Bll. tlw. m. kl. Randläsuren 

bzw. Knickspuren. Min. gebräunt bzw. stock-

fleckig. - VD16, N 94; Stalla 1032; Klaiber, 

Kontroverstheologen 2306; nicht bei Adams 

u. im BM STC, German Books.
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140 [Nürnberg - Kindsmörderin]. 
Nachdem ein Erbar Rath diser Stadt 
unsere Herrn unnd Obrigkeit, mit 
sehr betrübtem Gemüth in erfahrung 
gebracht, das nicht allein vor dreyen 
Tagen in dem Vischbach beym Weis-
senthurn, sondern auch unlangsten, 
so wol inn als auch ausserhalb der 
Stadt, newgeborne todte Kindlein 
gefunden worden, und obwoln ihre 
Erbarkeiten disen Kindsmörderin 
mit allem fleiß nachtrachten lassen, 
so haben sie doch derselben biß 
daher noch keine zur Hand brin-
gen      können, damit aber dieser 
Kindtsmörderin underschlaiff für-
derlich erkundigt, unnd sie dardurch 
zur Handt unnd gebürlicher Straff 
gebracht, auch hinfüro dergleichen 
unmenschliche und gantz grewliche 
Mordthaten und Todtschläg [...] des-

to mehr verhütet, und der scherpffe 
nach gestrafft werden mögen [...]. 
[Nürnberg], Decretum in Senatu, den 
14. Julij 1598. Einseitig bedruckter 
Steckbrief mit einer Holzschn.-An-
fangsinitiale (Einblattdruck; 21,3 x 
33 cm).
 € 480,-
Vom Nürnberger Stadtrat veröffentlichter 

Steckbrief. - Für die Ergreifung der unbe-

kannten Kindsmörderin wird eine Belohnung 

von 50 Gulden ausgesetzt, die Verbergung, 

Beherbergung, Verköstigung usw. der Täterin 

mit Strafe bedroht. - Ränder tlw. m. (tlw. pa-

pierbedingten) Läsuren. Einriss in der obersten 

Zeile. Einige Wurmspuren in der rechten unte-

ren Ecke (ausserhalb des Satzspiegels). - Nicht 

im VD16, jedoch über den KVK zwei Exem-

plare nachweisbar (Bayerische Staatsbibliothek 

und Österreichische Nationalbibliothek).

141 Occo, Adolf. Impp. Romanorum 
numismata a Prompeio Magno ad 
Heraclium [...]. Antwerpen, Christo-
phe Plantin, 1579. 4°. Titel m. Holz-
schn.-Druckermarke. Mit einigen 
Holzschn.-Vignetten u. -Initialen. 
398 S., 5 Bll., Ldr. d. Zt. m. Rücken-
verg., goldgepr. Rückenschild u. drei-
seitigem Goldschnitt.
 € 1.200,-
Erstausgabe u. einzige Ausgabe des 16. Jahr-

hunderts. - Adolf Occo (1524-1606) war Arzt 

in Augsburg. „Besondere Verdienste erwarb 

sich Occo um die wissenschaftliche Bearbei-

tung des Münzwesens der römischen Kaiser-

zeit. Sein Werk gilt als die Grundlage aller spä-

teren Werke über diesen Gegenstand“ (ADB 

XXIV, 127). - Einband berieben u. bestoßen 

(Ecken u. Rückengelenke restauriert). Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Adams, O 16; BM 

STC, Dutch Books 161; Lipsius/Leitzmann I, 

292; Voet 1638.

142 Pachmeyer, Therese (Hg.). 
Neuestes Koch-Buch in 36 Abschnit-
ten enthaltend 1015 Kochrezepte für 
Fleisch- und Fastenspeisen, Entrées, 
Zwischenspeisen, Gemüse, Wildpret, 
Fische, Mehlspeisen, Créms und feine 
Bäckereien, sowie auch Gefrorenes, 
eingesottene Früchte und Aufbe-
wahrung verschiedener Gegenstände 
für die Küche etc. Jicin, Buchdrucke-
rei von Ant. Capek. - Selbstverlag , 
1874. 8°. 1 Bl., 311 (1) S., 13 Bll., 
Blind- u. goldgepr. Lwd. d. Zt. m. 
goldgepr. Deckel- u. Rückentitel so-
wie dreiseitigem Goldschnitt.
 € 400,-

Zweite erweiterte u. letzte Ausgabe des ein-

zigen Kochbuches der Autorin. Die erste 

Ausgabe erschien 1862 bei F. J. Kastráneck 

(ebenfalls in Jicin) und enthielt 908 Rezepte. - 

Hinteres Vorsatzblatt mit einem mont. gelben 

Erratazettel („Verbesserungen und Druckfeh-

ler“). - Über den KVK weltweit kein Exemplar 

nachweisbar; auch von der Erstausgabe ist nur 

ein Exemplar (Wien, ÖNB) verzeichnet. - Ein-

band (bes. Kanten) etw. berieben bzw. besto-

ßen. Vereinzelt min. (wasser-)fleckig. Etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - Weiss 2924.
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143 Paracelsus (eig. Theophrastus 
von Hohenheim). Chirurgische Bü-
cher und Schrifften [...]: Jetzt auffs 
New auß den Originalen, und Theo-
phrasti eygenen Handtschrifften [...] 
wider an Tag geben [...]. 4 Teile u. 
Appendix in einem Band. Straßburg, 
Lazarus Zetzner, 1605. Fol. Titel in 

Rot u. Schwarz m. breiter fi-
gürlicher Holzschn.-Bordüre. 
Mit einem Holzschn.-Por-
trait des Paracelsus, 4 Holz-
schn.-Druckermarken, 4 
Textholzschnitten u. zahlr. 
Holzschn.-Initialen u. -Vig-
netten. 8 Bll., 148 S., 1 Bl., 
S. 149-523 (recte 525), 1 Bl., 
S. 525 (recte 527)-680 (recte 
684), 20 Bll.; 1 Bl., 115 S., 3 
Bll., HPgmt. d. Zt.
 € 4.000,-
Erste Straßburger Folio-Ausgabe. - 

„Dieser chirurgische Band der deut-

schen Folioausgabe ist ganz anders 

zu beurteilen als die beiden medizi-

nisch-philosophischen Bände: Er ist 

abgesehen von der Großen Wundarz-

nei, ein vollständig neues Werk, nach 

Huser’s Handschrift gedruckt und 

von allergrößtem Werthe für die 

Kenntnis Hohenheims“ (Sudhoff). 

Der Appendix mit alchemistischen 

und medizinischen Traktaten. - Ein-

band stärker beschabt, fleckig u. etw. besto-

ßen. Rückenbezug m. kl. Einrissen. Vorsatzbll. 

älter erneuert. Einige Bll. m. kl. Randläsuren 

bzw. Wurmspuren (vereinzelt min. Buchsta-

benverlust). Vereinzelte alte Marginalien. Ge-

bräunt u. tlw. leicht (stock-)fleckig. - VD17, 

3:313744Z; Sudhoff 267; Hirsch/H. IV, 497; 

Krivatsy 8562; Wellcome I, 4811.

144 [Peralta]. - [Perillus, Donatus 
Stanislaus]. Praeclarissimae stirpis 
de Peralta origo, et series. Ohne Ort 
(Neapel?), ohne Verlag bzw. Drucker, 
(1730). 4°. Mit einer Holzschn.-Titel-
vignette u. 2 Holzschn.-Initialen. 12 
nn. Bll. (das letzte weiß), Pgmt. d. Zt. 
m. goldgepr. Deckelbordüren, Eck-
fleurons u. Mittelstück sowie dreisei-
tigem Goldschnitt.
 € 550,-
Erste u. einzige Ausgabe dieses aus der Samm-

lung der Fürstin Harrach stammenden Privat-

drucks. Die wohl nur in kleinster Auflage er-

schienene Chronik der katalanischen Familie 

Peralta ist „D. Johanni Thomae de Peralta“ 

gewidmet und vom anonymen Verfasser am 

Ende der sechsseitigen Widmung mit „Neapoli 

Kalendis Aprilibus M.DCC.XXX.“ datiert. - Über 

den KVK weltweit kein Exemplar nachweisbar. 

- Einband u. Buchblock leicht wellig. Innen-

deckel m. kl. Nummernschildchen. Vorsätze 

etw. angestaubt. Etw. stockfleckig. 

145 Perini, Giacomo. Der Schwei-
zerzuckerbäcker oder instruktive An-
weisung zur Anfertigung aller feinen 
Torten, Kuchen, Plätzchen, Confec-
te, Bisquits, Makronen, Pastetchen 
mit Fleisch-, Fisch-, Austern- und 
Creme-Füllungen und anderen fei-
nen Bäckereien [...]. Vierte vermehrte 
und verbesserte Auflage von A. Cny-
rim [...]. (=  Neuer Schauplatz der 
Künste und Handwerke, Bd. 191). 
Weimar, Bernhard Friedrich Voigt, 
1879. 8°. Mit 8 gefalt. lithogr. Ta-
feln. XXX, 327 (1) S., HLwd. d. Zt.
 € 240,-
Frühere Auflagen erschienen unter dem Titel 

„Das deutsche Bäckerhandwerk“ bzw. „Das 

Bäckergewerbe der Neuzeit“. - Beschreibt fer-

ner auch die Herstellung von Limonaden und 

anderer warmer und kalter Getränke, Eis und 

Sorbets, Liköre, Schokolade usw. - Einband 

leicht berieben. Etw. gebräunt u. stockfleckig. 

- Weiss 2962.
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146 [Persien]. - [Reineccius 
(Reynecke, Reineck), Rei-
ner(us)]. Chronica Von den 
Königen in Persia auß dem 
Stamme Artaxerxis Magusaei, 
welche mit höchster macht, 
ruhm und ansehen geregie-
ret CCCCXII. Jahr: Folgends 
aber von den Sarracenen ge-
schwecht ungefehr CC. Jahr: 
Sehr nötig und ersprießlich, 
nicht allein der Christlichen 
Kirchen,sondern auch der 
Römischen Keyser Geschichte 
gründlich und eigentlich zu 
verstehen. Auß dem Lateini-
schen ins Deutsch versetzt, 
durch M. Henricum Meibaum 
[...]. Helmstedt, Jakob Luci-
us, 1590. 4°. Titel in Rot u. 
Schwarz m. Holzschn.-Por-
trait u. (verso) ganzs. Wap-
penholzschnitt. Mit 28 kl. Holz-
schn.-Portraits im Text. 4 Bll., 90 S., 
1 Bl., Mod. HPgmt. m. dreiseitigem 
Farbschnitt.
 € 2.800,-
Erste dt. Ausgabe (lat. EA 1588), übersetzt 

von dem deutschen Historiker und Dichter 

Heinrich Meibom (1555-1625). - „Schon seit 

etwa 1568 hatte R. eine Anzahl von Monogra-

phien über die Genealogie der Dynastien und 

der berühmtesten Geschlechter der Staaten 

des alten Orients und Griechenlands heraus-

gegeben. Diese vereinte und vervollständigte 

er zu einem Werke [...], dem ‚Syntagma‘, eine 

Arbeit von tiefer, umfassender Gelehrsamkeit, 

die Jahrhunderte lang von der Nachwelt als 

reiche Fundgrube ausgebeutet worden ist“ 

(ADB XXXVIII, 19). - Vorliegende „Chronica“ 

ist eine der frühesten Geschichten des Sassa-

nidenreiches und enthält zu Beginn eine Liste 

der benutzten, meist griechischen Literatur. Im 

Text Phantasieportraits der Könige mit mäch-

tigen Bärten und Turbanen. - Gebräunt u. 

braunfleckig. - VD16, R 862; BM STC, German 

Books 730; nicht bei Adams.

147 [Pestordnung]. Fürstliche Säch-
sische Gothaische Medicinische Ver-
ordnung, Wegen hin und wieder sich 
ereignenden Seuchen, In möglichster 
Kürtze verfasset und in Druck verfer-
tiget, Anno 1680. Gotha, Christoph 
Reyher, 1680. 4°. 8 nn. Bll., Lose Bo-
gen.
 € 480,-
Einer von mehreren Drucken des Jahres 1680, 

erschienen aus Anlass der letzten Pestepide-

mie in Thüringen. Enthält in sechs Kapitel 

verschiedene allgemeine Verhaltensregeln, 

Ratschläge zur „Praeservation“, Merkmale, 

woran die Krankheit zu erkennen sei sowie 

Anleitungen zur medizinischen Behandlung 

nach Ausbruch der Seuche. - Titel m. kl. alter 

Nummer. Gebräunt. - VD17, 39:151554V (nur 

ein Nachweis [Erfurt]).

148 Pictorius, Georg. Badenfart-
büchlein. Gantz kurtzer bericht von 
allerhand einfachten, und acht und 
dreissig componierter mineralischen 
teutsches lands wildbädern, wie man 
im baden un[d] darvor, ordnung hal-
ten solle, welchen baden gut, und 
welchen böß, von der bäder diet, 
und wie man allen zufällen die sich 
gemeinlich den badenden zutragen, 
begegnen soll. Mit angehenckter 
beschreibung, was nutz schrepffen 
bringe [...] zum dritten mal getruckt. 
Frankfurt a. M., (Peter Schmidt), 
o. J. (um 1565). 8°. Titel in Rot u. 
Schwarz. 3 nn., 47 num., 2 nn. Bll., 
Mod. Ppbd.
 € 2.200,-
Frühe und seltene balneologische Schrift, eine 

der ersten in deutscher Sprache (EA Mülhau-

sen, 1560). - Der aus Villingen stammende 

Verfasser (1400-1569) war als Arzt in Ensis-

heim im Elsass tätig. - Enth. zu Beginn eine 

allgemeine Einleitung über das Baden bzw. 

über allgemeine Badevorschriften und be-

handelt dann 38 deutsche Bäder (Antogast, 

Achkarren, Bad Ems, Baden-Baden, Baden-

weiler, Ems, Göppingen, Gastein, das Hub-

bad bei Aachern, Schwenningen, Überlingen, 

Wildbad usw.). Am Ende findet sich noch ein 

Kapitel über das Schröpfen, eine Liste der 

Autoren, auf deren Werke der Verfasser zu-

rückgegriffen hat und ein Inhaltsverzeichnis 

der behandelten Bäder. - Zu Beginn wenige 

alte Anstreichungen. Die letzte weiße Seite mit 

einer alten dreizeiligen Eintragung. Etw. ge-

bräunt. - VD16, P 2664; Durling 3631; nicht 

bei Adams, Wellcome, Osler, im BM STC, Ger-

man Books usw.
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149 [Plakat - Verne, Jules]. „Hier 
sind zu haben: Bekannte und un-
bekannte Welten. Abenteuerliche 
Reisen von Julius Verne [...]“. 
Wien-Pest-Leipzig, A. Hartleben‘s 
Verlag, o. J. (um 1880). Illustriertes, 
in Rot u. Schwarz gedrucktes Origi-

nal-Plakat für den Buchhandel (ca. 
54 x 75 cm, gefaltet).
 € 550,-
Das Plakat zeigt vier Titelblätter der beworbe-

nen Reihe. - Ränder vereinzelt mit min. Läsu-

ren bzw. Knickspuren.

150 Pontoppidan, Erich. Dänischer 
Atlas, oder Beschreibung des Kö-
nigreichs Dännemark, nach seiner 
politischen und physikalischen Be-
schaffenheit. Mit Landkarten und 
andern Kupferstichen versehen. Aus 
dem Dänischen übersetzt, und mit 
einigen Anmerkungen begleitet von 
Johann Adolph Scheiben. Erster 
Band. Erster [und Zweyter] Theil [= 

alles Erschienene]. 2 Teile in einem 
Band. Kopenhagen-Hamburg, Ro-
then Wittwe, Profft u. Michael Chris-
tian Bock, 1766-1767. Gr.-8°. Mit 4 
gefalt. Kupferkarten, einem gefalt. 
Kupferplan und 21 (20 gefalt.) Kup-
fertafeln. XXXII, 464, XVIII, 276 S., 
Ppbd. d. Zt. m. reicher Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseiti-
gem Rotschnitt.
 € 900,-

Erste dt. Ausgabe der ersten beiden Bände 

von Pontoppidans großer Beschreibung von 

Dänemark (nur diese beiden Teile wurden ins 

Deutsche übersetzt). - Der erste Teil beinhaltet 

eine historische und naturwissenschaftliche 

Beschreibung Dänemarks, der zweite Teil eine 

Beschreibung Seelands und Kopenhagens. Die 

Kupfer mit Ansichten von Kopenhagen (Ge-

samtansicht und Hauptgebäude), Moen u. 

Bornholm sowie Münzen, Mineralien, Käfer, 

Vögel, Fischfang usw. Die Karten zeigen See-

land, der Plan Kopenhagen. - Einband (bes. 

Ecken u. Kapitale) etw. berieben u. bestoßen. 

Vorsatzbl. m. kl. Eckabschnitt. Die gefalt. 

Kupfer tlw. m. kl. Knickspuren bzw. Randein-

rissen. - Bruun II, 600; Ehrencron-M. VI, 334; 

Nissen, ZBI, 3221; Seemann, MNE (Nachtrag) 

144.

151 Portfolio eines Oesterreichers. 
2 in einem Band. Leipzig, Philipp 
Reclam jun., 1844. Kl.-8°. 2 Bll., 
251; VIII, 216 S., Ppbd. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseiti-
gem Rotschnitt.
 € 240,-
Erstausgabe dieser anonym erschienenen 

„Aufsätze über österreichische Zustände“ mit 

Kapiteln wie „Die Redemptoristin“, „Ein Duell 

oder ein Mord“, „Scenen aus Galizien“, „Eine 

Episode aus Neapel“, „Ein geheimnißvoller 

Mord“, „Schriftstellerische Kollegialität“, „Der 

theure Busen“, „Krähwinkeliade“ u.a. - Ein-

bandkanten berieben. Leicht gebräunt u. nur 

stellenw. schwach stockfleckig. - Nicht bei 

Holzmann/B.
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152 [Pröpper, 
Lovica Edle 
von]. Waid-
manns-Küche 
oder Zuberei-
tung der ver-
schiedensten 
Wildarten in 
eigener lang-
jähriger Erfah-
rung erprobt 
und allen bra-
ven Waidmän-

nern und ihren lieben Hausfrauen 
gewidmet von L. v. P. 4., vielfach 
verbesserte Auflage. Düsseldorf, L. 
Schwann, 1891. 8°. IV S., 1 Bl., 486 
S., Illustr.-OLwd.
 € 240,-
Rezepte für Wildschwein, Hirsch, Reh, Gem-

se, Kaninchen, Eichhörnchen, Biber, Fasan, 

Haselhuhn, Schnepfe, Feldhühner, Wachteln, 

Wilde Tauben, Wildenten usw. - Kapitale u. 

Ecken min. berieben. Vorsatzbl. m. Knickspur. 

Gebräunt. - Weiss 3072.

153 Prosper Aquitanus. Epigram-
mata de virtutibus et vitiis. Mit 
Beigabe von Johannes Trithemius. 
Mainz, Peter von Friedberg, 1494. 
4°. 24 nn. Bll. (rubriziert u. mit rot 
eingemalten Lombarden), HLdr. d. 
19. Jhds.
 € 4.000,-
Mainzer Inkunabel-Ausgabe dieser im 5. Jahr-

hundert entstandenen gnomischen Epigram-

me zum Augustinus. - Einband (bes. Kanten u. 

Rücken) berieben u. mit zwei Nummernschild-

chen am Rücken. Exlibris (Friedrich Otto Klee-

154 [Pyhra in Niederösterreich 
- Pfarrkirche zur Hl. Margareta]. 
Noemitische Archen, In welcher Alle 
in dem Sündfluß schwöbende Seelen 
dem ewigen Untergang entrinnen 
mögen. Das ist: In dem Jahr Christi 
1629. aufgerichte Bruderschaft, Un-
ter dem Titul Der unbefleckten Emp-
fängnuß Mariae, In St. Margarethae 
Kirchen zu Pyrra. Wien, Maria The-
resia Voigt, 1733. 12°. 264 S., Ldr. 
d. Zt. m. dreiseitig gespränkeltem 
Rotschnitt.
 € 300,-
Erste Ausgabe. - Enth. „Mirackul Und Wun-

derwerck, Von der Unbefleckten Empfängnuß 

Mariae“, „Die Indulgenz und Abläß, Welche 

Von Ihro Päbstl. Heiligkeit Clemente XI. Der 

hiesigen Bruderschaft [...] verliehen seynd 

worden“, „Statuta, Regul und Satzungen, Die 

allen Brüdern und Schwestern dieser Bruder-

schaft zu halten seynd“ usw. - Einband berie-

ben u. mit (auch auf den Innendeckeln) tlw. 

größeren Wurmspuren. Mehrf. gestempelt. 

Gebräunt u. stock- bzw. braunfleckig. - Über 

den KVK weltweit kein Exemplar nachweisbar.

155 Reusner, Nikolaus. Contrafac-
turbuch. Ware und Lebendige Bild-
nussen etlicher weitberhümbten 
unnd Hochgelehrten Männer in 
Teutschland. So beide die Religi-
on auch gute Künste un[d] Spra-
chen, mit Lehren und schreiben, an 
Liechstag widerumb gebracht [...]. 
Sampt angehengten kurtzen Elogiis 
und Lobsprüchen in vier Reim ge-
fasset. Durch Christophorum Reus-
nerum [...]. Ohne Ort (Straßburg), 
Bernhard Jobin, 1587. 8°. Titel in 
Rot u. Schwarz m. Holzschn.-Dru-
ckermarke. Mit 103 fast blattgr. 
Portrait-Holzschnitten von Tobias 
Stimmer. 8 nn., 102 num., 2 nn. Bll., 
Späterer Ppbd. m. goldgepr. Rücken-
schild u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 3.500,-
Erste dt. Ausgabe, im selben Jahr wie die erste 

lateinische erschienen. - Unter den meist au-

thentischen Portraits Agrippa, Agricola, Apia-

nus, Brand, Bugenhagen, Bullinger, Calvinus, 

Copernicus, Gesner, Geyler, Gualterus, Haller, 

Hus, Hutten, Luther, Lavater, Melanchthon, 

Münster, Paracelsus, Pirckheimer, Ptolomeus, 

Sleidanus, Stöffler, Vesalius, Zwingli u.a. - Die 

Rückseiten der Portraittafeln sind, abgese-

hen von einer schmalen Holzschn.-Bordüre, 

mann) u. Katalogausschnitt a. Innendeckel. 

Vereinzelte zeitgen. Marginalien im breiten 

Rand. Min. gebräunt. - GW M35760; Hain/C. 

13422; BMC I, 47; Proctor 177; Zehnacker 

1939; Goff P 1021;  BMC I, 47; BSB-Ink P 

808;  ISTC ip01021000.

leer. - Einband etw. berieben u. bestoßen. 

Innendeckel m. kl. späterem Exlibris-Stempel. 

Vorsatzbl. m. altem Eintrag. Titel m. altem Be-

sitzvermerk. Ganz vereinzelt kl. alte Margina-

lien. Am Ende zwei gefalt. Bll. m. einem alten 

handschriftl. Inhaltsverzeichnis (nach Famili-

ennamen; das gedruckte Register ordnet nach 

Vornamen) beigebunden. Etw. gebräunt bzw. 

braunfleckig (nur wenige Bll. an den Rändern 

etw. stärker). - VD16, R 1429; Adams R 393; 

BM STC, German Books 733; Muller 592, 173; 

Andresen III, 67, 141 (mit vollständigem Ta-

felverzeichnis).
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156 Richter, Louise. Die kleine 
hamburger Köchin oder Anweisung 
wie in einem bürgerlichen Haus-
stande die Küche, gut, schmackhaft, 
abwechselnd und dabei wohlfeil zu 
führen ist. Auf eigene seit 20 Jahren 
in der Küche gemachte Erfahrungen 
begründet [...]. 5. Auflage. Hamburg, 
B. S. Berendsohn, 1845. 16° (10,3 x 
6,9 cm). XVI, 160 S., Marmor. Ppbd. 
d. Zt. m. dreiseitigem Farbschnitt.
 € 240,-
„Es handelt sich nicht um ein Puppenkoch-

buch, sondern um ein umfassendes, im For-

mat miniaturisiertes Kochbuch“ (Weiss). - 

Frühe Ausgabe (EA 1843) dieses Hamburger 

Miniaturkochbuchs. - Einband (bes. Kanten) 

etw. berieben. Gebräunt bzw. braunfleckig u. 

vereinzelt. min. wasserrandig. - Weiss 3183.

157 Ridinger, Johann Elias. 
Entwurff Einiger Thiere, Wie 
solche Nach ihren unterschie-
denen Arten, Actionen und Lei-
denschaften, nach dem Leben 
gezeichnet, samt beygefügten 
Anmerkungen. Erster [-Sieben-
der] Theil. Herausgegeben von 
Johann Elias Ridinger, Mahlern 
in Augsburg 1738[-1754]. 7 
Teile in einem Band. Augs-
burg, Johann Elias Ridinger, 1738-
1755. Fol. Mit 126 Kupfertafeln von 
J. E. Ridinger, 7 Drucktitel in Rot u. 
Schwarz u. 8 Bll. Text. HLdr. d. Zt. 
a. 6 Bünden m. reicher Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseitig 
gespränkeltem Rotschnitt.
 € 4.800,-

Erstausgabe dieser prächtigen Folge; die um-

fangreichste, die Ridinger gestochen hat. - 

Die Kupfer zeigen Tiere in unterschiedlichen 

Haltungen und Situationen, z.B. jagende 

und wachende Hunde, ruhende, angreifende 

und spielende Löwen, Tiger, Bären und Au-

erochsen, äsende, flüchtende und verwunde-

te Hirsche und Rehe, jagende Luchse, Wölfe 

und Füchse, ferner Gemsen, Hasen, Dachse, 

Marder, Fischotter, Wiesel usw. Der sechste 

Teil mit dem Titel „Entwurf Einiger Pferde, 

Nach ihrem un-

terschiedlichen 

Alter und Ge-

brauch [...]“, der 

siebende „Ent-

wurff einiger 

Maul-Thiere und 

Esel, Nach ihren 

untersch ied l i -

chen Arten und 

Gebrauche [...]“. 

- Die Kupfer in 

guten, kräftigen 

Abdrucken. - Der 

dekorative Ein-

band etw. berie-

ben u. bestoßen. 

Einige Tafeln 

verbunden. Tlw. 

(meist nur die 

Ränder) schwach stockfleckig. - Thienemann/

Schwarz 391-516 („Es ist dies die gemeinnüt-

zigste und umfangreichste Sammlung und 

verdankt ihm [Ridinger] ihr Dasein ganz al-

lein“); Nissen, ZBI, 3406; Schwerdt III, 141; 

NDB XXI, 556; Thieme/B. XXVIII, 308f.; Cob-

res 307 („ein Meisterstück“).

158 Rohr, Julius Bernhard von. 
Vorrath von auserlesenen Contrac-
ten und andern Aufsätzen, die bey 
der Hauswirthschaft, Handlung, 

und Handwer-
ken, vorkommen, 
nach der Ordnung 
des vollständigen 
H a u sh a l t u n g s -
rechts. Verbessert, 
auch mit neuen 
Aufsätzen und 
einer Einleitung 
vermehrt von D. 
Christian Gotthelf 
Gutschmid [...]. 
Leipzig, Johann 

Wendler, 1754. 4°. Mit gest. Titel-
portrait. Mit einigen Holzschn.-Vig-
netten u. -Initialen. 25 Bll., 594 S., 3 
Bll., HLdr. d. Zt. a. 5 Bünden m. etw. 

Rückenverg., goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 600,-
Zweite vermehrte Ausgabe, die Erstausgabe 

erschien bereits 1719. - Enthält Vertragsbei-

spiele für Guts-, Land - und Hausverkauf mit 

Beiträgen über Mühlen, Gartenbauwesen, 

Viehzucht, Weinbau, Fischerei, Bierbrauerei, 

Berg- und Salzbergwerke etc. Die Seiten 284-

335 handeln von Jagd - und Forstsachen. - 

Einband etw. berieben. Oberes Kapital fachm. 

restauriert. Exlibris a. Innendeckel („Biblio-

theca Tiliana“; d. i. Sammlung Lindner). Ti-

tel gestempelt. Tlw. schwach gebräunt u. 

nur vereinzelt min. (stock-)fleckig. - Lindner 

1721.02; Humpert 2707; vgl. ADB XXIX, 60.
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159 [Rudolf II., Kaiser]. Der Röm: 
Kay: Mtt: etc. Unsers allegenedigs-
ten Herr Ordenung unnd Satzung, 
wie es auff jetzigem Reichßtag all-
hier zu Augspurg gehalten werden 
solle. Ohne Ort (Augsburg), ohne 
Verlag bzw. Drucker (Valentin Schö-
nig), 1582. Fol. Mit großem altkolor. 
Wappenholzschnitt auf dem Titel. 6 
nn. Bll., Späterer Umschlag.
 € 480,-
Erstausgabe. - Reichstagsordnung für den 

Augsburger Reichstag 1582 unter dem Vor-

sitz Kaiser Rudolfs II. (1552-1612), in der 

festgehalten wurde, wie sich die Teilnehmer 

des Reichstags sowie die Augsburger Bürger, 

Händler usw. in der Stadt zu verhalten hatten. 

Notwendig wurde diese Verordnung wegen 

der großen Zahl angereister Teilnehmer. Um 

Wucher zu verhindern wurden z. B. Maximal-

preise für bestimmte Waren festgelegt. Mit 

Kapiteln wie „Wie es mit kauffen und verkauf-

fen der Proviant, auch Zehrung [...] gehalten 

werden soll“, „Brodtkauff“, „Flaisch ordnung“, 

„Visch ordnung“, „Traidtkauff“, „Wein und 

Bierkauff“ usw. Das letzte Kapitel („Von Ju-

den“) bestimmt u.a., dass diese „unbeleydiget 

bleiben“ sollen. - Etw. stockfleckig.

160 Rühm, Gerhard, österr. Kom-
ponist, Schriftsteller u. bildender 
Künstler (geb. 1930). „sonnenfins-
ternis“. Eigenh. Musikmanuskript auf 
Papier. Ohne Ort (wohl Wien), o. J. 
(vermutlich 1953). 1 S., Gr.-4°.
 € 1.500,-
Sehr frühe, unveröffentlichte Komposition des 

Mitbegründers der Wiener Gruppe. Rühm stu-

dierte Klavier und Komposition in Wien und 

nahm danach Privatunterricht bei dem Zwölf-

tonkomponisten Josef Matthias Hauer. Seit 

Anfang der 50er Jahre produzierte er neben 

Kompositionen auch Lautgedichte, Sprechtex-

te, visuelle Poesie, Photomontagen und Buch- 

objekte. - Das vorliegende Stück „sonnen-

finsternis“ vertont einen Brockhaus-Eintrag 

zu diesem Thema und ist lt. „music austria“ 

1953 in drei Fassungen für Klavier und Ge-

sang entstanden. Die vorliegende Fassung für 

Gesang mit Vortragsbezeichnungen und Dy-

namik könnte auch als Kanon konzipiert sein, 

wofür Eintragungen mit der Bezifferung 2. 

und 3. sowie unterschiedliche Pausenzeichen 

sprechen. - Die Rückseite mit Tempoangabe 

(.=40), Stichnoten u. Planung verschiedener 

Taktarten zu einem anderen Werk. - Leicht 

staubrandig, mit Faltspuren u. kl. Randläsuren 

bzw. Eckknicken.

161 [Rumohr, Carl Friedrich von]. 
- König, Joseph. Geist der Koch-
kunst. Ueberarbeitet und herausge-
geben von C. F. von Rumohr. Stutt-
gart-Tübingen, in der Cotta‘schen 
Buchhandlung, 1822. Gr.-8°. VIII S., 
1 Bl., 202 S., 1 Bl., HLdr. d. Zt. m. 
Rückenverg., goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Farbschnitt.
 € 1.200,-
Erstausgabe. - „Die erste Auflage dieses deut-

schen ‚Brillat‘ erschien 1822, also einige Jahre 

ehe Frankreichs berühmtestes Werk über die 

‚Gutesserei‘ erschien. Man hielt zuerst J. Kö-

nig, den Koch des Herrn v. Rumohr, für den 

Verfasser, später stellte es sich aber heraus, 

daß v. Rumohr selbst der Autor war. Karl Franz 

v. Rumohr wurde am 6. Januar 1785 auf sei-

nem väterlichen Gute in Sachsen geboren. Er 

starb in Lübeck am 25. Juli 1843. Durch (die-

ses) Werk erlangte er eine gewisse Berühmt-

heit, wennschon er auch auf anderen künst-

lerischen Gebieten kein Unbekannter war. Das 

Werk ist in drei Bücher eingeteilt. Das erste be-

titelt sich: ‚Elemente der Kochkunst. Tierische 

Nahrungsstoffe‘. Das zweite: ‚Nahrungsstoffe 

u. Würzen aus dem Pflanzenreiche‘ u. das 

letzte: ‚Vom Essen‘. In der Einleitung ist eine 

höchst interessante Abhandlung über Koch-

bücher eingeflochten. So erwähnt der Verfas-

ser u.a. Scappi, Marx Rumpoldt, Nonnus, Ma-

rin, Viard, Brillat u. selbst Audots ‚Cuisinière‘. 

Ablehnend steht er 

im allgemeinen den 

deutschen Kochbü-

chern gegenüber. 

Selbstverständlich 

geisselt er Apicius, 

dann den federge-

wandten Grimod de 

la Reynière. Selbst 

Grossmeister Ca-

reme findet keine 

Gnade. So schreibt 

er über den ‚Patis-

sier royal‘, daß er 

wohl lehrreich sei, 

sich aber verliere 

im ‚müssigen Spiele 

eines empörenden 

Luxus‘“ (Schraem-

li). - „Wäre Rumohr 

Franzose gewesen, 

würde man wahr-

scheinlich heute nicht so viel Aufhebens von 

Brillat-Savarin machen“ (Schraemli, Schloß 

Jegensdorf). - Einband etw. berieben, besto-

ßen u. fleckig (Ecken m. Bezugsfehlstellen). 

Die ersten u. letzten Bll. an den Ecken leim-

schattig. Schwach gebräunt u. vereinzelt leicht 

stockfleckig. - Weiss 3282 (ohne das häufig 

fehlende nn. Blatt am Schluß mit dem Druck-

vermerk).
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162 Sabellicus, Marcus Antonius. 
Enneades ab orbe condito. Ad incli-
nationem Romani imperii. Venedig, 
Bernardinus de Vitalibus u. Mattha-
eus Venetus, 31. März 1498. Gr.-Fol. 
(42 x 28,5 cm). Titel, Impressum u. 
die Druckermarke am Ende in Rot-
druck. Mit 2 Holzschn.-Druckermar-
ken sowie einigen floralen u. figu-
rativen Holzschn.-Initialen. 14 nn., 
462 num., 2 nn. Bll. (das letzte weiß; 
Rom. Type, 57 Zeilen u. Kolumnen-
titel). Ldr. d. 18. Jhds. m. goldgepr. 
Deckelfileten, etw. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückenschild.
 € 8.000,-
Erstausgabe dieser bedeutenden Weltge-

schichte, das erste humanistische Werk dieser 

Art. - Der Humanist Marcantonio Sabellico 

(eig. Coccio; um 1436-1507), der als Histo-

riker und Bibliothekar in Venedig wirkte und 

mit Aldus Manutius befreundet war, hatte 

1487 bereits eine Gründungsgeschichte Vene-

digs veröffentlicht. Seine Enneaden gelten als 

die erste Universalgeschichte, beginnend mit 

der Erschaffung der Welt. Insgesamt verfaßte 

er 10 Enneaden, von denen jede in neun Bü-

cher aufgeteilt ist. Der vorliegende Erstdruck 

enthält die Enneaden I-VII. Die Fortsetzung 

mit den drei letzten Teilen erschien erst 1504 

und reicht bis in die Zeit der Drucklegung. 

- Vorliegend die Druckvariante mit Text auf 

der Rückseite des Titels und der prachtvollen 

schwarzgrundigen Druckermarke (Kristeller 

335) mit Kartusche und Monogramm auf der 

Vorderseite. Die eleganten Holzschnitt-Initia-

len hielt Essling (1157) für die schönsten, die 

in Venedig gedruckt worden sind. - Einband 

beschabt u. bestoßen. Oberes Kapital m. zwei 

kl. Fehlstellen an den Kanten, das untere fach-

männisch restauriert. Innendeckel m. mont. 

Katalogausschnitt. Die ersten Bll. unten m. 

abnehmendem Waserrand im Bug (ausserhalb 

des Satzblocks, die ersten sieben Bll. hier un-

terlegt. Tlw. schwach gebräunt bzw. (stock-)

fleckig. - Exemplar aus der Bibliothek der Gi-

annalisa Feltrinelli (mit ihrem Trockenstempel 

und Exlibris) aus der bekannten italienischen 

Verleger-, Buchhändler- u. Bankiersfamilie. - 

GW M39255; Goff S7; Hain/C. 14055; Sander 

6651; Pellechet 10070; BSB-Ink S-6; Proctor 

5524; BMC V 547.IC 24321; Schlechter/Ries 

1586; ISTC is00007000. 

163 Sartori, Franz. Neueste Rei-
se durch Oesterreich ob und unter 
der Ens, Salzburg, Berchtesgaden, 
Kärnthen und Steyermark, in statis-
tischer, geographischer, naturhistori-
scher, ökonomischer, geschichtlicher 
und pittoresker Hinsicht unternom-
men. 3 Bände. Wien, Anton Doll, 
1811. 8°. Mit 3 gest. Titelbildern. 461 
S.; 1 Bl., 405 S.; 1 Bl., 319 (1) S., 
Marmor. Kart.-Bde. d. Zt. m. hand-
schriftl. Rückenschildchen.
 € 450,-
Erstausgabe. - Mit einer gedruckten Widmung 

an Erzherzog Johann. - Die drei gestochenen 

Titelbilder zeigen „Weg durch die Wildalpen“, 

„Der Pass am Radstädter Taurn“ u. „Ansicht 

des Stiftes St. Florian“. - Umschläge etw. be-

rieben, bestoßen u. mit kl. Randläsuren. Rü-

cken m. kl. Nummernschildchen. Mehrf. ge-

stempelt („Hofbibliothek Donaueschingen“). 

Die unbeschnittenen Buchblöcke bestoßen u. 

tlw. mit Knickspuren. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - Nebehay/W. 610.

164 [Schiele, Egon]. - Kallir, 
Otto. Egon Schiele. Oeuv-
re-Katalog der Gemälde. Mit 
Beiträgen von Otto Benesch 
und Thomas M. Messer. 
Wien, Paul Zsolnay Verlag, 
1966. 4°. Mit zahlr. tlw. farb. 
bzw. mont. Abbildungen im 
Text u. auf Tafeln sowie ei-
ner mont. Orig.-Radierung 
von Egon Schiele. 559 (1) S., 
1 Bl., OHLdr.
 € 1.800,-
Erste Ausgabe. - Nr. 15 von 60 Ex-

emplaren der Vorzugsausgabe B (es 

erschienen zwei Vorzugsausgaben 

mit je 60 Exemplaren) mit der Orig.-Radierung 

„Selbstbildnis“, rückseitig vom Verfasser da-

tiert, monogrammiert und nummeriert. - Text 

auf Deutsch und Englisch. - Einband verein-

zelt min. berieben bzw. fleckig.
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165 Schönfeld, Ignaz Ritter von 
(Hg.). Adels-Schematismus des ös-
terreichischen Kaiserstaates. Erster 
[u. Zweyter] Jahrgang in 2 Bänden 
(= alles Erschienene). Wien, Carl 
Schaumburg et Comp., 1824-1825. 
8°. Mit einem gest. Titelportrait („Jo-
hann Wilhelm Graf von Wurmbrand“; 
von Blasius Höfel nach Peter Fendi). 
4 Bll., 240 S., 3 Bll.; 2 Bll., 249 (1) S., 
4 Bll., Bedruckte OPpbde.
 € 400,-
Erstausgaben. - Einbände etw. berieben, 

bestoßen u. angestaubt. Stockfleckig u. 

schwach gebräunt. - Wurzbach XXXI, 152.

166 Schoppe, Andreas. Weissagung 
Etlicher falscher Calender schrei-
ber, welche sich unterstehen und 
Propheceyen dürffen die geheim-
nüß Gottes auszugründen unnd 
ausrechnen, auff welche zeit der 
Jüngste tag gewis kommen sol [...]. 
Alles aus Gottes wort widerlegt und 
erwiesen, das solche ihre lügen und 
propheceyung nicht war sey, allen 
Menschen verborgen, wenn Gott mit 
seinem Jüngsten tag unnd gerichte 
kommen wird, zurichten die lebendi-
gen unnd die Toden. Ohne Ort, ohne 
Verlag bzw. Drucker, 1597. 4°. Titel 
m. Holzschn.-Vignette. 46 nn. Bll., 
Mod. Ppbd.
 € 300,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Titel etw. ange-

staubt u. mit kl. Eckabriß. Vereinzelte kl. Läsu-

ren bzw. Einrisse. Ecken tlw. m. Knickspuren. 

Leicht gebräunt bzw. stockfleckig. - VD16, S 

3877 (nur drei Nachweise; kein Exemplar in 

München).

167 Schreger, Odilo. Der vorsichti-
ge und nach heutigem Geschmacke 
wohlerfahrne Speismeister. Sammt 
einer Anweisung zum Kochen, Tren-
chiren, und einigen sonderheitlichen 
Complimenten. Mit beygefügten all-
gemeinen Tischregeln. Augsburg, bey 
Matthäus Riegers sel. Söhnen, 1778. 
8°. Mit gest. Frontispiz. Titel in Rot 
u. Schwarz m. kl. Holzschn.-Drucker-
marke. 15 Bll., 484 S., 13 Bll., Mod. 
HLdr. a. 5 Bünden m. etw. Rücken-
verg. u. goldgepr. Rückenschild.
 € 900,-
Zweite Ausgabe (die EA erschien 1766 in 

München). - „Schreger (1697-1774) war Prior 

der Benediktinerabtei Ensdorf in der Ober-

pfalz. Er verfasste zahlreiche teils belehrende, 

teils unterhaltende, mit harmlosem Scherz ge-

würze Lehrbücher“ (Weiss). - Das gestochene 

Frontispiz zeigt im Hintergrund eine Küche 

mit offener Feuerstelle, über der gerade zwei 

Hähnchen gegrillt werden. Im Vordergrund 

bespricht ein edel gekleideter Mann mit der 

Köchin das Menü. Gerahmt wird das Gesche-

hen von meterhohen Regalen, die mit Tellern, 

Platten, Pfannen und allerlei Küchenutensili-

en bestückt sind. - Vorderdeckel etw. berie-

ben. Wenige Bll. im Falz sauber verstärkt. Ein 

Registerblatt seitlich m. hinterlegtem Einriss. 

Leicht gebräunt bzw. stockfleckig u. vereinzelt 

etw. wasserrandig. - Weiss 3484.
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168 Schrödinger, Erwin. 
Die gegenwärtige Situation 
in der Quantenmechanik. 
[Schrödingers Katze]. (In: 
Die Naturwissenschaften. 
Wochenschrift für die Fort-
schritte der reinen und der 
angewandten Naturwis-
senschaften. 23. Jahrgang 
1935, S. 807-812, 823-
828 u. 844-849). Berlin, 
Verlag von Julius Springer, 
1935. 4°. Mit Abbildungen 
u. Textfiguren. XIX, 870 S., 
OHLdr.
 
€ 1.200,-
Erstausgabe von Schrödingers be-

rühmtem Gedankenexperiment, er-

schienen innerhalb seines hier voll-

ständig in drei Teilen vorliegenden 

Beitrages „Die gegenwärtige Situ-

ation in der Quantenmechanik“. - 

„Zur Verdeutlichung der mit dem 

Welle-Teilchen-Dualismus einhergehenden 

Paradoxien erfand Schrödinger 1935 im Exil in 

Oxford das Beispiel einer in einem verschlos-

senen Behälter befindlichen ‚Schrödinger-Kat-

ze‘, die sowohl lebendig als auch tot ist (quan-

tenmechanischer Überlagerungszustand) und 

die nur im Falle einer Beobachtung definitiv 

in einen dieser beiden möglichen Zustände 

übergeht“ (NDB). - Vorliegend der vollständi-

ge Jahrgang mit weiteren Beiträgen von Niels 

Bohr, Ludwig Boltzmann, W. Heisenberg u.a. 

- Einband min. berieben. Exlibris a. Innende-

ckel. Mittig mit schwacher vertikaler Knickspur 

(versandbedingt). Tlw. (nur Schnitt etw. stär-

ker) stockfleckig. - Poggendorff VIIa/4; NDB 

XXIII, 579.

169 Schüz, Carl Wolfgang Chris-
toph. Über den Einfluß der Ver-
theilung des Grundeigenthums auf 
das Volks- und Staatsleben. Stutt-
gart-Tübingen, J. G. Cotta, 1836. 8°. 
X S., 1 Bl., 180 S., HLdr. d. Zt. m. 
Rückenverg., goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 240,-
Erstausgabe. - „Schütz [hat] die historische 

Schule der Nationalökonomie begründen ge-

holfen“ (ADB XXXIII, 151). Über Lists Einfluß 

auf Schüz siehe ausführlich Roscher. - Ein-

band etw. berieben u. bestoßen. Rücken unten 

m. auf die Deckel übergreifender Spur eines 

entfernten Bibl.-Schilds. Innendeckel m. Pa-

pierschild. Innendeckeln u. Vorsatzbll. an den 

Ecken leimschattig. Titel alt gestempelt. Eini-

ge Bleistiftanstreichungen. - Humpert 9346; 

vgl. Roscher 906.

170 Seneca, Lucius Annaeus. Ope-
ra, quae extant, omnia, in VI. tomos 
tributa. Novae huic editioni accesse-
runt [...]. Authore Dionysio Gothof-
redo I.C. 6 Teile in 2 Bänden. Basel, 
Eusebius Episcopius, 1590. 8°. Mit 
einigen Holzschn.-Vignetten bzw. 
-Initialen. 8 Bll., 121 (1) S., 3 Bll.; 
319; 232; 120; 287; 531 (1) S., 
Pgmt.-Bde. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden, handschriftl. Rückentiteln, 
Deckel- u. Rückenverg., abgeschräg-
ten Kanten u. dreiseitigem Gold-
schnitt.
 € 1.200,-
Erster Basler Druck dieser Werkausgabe in 

der kommentierten Edition des Straßburger 

Rechtsgelehrten Denis Godefroy (Dionysius 

Gothofredus; 1549-1622). Godefroy wirkte 

als Professor an den Universitäten von Genf, 

Straßburg und Heidelberg und erlangte als 

Herausgeber der ersten kritischen Gesamt-

ausgabe des Corpus iuris civilis (Genf 1583) 

Berühmtheit. - Einbände etw. berieben u. 

fleckig. Schließbänder fehlen. Innendeckeln 

mod. gestempelt. Titelblatt des ersten Bandes 

m. größerem, im 18. Jahrhundert ergänzten 

Ausschnitt (ohne Textverlust). Beide Titelbll. 

m. Besitzvermerk d. 18. Jhds. u. kl. Jahreszahl 

in Kugelschreiber. Vereinzelt schwach wasser-

randig. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - VD16, 

S 5765; nicht bei Adams u. im BM STC, Ger-

man Books.
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171 Soucek, Marie. Neuestes Hand-
buch der böhmischen Kochkunst. 
Eine Sammlung auserlesener, wirk-
lich erprobter u. verläßlicher Koch-
rezepte nebst einem reichhaltigen 
häuslichen Ratgeber. Auf Grund ei-
gener langjähriger reicher Erfahrung 
und wiederholt belobter Tätigkeit 
auf dem Gebiete der Kochkunst ver-
faßt. Wien-Leipzig, A. Hartlebens 
Verlag, o. J. (1908). Gr.-8°. 400 S., 
Illustr.-OPpbd.
 € 240,-
Erstausgabe. - Einband leicht berieben, 

bestoßen, fleckig bzw. lichtrandig. Exlibris 

a. Innendeckel. Min. gebräunt. - Weiss 3640 

(„Selten“).

172 [Stella clericorom]. Stella cle-
ricorum actiones recte vit[a]e utilis-
simis sente[n]tijs illuminans. [Köln, 
Heinrich Quentell, nach dem 16. Mai 
1494; um 1500]. 4°. Mit einem ko-
lor. Titelholzschnitt. 12 nn. Bll. (Got. 
Typ., rubriziert), Ldr.-Bd. d. 20. Jhds. 
m. blindgepr. Deckelbordüren u. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 3.500,-
Beliebtes, seit 1480 mehrfach aufgelegtes 

pastorales und liturgisches Handbuch für 

Priester, jedoch von allen Drucken nur wenige 

Exemplare erhalten. - Der große kolorierte Ti-

telholzschnitt zeigt eine Darstellung mit Chris-

tus am Kreuz. Am letzten Blatt ein Gedicht „In 

libelli laude[m]“, deren Anfangsbuchstaben 

das Akrostichon „Anthoine Caillaut“ ergeben. 

A. Caillaut ist der Herausgeber eines früheren 

Druckes. - Einband leicht berieben. Innende-

ckel u. Vorsatzblatt m. späteren Exlibris‘. Titel 

m. zeitgen. Eintrag bzw. Besitzvermerk; das 

Kolorit tlw. leicht verwischt. Einige zeitgen. 

Marginalien. Die breiten Ränder m. wenigen 

kl. Randläsuren. Etw. gebräunt bzw. fleckig. 

- GW M 43905; Hain 15074; Goff S 777; 

Schramm VIII, 494; BSB-Ink S-585; Proctor 

1435; ISTC is00777000.

173 [Sternkreuzorden]. Hoch-
adelige und gottselige Versammlung, 
vom Sternkreuze. Herausgegeben auf 
Ihrer k. k. apost. Majestät allergnä-
digste Verordnung. Wien, Gedruckt 
bei J. P. Sollinger, 1839. Kl.-8°. Mit 
einem gest. Frontispiz u. einer Kup-
fertafel m. vier Darstellungen (Rück-
seite mit gestochener Erklärung des 
Kupfers). 164 S., Ldr. d. Zt. m. gold-
gepr. Deckelvignette (Darstellung des 
Ordens), Rückenverg. u. goldgepr. 
Rückentitel.
 € 240,-
„Der Sternkreuzorden („Hochadeliger Frau-

enzimmer-Sternkreuzorden“) ist ein österrei-

chischer Damenorden, der am 18. September 

1668 von der Kaiserin Eleonore, der dritten 

Gattin Kaiser Ferdinands III., zur Erinnerung 

an ein verlorenes und wiedergefundenes Reli-

quienkreuz für katholische adlige Damen zur 

Förderung der Andacht zum heiligen Kreuz, 

des tugendhaften Lebens und wohltätiger 

Handlungen gestiftet wurde“ (Wikipedia). - 

Einband etw. berieben u. am Rücken verblasst. 

Innendeckel m. Besitzvermerk der Gräfin Fran-

ziska Erdödy von Monyorokerek (dat. 1854), 

selbst Ordensdame. - Etw. gebräunt u. tlw. 

schwach stockfleckig.

174 Storch, Heinrich. Gemaehlde 
von St. Petersburg. 2 Bände. Riga, 
Johann Friedrich Hartknoch, 1794. 
Kl.-8°. Mit 2 Titelkupfer, 2 gest. Ti-
teln m. Vignetten u. 2 Kupfertafeln 
v. Daniel Chodowiecki. XVI, VIII, 
319 S., 1 Bl.; VI, 522 S., 2 Bll., In-

terims-Kart.-Bde. d. Zt. in mod. 
Pp.-Schuber m. goldgepr. Rücken-
schild.
 € 700,-
Erste Ausgabe dieser ausführlichen Beschrei-

bung von St. Petersburg mit Kapitel über die 

geographische Lage, Einwohner, öffentliche 

Einrichtungen, Industrie, Wissenschaft und 

Künste, Lebensart, Sitten, Volksbelustigun-

gen usw. - Die beiden Kupfertafeln zeigen 

den Gostinny Dwor sowie einen Rummelplatz. 

- Umschläge etw. berieben. Die unbeschnit-

tenen Buchblöcke (inkl. den Umschlägen) an 

den Rändern etw. bestoßen bzw. m. kl. Läsu-

ren. Vereinzelt leicht fleckig. - Rümann 1113; 

Engelmann, Chodowiecki, 699/II; 700/II; 702/

II; 717/II, 718/III, 719/II; Bauer 1639-40 u. 

1642-45; Cat. Russica S 2799.
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175 Strobl, Anna. Die praktische 
Wiener Küche. Universal-Kochbuch 
für den besseren Bürgerstand. Eine 
vollständige Sammlung von erprob-
ten Kochrecepten für den einfachs-
ten wie für den reichsten Haushalt. 
Anleitung zur Erlernung des Kochens 
und Servirens, zur Bereitung von 
Dunstobst und Getränken nebst ei-
nem Küchenzettel für alle Tage des 
Jahres und einem Anhange: „Küche 
für Leidende“. Wien-Leipzig, Josef 
Rubinstein‘s Verlag, o. J. (um 1890). 
Gr.-8°. 856 S. - Angeb. - Die Kunst, 
Servietten zu falten. Gratisprämie 
zu Anna Strobel‘s „Die praktische 
Küche“. Ebda., o. J. (um 1890). 8°. 
Mit 42 Abbildungen. 32 S., Lwd. d. 
Zt. m. etw. Rückenverg. u. goldgepr. 
Rückentitel.
 € 240,-
Erstausgabe. - Einband etw. beschabt u. 

bestoßen. Gebräunt u. tlw. leicht (stock-)

fleckig. - Vgl. Weiss 3764 (kennt nur spätere 

Ausgaben).

176 Stumm, Ferdinand. Meine Er-
lebnisse bei der Englischen Expedi-
tion in Abyssinien. Januar bis Juni 
1868. Frankfurt a. M., In Commissi-
on bei Carl Jügel, 1868. 8°. Mit einer 
gest. gefalt. Karte von Abyssinien u. 
einem lithogr. gefalt. Plan von Mag-
dala. 3 Bll., 162 S., 1 weißes Bl., Etw. 
späterer HLwd.-Bd. m. handschriftl. 
Rückenschild.
 € 480,-
Erstausgabe. - „Lo Stumm fu compagno di 

viaggio di Rohlfs: ma il suo libro ha carattere 

più militare“ (Fumagalli). - Einband leicht be-

rieben u. (Rücken) verblasst. Titel m. verblass-

ter alter Widmung. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - Kainbacher 414; Fumagalli 1731; 

Henze II, 586.

177 [Tentzel, Wilhelm Ernst, Hg.]. 
Monatliche Unterredungen Einiger 
Guten Freunde Von Allerhand Bü-
chern und andern annehmlichen 
Geschichten. Allen Liebhabern Der 
Curiositäten Zur Ergetzligkeit und 
Nachsinnen Heraus gegeben. Jahr-
gänge 1-9 u. Fortsetzung „Curieuse 
Bibliothec“ Jahrgänge 1-2 in zus. 
11 Bänden. Thorn, Leipzig u. Frank-

furt, versch. Verlage (u.a. Fritsch, 
Gleditsch u. Stock), 1689-1705. 8°. 
Mit einigen Textkupfern bzw. Text-
holzschnitten, einer gefalt. Tabelle 
u. 128 (dav. 4 gefalt. u. ein doppel-
blattgr.) Kupfertafeln (überwiegend 
als Titelkupfer). Zus. ca. 12.000 S., 
Pgmt.-Bde. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden, handschriftl. Rückentitel u. 
dreiseitigem Farbschnitt (9; Jg. 1691 

min. abweichend) bzw. HPgmt. d. 
Zt. m. durchzogenen Bünden, hand-
schriftl. Rückentitel u. dreiseitigem 
Farbschnitt (2).
 € 2.800,-
Erstausgabe. - Fast vollständiges Exemplar, es 

erschienen lediglich zwei weitere Jahrgänge 

(1698 u. 1706). Von 1699-1703 ist die Zeit-

schrift nicht erschienen. - Enthält überwie-

gend in Gespräche zwischen Freunde geklei-

dete Buchrezensionen von Neuerscheinungen, 

aber auch, in Tentzels leichtem Stil, Abhand-

lungen mit verschiedenen naturwissenschaft-

lichen, geographischen, geschichtlichen und 

philosophischen Inhalten. „Next to Christian 

Thomasius, Tentzel is probably one of the first 

and most skillfull journalists, and his magazine 

stands in the service of the early period of the 

Enlightemment“ (FdF S. 389). - Die Einbände 

leicht berieben, bestoßen bzw. (staub-)fleckig. 

Innendeckeln tlw. m. Exlibris. Jg. 1697 ohne 

Titelkupfer zum Dezemberheft, das hier auch 

nie eingebunden war. Unterschiedlich ge-

bräunt bzw. stockfleckig. - Kirchner 5; Diesch 

7; Hayn/G. VIII, 41; Faber du Faur 1523.
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178 Thierbach, M. Die geschicht-
liche Entwickelung der Handfeu-
erwaffen, bearbeitet nach den in 
den deutschen Sammlungen noch 
vorhandenen Originalen. 3 Teile in 
2 Bänden. Dresden, Verlag von Carl 
Höckner, 1886-1888. 4°. Mit zahlr. 
Abbildungen auf 34 doppelblattgr. 
farb. lithogr. Tafeln. XIV S., 1 wei-
ßes Bl., 167 S.; VII (1) S., S. (169-
)268; XI S., S. (269-)538, 1 weißes 

Bl., HLdr.-Bde. d. Zt. m. Rückenverg. 
u. goldgepr. Rückentiteln.
 € 450,-
Erstausgabe. - Teil 1: „Ueber die geschichtli-

che Entwickelung des glatten Gewehrs, spe-

ciell des Gewehrschlosses“, Teil 2: „Ueber die 

geschichtliche Entwickelung des gezogenen 

Gewehrs“, Teil 3: „Ueber die geschichtliche 

Entwickelung des Hinterladungs-Gewehrs“. - 

Einbände etw. berieben u. bestoßen. Titelbll. 

m. kl. alten Wappenstempeln. Tlw. etw. ge-

bräunt bzw. stockfleckig.

179 Tissot, Samuel Auguste André 
David. Nachricht von der Kriebel-
krankheit und ihren wahrscheinli-
chen Ursachen, aus dem Genusse 
des Mutterkorns, mit Anmerkungen 
erläutert, nebst einem Sendschreiben 
vom Honigthau, und zwo Abhand-
lungen von den verfälschten Weinen, 
ingleichen vom Brode, das man an 
statt des gewöhnlichen im Nothfall 
zubereiten kann, und von der innern 
Rinde der Linde. Leipzig, Johann 
Gottfried Müller, 1771. 8°. 140 S., 
Mod. Ppbd.
 € 350,-
Erstausgabe dieser Abhandlung über die Mut-

terkornvergiftung unter Einbeziehung älterer 

Schriften zu diesem Thema: „Alle Aerzte ver-

boten strenge das warme Brod, wovon allent-

halben die Bemerkungen gezeiget haben, daß 

es weit schädlicher sey, als das altbackene. Das 

Korn selbst verliert mit der Zeit seinen [sic] 

Gift. Daher ist die Epidemie am stärksten bald 

nach der Erndte, nimmt aber allmählig ab 

[...]“. - Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Blake 

453.

180 Torquatus, Antonius (eig. An-
tonio Arcoato). Ein Weyssagung von 
den grösten verenderunge[n] der 
Reich, D. Antonij Torquati von Fer-
rer, hochberümpt in der Astrologey, 
An den Durchleuchtigiste[n] Kö-
nig Matthiam von Ungern, do man 
zelet 1480. beschriben, und weret 
biß auff das 1538. jar. Jetz new im 
druck außgangen, und von eine[m] 
gelerten, so diß Prognostication bey-
hendig gehabt, darneben verzeychet, 
was sich laut dieser Weyssagung von 
jar zu jar bißher verlauffen hat. Was 
sie weyters biß auff das 1538. jar ver-
kündigt, wirt ein yeglicher wol war-
nemen. [Nürnberg, Johann Petrei-
us], 1535. 4°. 14 nn. Bll. (das letzte 
weiß), Geheftet (ausgebunden).
 € 900,-
Kommentierte deutsche Ausgabe des „Pro-

gnosticon de eversione Europae“; einer von 

mehreren Drucken des Jahres 1535. - Bereits 

1480 prophezeite Antonius Torquatus, ein 

Arzt und Astrologe aus Ferrara, in einem für 

den König Matthias Corvinus von Ungarn ge-

schriebenen Manuskript das Auftreten Luthers 

und die Bauernkriege. Torquatus setzt - wie 

die meisten Astrologen - infolge der besonde-

ren Anzeichen am Himmel große Hoffnungen 

auf die künftige Reformation und die Tauf-

freudigkeit der Mohammedaner und Inder. 

Das Prognosticon „ging vom Fall von Otranto 

aus und bot eine zweckoptimistisch orien-

tierte Zeitgeschichte der Jahre 1480-1532, 

mit so genauen ‚Vorhersagen‘, daß die Leser 

wohl kaum zweifelten, daß das Ende des Os-

manischen Reiches kurz bevorstehe“ (Göllner). 

- Wasserrandig (bes. Kopfsteg) u. (finger-)

fleckig. - VD16, T 1582 (nur drei Nachweise); 

Zinner 1614; Göllner III, 341f.
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181 Trakl, Georg. Gedichte. (= Der 
jüngste Tag, Bd. 7 u. 8). Leipzig, 
Kurt Wolff Verlag, 1913. 8°. 65 (1) 
S., 1 Bl. (Verlagsanzeigen), Grauer 
OPpbd. m. blauem Rücken- u. vio-
lettem Deckeltitel.
 € 1.800,-
Erstausgabe der ersten und einzigen zu Leb-

zeiten erschienen Ausgabe von Trakls Ge-

dichten in Buchform, gleichzeitig eines der 

Hauptwerke des Expressionismus. - Aus der 

Bibliothek des österr. Schriftstellers Max Höl-

zer (1915-1984; mit dessen eigenh. Signa-

tur am Vorsatzblatt), der u.a. zusammen mit 

Edgar Jene die „Surrealistischen Publikatio-

nen“ herausgegeben hat. Am Vortitelblatt ein 

12-zeiliges handschriftl. Gedicht, signiert „Für 

Benvenuta am 20. Februar 1947 René“. Bei 

„Benvenuta“ handelt es sich vermutlich um 

die österr. Pianistin u. Schriftstellerin Magda 

von Hattingberg (eig. Magda Grädener; 1883-

1959), die mit Rainer Maria Rilke befreundet 

war und von diesem „Benvenuta“ genannt 

wurde. - Einband leicht berieben, bestoßen 

u. fleckig. Innendeckel m. schwachen Spuren 

eines entfernten Exlibris. Gleichmäßig leicht 

gebräunt. Am hinteren Innendeckel eine klei-

ne alte datierte Preisauszeichnung in Bleistift 

(„K 3,- 10/11 [19]13“). - Smolen 7/8.1.B.1; 

Wilpert/G. 3; Raabe/Hannich-B. 304, 3; Raa-

be, Zeitschriften 145, 7/8; Ritzer 1983 2.1/A; 

Göbel 142.

182 Treitzsaurwein, Marx. Der 
Weiß Kunig. Eine Erzehlung von den 
Thaten Kaiser Maximilian des Ersten. 
Herausgegeben aus dem Manuscrip-
te der kaiserl. königl. Hofbibliothek. 
Wien, Joseph Kurzböck, 1775. Fol.  
Mit zahlr. Holzschn.-Vignetten im 
Text u. 237 Holzschn.-Tafeln von 
Hans Burgkmair, Hans Schäufelein, 
Hans Springinklee u. Leonhard Beck. 
8 Bll., 307 S., 1 Bl., Ppbd. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückenschild.
 € 9.800,-
Erstausgabe. - Exemplar auf starkem, unbe-

schnittenem Papier, bei dem die Tafeln an den 

entsprechenden Stellen im Text eingebunden 

wurden und nicht, wie bei den Exemplaren 

auf dünnerem Papier, als Block am Ende. - Ur-

sprünglich war der Weißkunig als einheitliches 

Werk mit dem Theurdank geplant und sollte 

die kriegerischen Leistungen Kaiser Maximilian 

I. verherrlichen. Der Text besteht in der Haupt-

sache aus den Diktaten des Kaisers an seine 

Schreiber, die von Treitzsaurwein auf Befehl 

des Kaisers redigiert worden sind. So wird die 

Geschichte der Vorfahren Maximilians erzählt, 

dann seine Geburt und Erziehung, seine Ver-

mählung mit Maria von Burgund und schließ-

lich seine Kriegstaten vom französischen Krieg 

1478 bis zu den italienisch-französischen 

Kriegen von 1513. Krönender Abschluss sollte 

der Sieg über die Türken sein, Maximilian I. 

ist aber vorher verstorben. - Die Handschrift 

dürfte um 1514 beendet worden sein, wurde 

jedoch erst 1665 auf Schloß Ambras wieder-

gefunden. Ein Jahrhundert später tauchten in 

Graz die Holzstöcke auf. Von den 237 Holz-

schnitten stammen 121 (111 sign.) von Hans 

Burgkmair d. Ä., die übrigen sind größtenteils 

von Beck, Schäufelein u. Springinklee; sie sind 

vermutlich in den Jahren 1514-1516 entstan-

den. - „Es gibt in der deutschen Graphik des 

16. Jahrhunderts kein zweites Werk, in dem 

rein stofflich eine ähnliche Vielfältigkeit des 

Illustrativen zutage tritt. So ziemlich alles, was 

im Darstellungsbereich der damaligen Zeit 

gelegen ist, hat hier seinen zeichnerischen 

Niederschlag gefunden: das höfische, gesell-

schaftliche, militärische und bürgerlich-hand-

werkliche Leben mit seinen verschiedenen 

Schauplätzen [...]. [Es] wechseln in bunter Fol-

ge: Jagdbilder, Schlachtenszenen, Botschaften 

in höfischem Zeremoniell, Gerichtssitzungen, 

Verbriefungen, Weiheakte und festliche Re-

präsentation, daneben auch viele Illustratio-

nen aus dem Alltagsleben, die Werkstatt des 

Künstlers, des Büchsenmachers u.a.“ (Burk-

hard, Burgkmair 105ff.). - Der Einband stärker 

beschabt u. bestoßen, mit (besonders an den 

Kanten u. am Rückendeckel) Bezugsfehlstellen 

u. an den Rückenkanten angebrochen. Tlw. 

leicht gebräunt u. etw. stockfleckig. Wenige 

Bll. min. wasserrandig. - Innen insgesamt sehr 

sauberes, absolut vollständiges (auch mit dem 

meist fehlenden Blatt „Ordnung der Figuren“ 

an die „Herren Buchbinder“) und breitrandiges 

Exemplar auf starkem Papier; die prächtigen 

Holzschnitte meist in kräftigen Abdrucken. - 

Bartsch VII, 224; Dodgson II, 60, Nr. 14; Fair-

fax Murray 416; Goedeke I, 336; Lipperheide 

Db 10; Mayer II, 50; Muther 854; Geissler 

(Burgkmair) 202; Oldenbourg (Schäufelein) L 

246 u. 247.
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183 [Ungarn - Türkenkrieg]. Re-
lation von Belägerung der beyden 
Vestungen Canischa und Neutra, 
und der Canischer Türcken im ersten 
Ausfall erlittenen Niderlag. M. Aprill. 
A. 1664. Ohne Ort, ohne Verlag bzw. 
Drucker, 1664. 4°. 4 nn. Bll., Mod. 
Ppbd. m. goldgepr. Deckelschild.
 € 350,-
Erstausgabe. - Behandelt die Ereignisse vom 

19. bis 23. April. - Deckeln leicht gewölbt. 

Schwach gebräunt bzw. stockfleckig. - VD17, 

12:620997N (nur ein Nachweis [BSB Mün-

chen]); nicht bei Apponyi.

184 Valvasor, Johann Weichard 
von. Das Erz-Herzogthum Kärndten. 
Laibach-Nürnberg 1688. 2te un-
veränderte Auflage. Rudolfswert, J. 
Krajec, 1882. 4°. Mit Titel m. illustr. 
Bordüre, Titelbild, einer doppelblatt-
gr. Karte u. 228 (1 gefalt.) Tafeln. 
4 Bll., X, 110 S., Illustr.-OHLdr. m. 
Blind-, Schwarz- u. Goldprägung so-
wie dreiseitig marmor. Schnitt.
 € 600,-
Seltener Nachdruck der Ausgabe Nürnberg 

1688. - Einband etw. berieben u. bestoßen. 

Vorsatzbl. gestempelt (Dr. Wilhelm Knaffl), Ti-

telblatt m. Namenszug (Dr. Hermann Knaffl). 

Gebräunt. - Nebehay/W. 769; Radics, Valvasor 

209; Gräffer/Cz. V, 509.

185 Vergilius Polydorus. Eigentli-
cher bericht, der Erfinder aller ding, 
Nemlich, Wie alle Geistliche unnd 
Weltliche sachen, Künste, Handt-
wercker und Händel etc. [...] ihren 
ursprung und gebrauch haben [...] 
durch Marcum Tatium Alpinum treu-
lich verdeutscht [...]. Frankfurt a. M., 
Weigand Han, o. J. (um 1560). 8°. 
Titel in Rot u. Schwarz m. Titelholz-
schnitt. Mit 79 (10 wiederh.) Text-
holzschnitten. 4 nn., 490 num., 9 
nn. Bll., Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. 
d. Zt. über Holzdeckeln a. 3 Bün-
den m. (wohl etwas späterem) hand-
schriftl. Rückenschild.
 € 6.000,-
Von Marcus Tatius Alpinus verdeutschte und 

bearbeitete Ausgabe von „De inventoribus 

rerum“. - Diese frühe Kulturgeschichte des 

italienischen Humanisten Polydorus Vergilius 

(1470-1555) war zu seiner Zeit weit verbreitet 

und eines der meisterwähnten Bücher auf dem 

„Index librorum prohibitorum“. Neben techni-

schen, wissenschaftlichen und zivilisatorischen 

Erfindungen wie Musik, Medizin, Astrologie, 

Magie, Mathematik, Buchdruck, Jagd, Fest-

lichkeiten, Handel, Schiffahrt usw., behandelt 

es - erstmals in historischer Weise - auch die 

Ursprünge der christlichen Religion, ihre Ge-

setze, Institutionen, Riten und Gebräuche. - 

Unter den Textholzschnitten (darunter zahlr. 

Berufsdarstellungen) fünf von Schäufelein, 

davon einer (Bl. 150 verso) in erster Verwen-

dung (vgl. Oldenbourg L 156). - Einband 

etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Schließen 

fehlen. Titel m. altem Besitzvermerk. Tlw. 

schwach wasserrandig, gebräunt bzw. (finger-)

fleckig. Insgesamt schönes Exemplar mit dem 

weißen Bl. 292 u. dem Schlußblatt mit dem 

Druckvermerk. - VD16, V 765; Klöss, Han Nr. 

42 (in Archiv f. Gesch. d. Buchwesens 1960; 

konnte kein Exemplar nachweisen); vgl. Klebs, 

Inc. Med. 1025; nicht im BM STC, German 

Books u. bei Adams.

186 Verne, Jules. Keraban der Starr-
kopf. (= Bekannte und unbekannte 
Welten. Abenteuerliche Reisen, Bd. 
43). Wien-Pest-Leipzig, A. Hartle-
ben‘s Verlag, 1887. Gr.-8°. Mit 102 
tlw. ganzs. Holzstich-Abbildungen. 
418 S., 1 Bl., Illustr.-OLwd. m. drei-
seitigem Farbschnitt.
 € 280,-
Erste dt. Ausgabe innerhalb der sogenannten 

„Prachtausgabe“ im gold- u. schwarzgepräg-

ten rotbraunen Orig.-Verlagseinband (dieser 

nur an den Kanten tlw. leicht berieben). Min. 

gebräunt u. nur vereinzelt schwach (stock-)

fleckig.
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187 Verri, Gabriele. De ortu, et 
progressu juris Mediolanensis pro-
dromus, seu apparatus ad historiam 
juris Mediolanensis antiqui et novi. 
Jam nova de nihilo nascitur historia; 
propert. Mailand, Giuseppe Richino 
Malatesta, 1747. Fol. Titel in Rot u. 
Schwarz m. großer gest. Vignette. 
Mit zahlr. tlw. gest. Initialen u. einer 
gest. Anfangsvignette. 6 Bll., CLXVII 
(1) S., Ldr. d. Zt. m. Rückenverg. u. 
dreiseitig gespränkeltem Rotschnitt.
 € 450,-
Erste Einzelausgabe; erschien auch als Teil 

von „Constitutiones dominii Mediolanensis 

decretis et senatus-consultis“. - Einband (bes. 

Kanten) etw. beschabt u. bestoßen. Rücken m. 

kl. Wurmspuren. Rückenschild fehlt. Innende-

ckel u. Vorsatzbl. m. kl. Nummernschildchen. 

Innen nur ganz vereinzelt etw. gebräunt bzw. 

fleckig.

188 Vigelius, Nicolaus. Ge-
richts-Büchlein, Sampt dem Zusatz 
von ungewissen Rechten, wie auch 
mit einem Gespräche eines Oratorn 
und Juristen über gedachtes Büch-
lein. Hiebevor Mit dreyhundert aller-
hand Rechtsfällen von H. Bernhard 
Melchior Husanen [...], Itzo aber 
aufs neue Mit noch 50. derselben 
sampt zweyen Registern, so wol der 
Fälle, als vornemsten Materien, al-
len Gerichts-Personen, vornemlich 
angehenden Practicanten und Ge-
richts-actuariis zu sonderbarem Nutz 
vermehret und verbessert, von Ernst 
Christoph Homburgen [...]. Naum-

burg, Kaspar Freyschmidt (gedruckt 
von Martin Müller in Arnstadt), 1663. 
8°. Mit illustr. Kupfertitel. 16 Bll., 153 
(1) S., 2 Bll., S. 153-677 (1), 9 Bll. 
(das letzte weiß), S. 678.679-772, 1 
weißes Bl. - Angeb. - Gueinz, Chris-
tian. Jus feudale. Secundum ordinem 
librorum & capitulorum dichotomice 
resolutum. Halle a. d. Saale, Petri Fa-
bri (Peter Schmidt), 1638. 8 Bll., 175 
S. - Angeb. - Hoë von Hoënegg, 
Matthias. Philosophiae speculatricis 
Aristotelis stagiritae, pars prima con-
tinens compendiariam resolutionem 
logices, id est, praedicabilium por-
phyrii [...]; de inventione dialectica 
Rodolphi Agricolae, & elenchorum 
sophisticorum tum Aristotelis tum S. 
Thomae de Aquino. Köln, Peter Hen-
ning, 1619. 10 Bll., 337 (1) S., 1 Bl. 
- Angeb. - Vechner, Daniel. Figur-
arum rhetoricarum methodus, duo-
bus libris. Ad usum elocutionis po-
tißimum oratoriae adornata. Leipzig, 
Abraham Lamberg für David Müller 
(u. Andreas Mamitzsch), 1621. Mit 
Holzschn.-Druckermarke am letzten 
Blatt. 4 Bll., 260 S., 2 Bll. (das letzte 
weiß), Pgmt. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden, handschriftl. Rückentitel u. 
dreiseitigem Farbschnitt.
 € 800,-
Ad 1) „Ein populäres Proceßhandbuch, das 

in jeder neuen Bearbeitung voluminöser ge-

worden ist“ (Stintzing/L. II, 436f.). - Ad 2) S. 

175 mit weiterführender Kustode „ELEN-“, so 

jedoch vollständig (vgl. VD17). - Ad 3) 1620 

erschienen in Köln bei Anton Bötzer noch 

zwei weitere Teile. - Lt. KVK weltweit nur ein 

Exemplar (University of Oxford) nachweisbar. 

- Ad 4) Mit einer gedruckten Widmung von 

Christophorus von Zedlitz. - Einband etw. be-

rieben u. fleckig. Vordere Rückenkante unten 

etw. eingerissen. Vorsätze u. zwei Titelbll. m. 

alten Kritzeleien bzw. Einträgen. Der erste 

Band zu Beginn m. alten Unterstreichungen. 

Unterschiedlich gebräunt u. stockfleckig. 

- Ad 1) VD17, 12:623328E. - Ad 2) VD17, 

3:306770Y. - Ad 3) Nicht im VD17. - Ad 4) 

VD17, 56:732479B (nur zwei Nachweise [Jena 

u. Braunschweig]).

189 Völckel, Margaretha. Neuestes 
Bayerisches Kochbuch, Rezepte für 
den bürgerlichen und feineren Tisch 
enthaltend. Zuverlässiger Rathgeber 
zur Bereitung guter und schmack-
hafter Speisen nebst einem ausführ-
lichen Speisezettel und Angabe der 
neuen und alten Maße und Gewich-
te. Nürnberg, Verlag von Jacob Zei-
ser, o. J. (um 1860). 8°. IV, 515 (1) 
S., Etw. späterer HLwd.-Bd. m. hand-
schriftl. Rückenschild.
 € 240,-
Erstausgabe. - Die Verfasserin war lt. Titel 

„seit mehr als vierzig Jahren Köchin in den 

größten Herrschaftshäusern und ersten Ho-

tels“. - Einband (bes. Kanten) berieben. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Weiss 3960.
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190 [Voltaire]. - Fourneret, Just 
[Pseud.?]. Le jeux du mediteur les 
Souveraines de l‘Europe avec un 
avis salutaire au Roi de Prusse. Köln, 
Pierre Marteau [fingiert], 1761. 4°. 
Mit kl. Holzschn.-Titelvignette sowie 
einer Anfangs- u. Schlußvignette. 4 
nn. Bll., Geheftet (ausgebunden).
 € 300,-
Vermutlich erste Ausgabe dieser Schrift im Zu-

sammenhang mit dem Siebenjährigen Krieg. 

- Pierre Marteau, Cologne, ist die bedeu-

tendste fingierte Verlagsadresse des 17. und 

18. Jahrhunderts. - Mit einem Vorwort des 

Verfassers: „Celui qui a l‘honneur de presenter 

aux lecteurs ces petits recueils, a été chez Mr. 

de Voltaire pendant l‘espace de 12. jours & vu 

ses ecrits obscenes & une maniére de philoso-

pher tout à fait contraire á la seine religion, & 

d‘ailleurs, le petit profit que me produisait ma 

plume chez lui; je pris enfin mon congé de lui 

sous prétexté que je ne pouvais pas vivre avec 

une si mediocre rente: je partis enfin & vins en 

allemagne ou est celui qui à l‘honneur d‘étre 

à tous mes lecteurs“. - Enth. zu Beginn ein 

fingiertes kurzes Gespräch verschiedener euro-

päischer Könige u. auf den letzten drei Seiten 

„Avis salutaire au Roi de Prusse par Voltaire“. 

- Über den KVK weltweit kein Exemplar nach-

weisbar. - Etw. gebräunt. - Vgl. Bengesco I, 

1056 (dat. 1762).

191 Wagenseil, Johann Christoph. 
Von Erziehung Eines Jungen Print-
zen, der vor allen Studiren einen Ab-
scheu hat, Daß er dennoch gelehrt 
und geschickt werde. Auff Römisch. 

Kayserl. Majestät Allergnädigsten Be-
fehl [...] Entworffen und Deroselben 
[...] gewidmet. Es werden Gedancken 
beygefügt: Welcher Gestalt ein jeder 
Mensch, zu einer seinem Geschlecht, 
Alter, und Lebens-Beschaffenheit, 
wohl-anstehenden Wissenschaft in 
geistlichen und weltlichen Sachen, 
leicht anzuführen. Leipzig, Johann 
Heinichen Witwe, 1705. 4°. Titel in 
Rot u. Schwarz. Mit 2 gest. Vignet-
ten, einigen Holzschn.-Initialen so-
wie einigen Textholzschnitten. 5 Bll., 
331 (1) S., 1 Bl., HPgmt. d. Zt. m. 
durchzogenen Bünden u. dreiseiti-
gem Rotschnitt.
 € 600,-
Erste Ausgabe dieses pädagogischen Werkes, 

welches die Erziehung eines Prinzen „so zum 

Kriege geneigt“, „zur Jägerei geneigt“, „zum 

Wohlleben geneigt“ etc. behandelt. Wagenseil 

studierte an der Universität Altdorf, in den 

Jahren 1654 bis 1667 war er als Hofmeister 

und Erzieher für verschiedene adlige Familien 

in Bayern und Österreich tätig und unternahm 

mit seinen Schülern verschiedene Bildungsrei-

sen durch Europa und in den vorderen Ori-

ent. - Einband (Deckeln stärker) beschabt u. 

etw. bestoßen (Deckelbezüge m. Fehlstellen). 

Rücken m. zwei späteren Schildchen. Innen-

deckel m. alten kl. Einträgen, Vorsatzbl. m. 

Nummer. Leicht gebräunt. - Vgl. Brügge-

mann/Brunken Sp. 1890 (Kurzbiographie mit 

Erwähnung des Titels); nicht bei Goedeke u. in 

den Barockbibliographien.

192 Wagner, Thomas (Hg.). Corpus 
iuris metallici recentissimi et antiqui-
oris. Sammlung der neuesten und 
älterer Berggesetze. Leipzig, Johann 
Samuel Heinsius, 1791. Fol. 6 Bll., 
XL S., 1430 Sp., 22 Bll., Mod. Ppbd. 
m. gepr. Rückentitel u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 900,-
Erstausgabe der bedeutendsten und umfang-

reichsten Sammlung von Berggesetzen des 

deutschsprachigen Raumes. Be-

ginnend mit den böhmischen und 

mährischen Berggesetzen aus dem 

Hochmittelalter umfasst das Werk 

Urkunden und Verordnungen bis 

hin zu den sächsischen und schlesi-

schen Berggesetzen des ausgehen-

den 18. Jahrhunderts. - Einband 

tlw. gering berieben u. min. verzo-

gen. Leicht gebräunt bzw. stock-

fleckig.
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193 Watson, James D. u. Francis 
H. C. Crick. Molecular Structure of 
Nucleic Acids. A Structure of Deoxy-
ribose Nucleic Acid. [Und:] Geneti-
cal Implications of the Structure of 
Deoxyribonucleic Acid. (S. 737-738 
mit einer Abbildung bzw. 964-967 
mit 5 Abbildungen in: Nature. A 
Weekly Journal of Science, Bd. 171). 
London, Macmillan and Co., Ltd., 
1953. 4°. Mit zahlr. Textabbildun-
gen. LXIV, 1168 S., HLwd. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 2.400,-
Erstdruck der beiden Artikel zur Entdeckung 

der Molekularstruktur menschlicher DNA. - 

Der erste Bericht über eine der bedeutends-

ten und folgenreichsten wissenschaftlichen 

Leistungen des 20. Jahrhunderts, die Entde-

ckung der Doppelhelixstruktur der Desoxyri-

bonukleinsäure (DNA). Die Beschreibung des 

strukturellen Aufbaus der DNA erschien am 25. 

April 1953, am 30. Mai folgten die „Genetical 

Implications“. 1962 erhielten James Watson 

und Francis Crick gemeinsam mit Maurice 

Wilkins den Nobelpreis für Medizin. - Einband 

tlw. etw. berieben. Titel verso gestempelt. - 

Grolier Club, One Hundred Books Famous in 

Medicine, No. 99; Garrison/M. 256.3.

194 Winckler, Nikolaus. Kreüter 
Chronica, mit sampt deren Blomen, 
Samen, Wurtzeln, Säfften und Thy-
ren, zu welcher zeyt, dise zu der Artz-
ney am bequembsten und besten 
wachsen, nach dem natürlichen lauff 
der Sonnen, in die zwölff Monaten 
getheylet, vormals in Latein, jetzmals 
aber in die Teutsche sprach, für den 
gemainen Mann, gantz dienstlich, 
und nutzlich,außgangen und be-
schriben. Augsburg, Michael Manger, 
1577. 8°. Titel in Rot u. Schwarz. 112 
nn. Bll., Mod. Ppbd.
 € 2.800,-
Wohl erst u. einzige dt. Ausgabe dieser nach 

Monaten angeordneten Anweisung zu Pflan-

zung und Pflege. - „Arber described this as 

another of the astrological works on botany 

of which there were a number at this time“ 

(Hunt). - Nikolaus Winckler war Stadtarzt in 

Schwäbisch Hall. - Die Vorrede mit wenigen 

schwachen alten Unterstreichungen. Tlw. min. 

gebräunt bzw. stockfleckig. - VD16, W 3443; 

Pritzel 10322; vgl. Adams W 206; BM STC, 

German Books 919; Hunt I, 110 u. Wellcome I, 

6479 (jeweils nur die lat. EA von 1571).

195 Wolf, Hieronymus. Historia 
rerum in Oriente gestarum ab exor-
dio mundi et orbe condito ad nostra 
haec usque tempora [...]. Frankfurt 
a. M., Petrus Fabricius für Sigmund 
Feyerabend, 1587. Fol. Titel in Rot 
u. Schwarz m. Holzschn.-Vignette. 
Mit großem Wappenholzschnitt von 
Nidhard Thungen auf dem Dedika-
tionsblatt, zahlr. Holzschn.-Initia-
len bzw. Vignetten u. einer großen 
Holzschn.-Druckermarke am Ende. 
4 nn., 297 num., 44 nn. Bll., Pgmt. 
d. Zt. durchzogenen Bünden, 2 (von 
4) Schließbändern u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 3.000,-
Erstausgabe. - Enthält Schriften von Laoni-

kos Chalkokondyles („Historiarum de origine 

ac rebus gestis Turcorum libri X“), Nikephoros 

Gregoras („Historiae Byzantinae libri XI“), Jo-

hannes Zonaras, Niketas Choniates u.a. sowie 

weitere Nachrichten aus der Türkei und dem 

Orient. - Einband etw. berieben, bestoßen u. 

fleckig sowie m. kl. Wurmspuren. Innendeckel 

m. Spur eines entfernten Exlibris. Titel m. al-

tem Besitzvermerk der Straubinger Kapuziner 

sowie verso kl. Stempel („Ausgeschieden aus 

den Beständen der BSB München“). Zu Be-

ginn u. gegen Ende kl. Wurmspuren (verein-

zelt min. Buchstabenverlust). Etw. gebräunt 

u. (stock-)fleckig. - VD16, H 3899; Adams 

H 634; BM STC, German Books 259; Atabey 

582; Blackmer 819; Hoffmann II, 628f.; nicht 

bei Göllner.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBESKATALOG 123 • 2020  

62

196 Zanthier, Friedrich Wilhelm 
von. Freyer Auszug aus des Herrn 
Marquis von Santa-Cruz-Marzenado, 
Gedanken von Kriegs- und Staatsge-
schäften, nebst einem Versuch über 
die Kunst den Krieg zu studiren. 
Göttingen-Gotha, Johann Christian 
Dieterich, 1775. 8°. Mit 5 (4 gefalt.) 
Kupfer u. Tabellen. 4 Bll., 576 S., 
Ldr. d. Zt. m. reicher Rückenverg., 
goldgepr. Rückentitel u. dreiseitigem 
Rotschnitt.
 € 450,-

Erstausgabe. - Der 

Verfasser war lt. Titel 

„Schaumburg-Lip-

pischer Capitain-Li-

eutenant“. - Der 

dekorative Einband 

leicht berieben bzw. 

bestoßen. Oberes 

Kapital an der vorde-

ren Rückenkante m. 

winziger Fehlstelle. 

Schwach gebräunt.

197 Zenker, F. G. Theoretisch-prak-
tische Anleitung zur Kochkunst [zur 
Kunstbäckerey]. 2 Teile in 3 Bänden. 
Wien, Anton Strauß, 1817-1818. 8°. 
Mit 24 (davon 2 als Frontispiz) Kup-
fertafeln. XVI, 439 S., 1 Bl., S. (443-
)661 (1) S.; 1 Bl., 375 (1) S., Marmor. 
Ppbde. d. Zt.
 € 1.400,-

Erstausgabe; der zweite Band mit separa-

tem Titelblatt „Theoretisch-praktische Anlei-

tung zur Kunstbäckerey“. - Der Verfasser war 

Mundkoch des Fürsten Schwarzenberg. - Ein-

bände berieben u. bestoßen (Bezug tlw. m. kl. 

Einrissen bzw. Fehlstellen). Wenige Bll. m. kl. 

Knickspuren bzw. Einrissen. Durchg. etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - Weiss 4327.

198 [Zigeuner]. Churfürstliche 
Braunschweig. Lüneburg. Erneuerte 
und geschärffete Verordnung ge-
gen die Ziegeuner. den 30. Novembr. 
1709. Hannover, Gedruckt bey dem 
Churfürstl. Hoff-Buchdrucker. J. D. 
Ammon, (1709). 8°. 6 nn. Bll., Mod. 
Kart.
 € 240,-
Erstausgabe dieser unter Herzog Georg Lud-

wig, Kurfürst von Braunschweig-Lüneburg 

erlassenen Verordnung, „daß bey Leib- und 

allenfals Lebens-Straffe keine Ziegeuner in 

Dero Landen sich finden lassen solten [...]; 

Wir dennoch mißfälligst vernehmen, daß der-

gleichen liederliches Gesinde sich [...] einge-

schlichen und darinnen allerhand Diebstähle 

und Bübereyen außgerichtet“. - Über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar. - Titel m. 

winzigem Randausriss. Etw. gebräunt.
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199 Zweig, Stefan, österr. Schrift-
steller (1881-1942). Masch. Postkar-
te m. Unterschrift u. eigenh. Zusatz. 
Salzburg, 2. I. 1935. 1 S., Qu.-12°.
 € 350,-
Name des Empfängers (Ludwig [?], Markt-

platz, Gmunden) gelöscht. - „[...] Zwischen 

zwei Zügen erreicht mich Ihr Brief und darum 

nur ein kurzer Gruss als bescheidene Antwort. 

Was Sie mir sagen, wird nicht vergessen und 

bei der nächsten Gelegenheit würde ich mich 

bei Ihnen melden. Mit den herzlichsten Grüs-

sen Ihr [eigenh.:] Stefan Zweig, eben abrei-

send“.

200 [Zwinger, Theodor; Pseud.:] 
Nathanael Sforzia. Der Sichere und 
Geschwinde Artzt: Oder Neues Artz-
ney-buch, Worinnen Alle und jede 
Kranckheiten des Menschlichen 
Leibs, nach Ordnung des Alphabeths, 
kurtzlich vorgestellet sind, auch, wie 
sie am sichersten und geschwindes-
ten zu heylen, angezeigt wird [...]. 
Zu vieler, sonderlich auff dem Land 
wohnenden, Nothleydenden [...]. Ba-
sel, Johann Philipp Richter, 1684. 8°. 
4 Bll., 440 S., Ldr. d. Zt. a. 4 Bünden 
m. Rückenverg. u. dreiseitig gesprän-
keltem Farbschnitt.
 € 450,-

Erste Ausgabe des polpulären Werkes, ba-

sierend auf den Schriften des Paracelsus, 

Helmont, Michaelis, Wedel, Cardilucius u.a. 

- Einband berieben u. bestoßen. Hinteres 

Vorsatzbl. entfernt. Etw. gebräunt u. (stock-)

fleckig. - VD17 23:633903Q; Hirsch/H. V, 

1057; vgl. Krivatsy 13290 u. Waller 10505 

(spätere Ausgaben).



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBESKATALOG 123 • 2020  

64

201 [Althessische Ritterschaft]. 
Entwurf zu Statuten der althessi-
schen Ritterschaft. Ohne Ort, ohne 
Verlag bzw. Drucker, o. J. (um 1860). 
Gr.-4°. 28 S., Heftstreifen.
 € 200,-
Erste Ausgabe. - Die Althessische Ritterschaft 

ist eine Vereinigung des ehemaligen ritter-

schaftlichen hessischen Adels, dem auch die 

vormaligen Landesfürsten aus dem Haus Hes-

sen angehörten. Sie ist heute als Stiftung ver-

fasst und unter der Bezeichnung Ritterschaft-

liches Stift Kaufungen bzw. Stift Kaufungen 

bekannt. Das Ritterschaftliche Stift Kaufungen 

als formaler Zusammenschluss der Althessi-

schen Ritterschaft besteht seit dem Jahr 1532 

und ist damit die älteste Stiftung in Hessen. 

Es hat seinen Sitz im ehemaligen Kloster Kau-

fungen. - Vorliegend die Statuten in 32 Para-

graphen (S. 1-8) sowie als „Anlage A“ die „Fa-

milien-Matrikel der althessischen Ritterschaft“ 

(S. 9) sowie als „Anlage B“ die „Güter-Matrikel 

der althessischen Ritterschaft“ (S. 10-28). - 

Mit zeitgen. Anmerkungen in Tinte u. Blei-

stift. - Beiliegend ein 8-seitiger Brief (dat. 7. I. 

1862; Unterschrift unleserlich) im Zusammen-

hang mit der althessischen Ritterschaft. - Etw. 

gebräunt (nur Titel u. die letzte Seite stärker) 

u. nur vereinzelt leicht stockfleckig. Ecken 

etw. bestoßen u. mit Knickspuren. - Über den 

KVK weltweit kein Exemplar nachweisbar.

202 Aston, Francis William. Iso-
topes. London, Edward Arnold, 
1922. 8°. Mit zahlr. Figuren u. Ta-
bellen im Text u. auf 4 Tafeln. VIII, 
152 S., OLwd.
 € 150,-
Erstausgabe. - „Aston, a pupil of Thomson, 

developed one of the first efficient spectros-

copes which enabled him to discover many 

isotopes as the constituents of chemical ele-

ments. He discovered 212 of the 281 naturally 

occurring isotopes, and was able to measure 

with great precision their exact masses which 

are fundamental to the nuclear theory and the 

development of nuclear energy - leading direc-

tly to Urey‘s discovery of ‚heavy water‘“ (PMM, 

Catalogue 1963, S. 106). - „Seitdem Aston ge-

zeigt hatte, daß man das wahre Atomgewicht 

eines Elements erhält, indem man die Masse 

seiner Bestandteile mittelt, und daß es sie-

ben Quecksilberisotope gibt sowie neun von 

Xenon, wurde die Möglichkeit, daß die rela-

tiven Atomgewichte der Elemente durchweg 

ganze Zahlen sind, endgültig fallengelassen 

[...]“ (Carter/Muir S. 734f.). - Einband etw. 

berieben u. (Ecken stärker) bestoßen. Vorsatz-

bl. m. mont. späterem Widmungsblatt. Rechte 

untere Ecke etw. gestaucht u. zu Beginn m. 

wenigen kl. Knickspuren. - PMM 599; Carter/

Muir, Bücher die die Welt verändern 412; Ho-

neyman I, 156; Norman 77; DSB I, 320.

203 [August, Kurfürst von Sach-
sen]. - Schaller, Thomas. Christliche 
Trawer Predigt, uber weiland Des [...] 
Herrn Augusten, Hertzogen zu Sach-
sen, des heiligen Römischen Reichs 
Ertzmar|schalln und Churfürsten [...] 
Christlichem seligem Abschied von 
dieser Welt [...]. Schmalkalden, Mi-
chael Schmuck, 1586. 4°. Titel m. 
Holzschn.-Bordüre. 28 nn. Bll., Mod. 
Kart.
 € 200,-
Erste Ausgabe dieser Leichenpredigt auf Au-

gust, Kurfürst von Sachsen (1526-1586). - Am 

Ende mit einem griechischen Gedicht von 

Gabriel Keller. - Die überstehenden Umschlag- 

ränder leicht bestoßen. Gebräunt. - VD16, ZV 

13791.

204 [August, Kurfürst von Sach-
sen]. - Schuward, Johannes. Trawri-
ge Klagrede und Christliche Leichpre-
digt: Uber dem [...] Todßfall des [...] 
Herrn Augusti, Hertzogen zu Sach-
sen [...]. Sampt nötiger Vermanung 
zur Busse [...]. Und hertzlichen Ge-
bete, für den [...] Herrn Christianum, 
Hertzogen zu Sachsen, etc. Dieser 
Lande Erben [...]. Bey dem allgemei-
nen Landßtrawren und gewönlichem 
Kirchen begengnüs gehalten, den 
20.Februarii. Leipzig, Zacharias Bär-
wald für Henning Grosse, 1586. 4°. 
Mit einem kl. Wappenholzschnitt am 
Titel u. einer Holzschn.-Druckermar-
ke am Ende. 60 nn. Bll., Mod. Kart.
 € 200,-
Erste Ausgabe dieser Leichenpredigt auf Au-

gust, Kurfürst von Sachsen (1526-1586). - Die 

überstehenden Umschlagränder etw. besto-

ßen. Etw. gebräunt. - VD16, S 4517.

205 Benndorf, Otto. Zur Ortskun-
de und Stadtgeschichte von Ephe-
sos. Sonderdruck aus Forschungen 
in Ephesos. Veröffentlicht vom Ös-
terreichischen archäologischen Ins-
titute. Band I. Wien, Alfred Hölder, 

1905. Fol. Mit tlw. ganzs. Textabbil-
dungen u. einer gefalt. farb. Karte als 
Beilage. 110 S., OHLwd.
 € 200,-
Erste Einzelausgabe. - Die Karte zeigt die 

„Umgebung von Ephesos. Aufgenommen von 

Hptm. A. Schindler im Herbst 1897“. - Einband 

etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Buchblock 

etw. gelockert. Etw. stock- bzw. fingerfleckig.

206 Breithaupt, Adolphine. Die 
deutsche Frau in Küche und Keller. 
Neues Musterkochbuch der nord- 
und süddeutschen Küche nebst ein-
gehender und praktischer Anleitung, 
wie die feine Küche, sowie auch 
die gewöhnliche Hausmannskost 
auf billigste und schmackhafteste 
Art herzustellen ist. Ein Lehr- und 
Handbuch [...] welches auch bringt: 
Bäckereien aller Art, das Einmachen 
der Früchte, das Selbsteinschlachten 
des Schweines, Pökeln und Räuchern 
[...]. Chemnitz, B. Richters Verlag, o. 
J. (1892). 8°. XIX (1), 347 (1) S., 3 
Bll., Illustr.-OLwd.
 € 200,-
Erstausgabe. - „Die 1897 verstorbene Autorin 

schrieb auch unter den Pseudonymen Adol-

phine und Tante Adolphine“ (Weiss). - Ein-

band etw. berieben u. (Ecken) bestoßen. Vor-

satzbl. m. kl. Randeinriss. Titel gestempelt u. 

mit Nummer. Schwach gebräunt. - Weiss 494.

207 [Christian I., Kurfürst von 
Sachsen]. - Bapst, Michael. Leich-
predigt, und Christliche Betrachtung, 
des [...] Abschiedes [...] deß [...] Herrn 
Christian, Hertzogen zu Sachsen [...]. 
Gerichtet auff diese wort Syrach 
am 38. Mein Kind, wenn einer stir-
bet, so beweine ihn, etc. Leipzig, 
Zacharias Bärwald, 1592. 4°. Titel 
m. kleinem (verso) u. großem (rec-
to) Wappenholzschnitt. Mit einigen 
Holzschn.-Vignetten u. -Initialen. 15 
nn. Bll., Mod. Kart.
 € 180,-
Erstausgabe dieser Leichenpredigt auf Chris-

tian I., Kurfürst von Sachsen (1560-1591). - 

Etw. gebräunt. - VD16, B 299.

208 Eble, Burkard. Die Bäder zu Ga-
stein. Ein monographischer Versuch. 
Wien, Leopold Grund, 1834. 8°. 1 
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Bl., VIII S., 2 Bll., 268 S., 3 Bll., Mar-
mor. HLdr. d. Zt. m. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 180,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Mit Kapiteln wie 

„Historische Notizen über die Gastein und ihre 

Bäder im Allgemeinen“, „Allgemeine Beschrei-

bung der Gastein überhaupt, und der dazu 

gehörigen Ortschaften insbesondere“, „Be-

schreibung der Heilquellen und Bäder“, „Von 

der Unterkunft der Badegäste in Gastein“, 

„Über Speisen und Getränke, und die darauf 

Bezug habenden Mauthprivilegien“, „Öffent-

liche Unterhaltungs- und Vergnügungsorte“, 

„Polizei- und Postordnung“, „Die Gasteiner“ 

usw. - Einbandkanten leicht berieben. Vorder-

deckel m. kl. Nummernschild. Leicht gebräunt 

bzw. stockfleckig. - Doblhoff 222; Wurzbach 

III, 417; vgl. ÖBL I, 210. 

209 Eser, Friedrich. Zwei Monate 
in Italien. Reiseerinnerungen eines 
Kunstfreunds. Stuttgart, Verlag von 
Ebner & Seubert, 1859. Kl.-8°. VIII, 
374 S., Roter HLdr.-Bd. d. Zt. m. Rü-
ckenverg. u. goldgepr. Rückentitel.
 € 200,-
Erstausgabe. - Reiseeindrücke von Arezzo 

über Bologna, Ferrara, Florenz, Mailand, Nea-

pel, Padua, Pisa, Rom, Venedig usw. bis Vero-

na. - Der dekorative Einband leicht berieben. 

Schwach gebräunt bzw. stockfleckig. - Tresol-

di 216.

210 [Essentia miraculosa coronata]. 
Die Zweite Kurzgefaßte Anzeige von 
dem heilsamsten, zuverläßigsten und 
wohlfeilsten Hülfs- und Genesungs-
mittel genannt: Essentia miraculosa 
coronata oder die gekrönte Wunder 
Arzney, welche in den allermeis-
ten menschlichen Krankheiten die 
schleunigste Hülfe und Genesung 
verschaft [...]. Ohne Ort (Prag?), ohne 
Verlag bzw. Drucker, o. J. (um 1800). 
Gr.-8°. Mit 2 kl. Textholzschnitten. 2 
Bll. (gefalt. Doppelblatt).
 € 150,-
Beschreibung bzw. „Prospekt“ einer „Wunder 

Arzney“, welche laut einer Nachricht am Ende 

„von jetzo an in Breslau, bey [...] Carl David 

Kästner, wohnhaft auf der Ohlauischen Gas-

se [...] zu haben seyn“ wird. Am Ende noch 

ein alter handschriftlicher Vermerk: „Glaz bey 

Peinemann zu haben“. - Die beiden kl. Holz-

schnitte zeigen ein Stadtwappen (Tor mit drei 

Türmen, das gekrönte Wappen von zwei Lö-

wen gehalten) bzw. das „Zeichen“ (Etikett), 

welches das Arzneimittel als Original auswei-

sen soll. - Gefaltet, angestaubt u. fleckig. - 

Über den KVK weltweit kein Exemplar nach-

weisbar.

211 Faust, Bernhard Christoph u. 
Philipp Hunold. Über die Anwen-
dung und den Nutzen des Oels und 
der Wärme bei chirurgischen Operati-
onen. Nebst drei Abhandlungen: Ue-
ber die Heiligkeit der Feld-Lazarethe; 
Beschreibung einer Beinbruch-Ma-
schine; und wie das Lebendig-be-
graben-werden auf Wahlplätzen 
zu verhüten. Leipzig, Paul Gotthelf 
Kummer, 1806. 8°. Mit einigen Text- 
holzschnitten u. 2 gefalt. Kupferta-
feln. 1 Bl., 230 S., 1 Bl., HLdr. d. Zt. 
m. goldgepr. Rückenschild u. dreisei-
tigem Farbschnitt.
 € 220,-
Erstausgabe. - Eine der beiden Tafeln mit Ab-

bildungen zur „Beinbruch-Maschine“. - Ein-

band berieben. Rückenschild m. kl. Absplit-

terungen am Rand. Tlw. leicht gebräunt bzw. 

stockfleckig.

212 [Fichte, Johann Gottlieb]. Ver-
traute, unpartheiische Briefe über 
Fichtes Aufenhalt in Jena, seinen 
Karakter als Mensch, Lehrer und 
Schriftsteller betreffend; nebst einer 
durchgängigen Kritik aller für und 
gegen ihn erschienenen Schriften 
und einer Würdigung der herderi-
schen Metakritik. Mit Fabeln, Dis-
tichen, Orakeln und Kupfern. Ohne 
Ort, ohne Verlag bzw. Drucker, 1799. 
Kl.-8°. VIII, 213 (1) S., 1 Bl., Späterer 
HLdr.-Bd. m. goldgepr. Rückentitel 
mit dem eingeb. illustr. lithogr. Vor-
derdeckel des OUmschlages.
 € 200,-
Erstausgabe. - Über den KVK weltweit nur 

zwei Exemplare nachweisbar (Det Kongelige 

Bibliotek, Dänemark u. Bayerische Staats-

bibliothek, München). - Der eingebundene 

Umschlag (mit einer Illustration zu der Fabel 

„Der Bär und die Schmeißfliegen“; einer „In-

kunabel“ der deutschen Lithographie) stärker 

berieben, fleckig u. mit geklebten bzw. hin-

terlegten Einrissen. Die ersten drei Bll. m. kl. 

Randfehlstelle (ohne Textverlust). Zu Beginn 

eine Lage gelöst. Die ersten sechs Bll. wasser-

randig (davon die ersten drei stärker). Stock-

fleckig u. etw. gebräunt.

213 Flourens, Marie Jean Pierre. 
Vorlesungen über Befruchtung und 
Ei-Bildung des Menschen und der 
Thiere, gehalten im naturgeschicht-
lichen Museum zu Paris im Jahre 
1836. Deutsch bearbeitet unter der 
Redaktion des Dr. Friedrich J. Beh-
rend. Leipzig, Christian Ernst Koll-
mann, 1838. 8°. 1 Bl., 190 S., Mar-
mor. Ppbd. d. Zt.
 € 200,-
Erste dt. Ausgabe dieser wichtigen Arbeit des 

berühmten französischen Naturforschers, be-

kannt durch seine Werke zur Entwicklungsge-

schichte, Ernährung der Knochen sowie durch 

das von ihm 1837 entdeckte respiratorische 

Centrum („Point vital“). - Einband beschabt 

u. bestoßen (Ecken u. Kanten m. Bezugsfehl-

stellen). Gleichmäßig gebräunt. - Hirsch/H. II, 

549; Wellcome III, 34.

214 Glafey, Adam Friedrich. His-
torische Betrachtung Einiger Im H. 
Röm. Reiche gebräuchlichsten Ti-
tel, Worinnen Der ehemahlige und 
heutige Gebrauch dererselben aus 
Uhrkunden und der Observantz 
gründlich untersuchet wird. Leipzig, 
Friedrich Lanckisch, 1722. 4°. Mit ei-
nigen Holzschn.-Vignetten. 4 Bll., 40 
S., HPgmt. d. Zt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Mit acht Kapitel von „Vom Ti-

tel Majestät“ bis „Vom Titel Edel, Hoch- und 

Wohl-Edel, wie auch Hoch-Edelgebohren“. - 

Einband beschabt und bestoßen (kl. Bezugs-

fehlstellen). Papier m. leichten Quetschfalten. 

Gebräunt u. etw. wasserrandig.

215 Grass, Günter. Danziger Tri-
logie. (Die Blechtrommel; Katz 
und Maus; Hundejahre). 3 Bände. 
Darmstadt-Berlin-Neuwied, Her-
mann Luchterhand, 1959-1963. 8°. 
Zus. ca. 1.600 S., OLwd.-Bde. m. il-
lustr. OUmschlägen (v. Günter Grass).
 € 150,-
Erstausgaben. - Umschläge an den Rändern bzw. 

Kapitalen tlw. m. winzigen Läsuren, Knickspuren 

bzw. Einrissen. Ein Vorderdeckel m. kl. Feuchtig-

keitsfleck am unteren Rand. Ein Vorsatzbl. m. kl. 

zeitgen. Widmung. Tlw. min. gebräunt.
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216 [Greuelthaten von Priestern 
und Pfaffen]. Geschichte des Be-
trugs, der Greuelthaten und der Heu-
chelei von Priestern und Pfaffen aller 
Völker und Zeiten. Ein Ueberblick des 
von den frühesten Perioden der Ge-
schichte bis zur Gegenwart von der 
Geistlichkeit getriebenen Mißbrauchs 
des Heiligsten. Leipzig, Literarisches 
Museum, 1835. Kl.-8°. 3 Bll., 208 S., 
HLwd. d. Zt. m. goldgepr. Rückenti-
tel u. dreiseitig marmor. Schnitt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Enth. die Kapitel „Einleitung, 

Assyrien und Syrien“, „Celten und Gothen“, 

„Indianer, Mexiko, Peru“, „Egypten“, „Grie-

chenland“, „Indien“, „Die Hebräer“ u. (ab S. 

110) „Das Papstthum“. - Exlibris a. Innende-

ckel. Etw. gebräunt bzw. (stock-)fleckig.

217 Gutsche, F. W. Freymüthige 
Gedanken über das Verpachten der 
Landgüther in beziehender Rücksicht 
auf das Verpachten der Staatsgüther. 
Eine wohlgemeinte Abhandlung für 
das Preußische hohe Finanz-Mi-
nisterium, und für die denkenden 
Landguths-Besitzer und practischen 
Landwirthe. Breslau, bey Graß und 
Barth, 1811. 8°. 4 Bll., 108 S., Mar-
mor. Kart. d. Zt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Der Verfasser war lt. Titel 

„Schlesischer Oekonom“. - Umschlag etw. be-

rieben. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Über 

den KVK weltweit kein Exemplar nachweisbar.

218 Haas, Carl. Panorama von Graz 
aufgenommen vom Schlossberge. 
Gezeichnet von Carl Haas und mit 
einem Vorwort versehen von P. K. 
Rosegger. Graz, Im Selbstverlage des 
Fremdenverkehrs-Comités des Stei-
rischen Gebirgs-Vereines, o. J. (um 
1880). Qu.-4°. 2 Bll. Text (Titel u. 
Einleitung) u. 8 getönt. Tafeln von 
J. B. Obernetter nach Carl Haas, zus. 
lose in blind-, gold- u. schwarzge-
prägter OLwd.-Mappe.
 € 200,-
Erstausgabe. - „Die Tafeln sind braungetönte 

Heliogravuren nach Aquarellen von C. Haas“. 

- Mappe etw. berieben bzw. bestoßen. Ver-

einzelte kl. Eckknicke. Leicht gebräunt bzw. 

fleckig. - Schlossar 262; Nebehay/W. 221.

219 Hamilton, Alexander. Unter-
richt in der Behandlung der Frau-
enzimmer- und neugebohrner Kin-
der-Krankheiten. Mit eignen Fällen 
und gewählten Rezepten. Aus dem 
Englischen. Leipzig, Christian Gott-
lieb Hertel, 1793. 8°. 6 Bll., 332 S., 
Ppbd. d. Zt. m. etw. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückenschild.
 € 200,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen (Ecken u. Kapitale m. kl. Bezugs-

fehlstellen). Alter Besitzvermerk a. Vorsatz-

blatt. Titel gestempelt. Schwach gebräunt u. 

nur vereinzelt leicht stockfleckig. - Blake 197.

220 Hampel, Friedrich. Hand- 
Receptbuch für die Thee- und Mehl-
speisküche. Mit Berücksichtigung 
eines handschriftlichen Nachlasses 
des k. u. k. Hofkoches A. Radlma-
cher, sowie nach Angaben anderer 
Chefs und Köche der k. u. k. Wiener 
Hofküche etc. Wien-Pest-Leipzig, A. 
Hartleben‘s Verlag, o. J. (1897). 8°. 
XVIII S., 1 Bl., 156 S., Illustr.-OLwd.
 € 200,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben. 

Schwach gebräunt u. nur vereinzelt etw. 

(stock-)fleckig. - Weiss 1428.

221 Hartmann, Johann Ludwig. 
Geistliches Vergiß mein nicht, Zu 
täglicher Betrachtung Unserer Sterb-
ligkeit, Des Jüngsten Gerichts Ge-
rechtigkeit, Der Höllischen Marter 
Grausamkeit, un[d] Him[m]lischen 
Seeligkeit. Der Rotenburgische[n] 
Jugend auf dem Lande [...] mit-
getheilet [...]. Ohne Ort (Rotenburg), 
Bey Noah von Millenau, 1676. 12°. 
Titel m. Holzschn.-Bordüre. 48 S., 
Heftstreifen.
 € 150,-
Erstausgabe. - Die breiten unbeschnittenen 

Ränder tlw. m. kl. Läsuren bzw. Knickspuren. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Vgl. VD17, 

12:107480P (nur die dritte Auflage von 1678 

mit 47 S. mit nur einem Nachweis).

222 [Harz, Justine Marie]. - Herold, 
Johann Henrich. Dem Andenken der 
Demoiselle Justine Marie Harz. Ham-
burg, gedruckt bey Michael Christian 
Bock, 1772. 8°. 30 S., Kart. d. Zt.
 € 150,-

Erstausgabe dieses Nachrufes auf die 1745 in 

Hildesheim geborene Justine Marie Harz (ge-

storben 1772 in Hamburg). - Über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar. - Um-

schlag etw. fleckig u. berieben. Vorderdeckel 

m. Nummern-, Titel m. kl. Rundstempel. Min. 

fleckig.

223 [Hoffmann, Josef]. - Gunst, 
Paul (Hg.). Josef Hoffmann zum 
sechzigsten Geburtstage 15. De-
zember 1930. Herausgegeben vom 
Österreichischen Werkbund. Son-
derveröffentlichung der Zeitschrift 
„Almanach der Dame“, Wien. (Eine 
Festschrift). (Wien, Dr. Paul Gunst, 
1930). 4°. Mit Titelportrait u. zahlr. 
tlw. ganzs. mitpag. Tafelabbildun-
gen. 75 (1) S., Silberner OKart.-Bd. 
m. roter Deckelbeschriftung.
 € 180,-
Erstausgabe. - Mit Beiträgen von Peter Beh-

rens, Richard Beer-Hofmann, J. Bittner, Le 

Corbusier, Max Eisler, Josef Frank, Walter 

Gropius, Clemens Holzmeister, Hans Poelzig, 

Alfred Roller, Oskar Strnad u.a. - Vorderdeckel 

mit dem Aufdruck „Eine Übersicht anläßlich 

der Ausstellung im Österreichischen Museum 

in Wien“. - Der empfindliche Einband etw. be-

rieben u. mit kl. Bezugsabsplitterungen.

224 Hofmannsthal, Hugo von. Je-
dermann. Das Spiel vom Sterben des 
reichen Mannes. Erneuert von Hugo 
von Hofmannsthal. Berlin, S. Fischer, 
Verlag, 1911. 8°. 106 S., 3 Bll., 
OHPgmt. m. goldgepr. Deckelvignet-
te u. Kopfgoldschnitt.
 € 150,-
Erste Ausgabe des Mysterienspiels, das 1911 

im Zirkus Schumann, Berlin, unter der Regie 

von Max Reinhardt uraufgeführt wurde. - In-

nendeckel m. schwacher Spur eines entfernten 

Exlibris. Ein Blatt m. kl. schrägem Einschnitt 

am seitlichen Rand. - Wilpert/G. 49; Weber 

VIII, 47. 5; Jacoby 36.

225 Huber, Josefine (Hg.). Mehlspei-
sen-Kochbuch für bürgerliche und 
feine Küche. 1058 Original-Recepte 
nach vieljährigen praktischen Erfah-
rungen. Berlin, Schall und Rentel 
(ursprüngliche Verlagsangabe über-
klebt; Druck der Verlagsanstalt vorm. 
G. J. Manz Regensburg), o. J. (1901). 
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8°. 2 Bll., 468 S., Illustr.-OLwd.
 € 140,-
Erste Ausgabe. - Ecken min. bestoßen. Etw. 

gebräunt u. tlw. stockfleckig. - Weiss 1709.

226 [Johann, Erzherzog von Öster-
reich]. - Schneidawind, Franz Joseph 
Adolph. Das Leben des Erzherzogs 
Johann von Oesterreich. Mit beson-
derer Berücksichtigung der Feldzüge 
dieses Prinzen in den Jahren 1800, 
1805, 1809 und 1815. Schaffhau-
sen, Hurter‘sche Buchhandlung, 
1849. 8°. IV, 315 (1) S. - Angeb. - 
Johann, Erzherzog von Österreich. 
Achtundvierzig Briefe Sr. Kaiserli-
chen Hoheit des Herrn Erzherzogs 
Johann von Oesterreich an Johann 
von Müller. Ebda., 1848. 106 S., 3 
Bll. (die letzten beiden weiß). - An-
geb. - Gräffer, Franz. (Censurfrey.) 
Josephinische Curiosa; oder ganz 
besondere, theils nicht mehr, theils 
noch nicht bekannte Persönlichkei-
ten, Geheimnisse, Details, Acten-
stücke und Denkwürdigkeiten der 
Lebens- und Zeitgeschichte Kaiser 
Josephs II. 3 Bände. Wien, J. Klang, 
1848. Mit 3 lithogr. Titelbildern. Zus. 
ca. 600 S. - Angeb. - Ders. Franci-
scéische Curiosa; oder ganz beson-
dere Denkwürdigkeiten aus der Le-
bens- und Regierungs-Periode des 
Kaisers Franz II. (I.) Ebda., 1849. Mit 
einem Holzschn.-Frontispiz u. einem 
Textholzschnitt. 2 Bll., 197 S., Grü-
ner HLdr.-Bd. d. Zt. m. Rückenverg. 
u. goldgepr. Rückentitel.
 € 220,-
Erstausgaben. - Von Gräffers „Josephinische 

Curiosa“ erschienen bis 1850 noch zwei wei-

tere Bände. - Einband etw. berieben u. besto-

ßen. Exlibris a. Innendeckel. Etw. gebräunt u. 

stockfleckig.

227 Jonas, Pauline. Geprüftes Koch-
buch. Anweisung zur Zubereitung 
aller Arten von Speisen, Backwerken 
und Getränken in 2165 Rezepten. 
Neunte vermehrte und durch viele 
praktische Hausfrauen durchgesehe-
ne Auflage. (Zur Erleichterung für 
die Hausfrauen ist dem alten Maß 
und Gewicht das neue durchweg in 
Parenthese beigefügt). Königsberg 
O.-Pr., J. H. Bon‘s Verlag, 1885. 8°. 

488 S., 4 Bll., OLwd. m. goldgepr. 
Rückenillustration.
 € 200,-
Erschien in allen Auflagen in Ostpreussen 

auch als „Königsberger Kochbuch“. - Vor-

satzblatt m. zeitgen. Widmung einer Mutter, 

die das Kochbuch ihrer Tochter zum „20sten 

Geburtstage“ schenkte. - Einband etw. berie-

ben. Leicht gebräunt u. tlw. etw. stockfleckig. 

- Weiss 1791.

228 Kelber, Johann Georg. Der Kas-
tengeist oder über die Ungebühr der 
Stände. Eine historisch-pädagogische 
Sichtung aller Stände und ein wohl-
gemeinter Rath zur Heilung eines 
Grundübels, an dem die Menschheit 
erkrankt. Den Edlen aller Stände ge-
widmet. Erlangen, in der Palm‘schen 
Verlagsbuchhandlung, 1823. 8°. XIV, 
202 S., Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. Rü-
ckenschild.
 € 200,-
Erstausgabe. - Mit Kapiteln wie „Ursprüngli-

che Gleichheit aller Menschen“, „Entstehung 

der verschiedenen Stände“, „Unnatürlicher 

Unterschied der Stände“, „Der Kastengeist in 

der Wurzel. Haus, Erziehung“, „Der Kasten-

geist mit seinen Zweigen. Schule. Kirche“, 

„Weitere Verzweigung des Kastengeistes. Ge-

schäfts- und Berufsleben. Gesellschaft“, „Häß-

lichkeit und Schädlichkeit des Kastengeistes“ 

usw. - Einband etw. berieben u. bestoßen. 

Rücken m. altem Nummernschildchen. Leicht 

gebräunt bzw. stockfleckig.

229 Kinderling, Joh. Fr. Aug., Jo-
hann Peter Willenbücher u. Erduin 
Julius Koch (Hg.). Für Deutsche 
Sprache Litteratur und Cultur-Ge-
schichte. Eine Schrift der deutschen 
Gesellschaft zu Berlin. Berlin, Gott-
fried Nauck, 1794. 8°. Mit großer 
gest. Titelvignette von Daniel Cho-
dowiecki (Wanderer im Gebirge mit 
dem Motto „Weiter! Weiter!“). 3 Bll., 
166 S., Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. Rü-
ckenschild u. dreiseitig gespränkel-
tem Farbschnitt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Enth. die sechs Kapitel „Teut-

sches Volk und teutsche Sprache“, „Urkunden 

zur Geschichte des Geschmacks und der Sitten 

in der Brandenburgischen Vorzeit [...]“, „Lob-

gesang des Neides. Ein didaktisches Gedicht 

von Martin Opitz von Beberfeld“, „Deutsche 

Literatur in Italien“, „Deutsches Glossarium 

für das sechszehnte Jahrhundert. Mit einem 

Anhange von alten Sprüchwörtern und ver-

schiedenen Sprachbemerkungen“ u. „Erster 

Grundriß einer Literatur der Plattdeutschen 

oder Niedersächsischen Sprache und ihrer 

Töchter“. - Einband stärker berieben u. etw. 

bestoßen (Rücken m. Bezugsfehlstellen). 

Vorderes Vorsatzblatt entfernt. Leicht stock-

fleckig.

230 Knopf, J. D. u. J. Chr. Förster 
(Hg.). Braunschweigisches Kochbuch 
für angehende Köche, Köchinnen 
und Haushalterinnen nebst einer 
Anleitung zu der so unentbehrlichen 
Wissenschaft des innern Haushalts. 3. 
verbesserte Auflage. Braunschweig, 
In der Schulbuchhandlung, 1812. 8°. 
Mit 3 gefalt. Kupfertafeln. XV, 664 
S., Marmor. Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. 
Rückenschild.
 € 240,-
Erschien erstmals 1789. - Förster war Koch 

beim Geheimen Rat Feronce von Rothen-

kreuz und Küchenmeister der Herzogin von 

Braunschweig, Knopf war Koch beim Hof-

marschall von Stafhorst. - Einband berieben 

u. bestoßen. Oberes Kapital m. kl. Fehlstelle. 

Rückenkanten tlw. geklebt. Name a. Vorsatz-

blatt. Eine Lage gelockert, hier das erste Blatt 

m. Einriß im Falz. Etw. gebräunt u. tlw. braun-

fleckig. - Weiss 1079.

231 König, Ad. Ankauf und Unter-
haltung gebrauchter Kraftwagen. (= 
Autotechnische Bibliothek, Bd. 45). 
Berlin, Richard Carl Schmidt & Co., 
1918. Kl.-8°. Mit Abbildungen, Ta-
bellen, Kostenvoranschlägen usw. 
160, XXIV S., Illustr.-OLwd.
 € 150,-
Erstausgabe des lt. Vorwort ersten (deutsch-

sprachigen?) Werkes über den Gebrauchtwa-

genhandel. - Einband leicht berieben bzw. 

bestoßen. Etw. stockfleckig.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBESKATALOG 123 • 2020  

68

232 [Krapp-Bau]. Abhandlung über 
den Krapp-Bau. Aus dem Französi-
schen übersetzt. Jungbunzlau, Phi-
lipp Gerzabek, 1831. 8°. 22 S., 1 wei-
ßes Bl., Kart d. Zt.
 € 140,-
Erstausgabe dieser Monographie über den 

Krapp-Anbau. - Die Wurzel des Färberkrapp 

enthält einen roten Farbstoff der traditionell 

zum Färben verwendet wird. Herausgegeben 

wurde die vorliegende Schrift von den Samen-

handlungen Köchlin & Singer in Jungbunzlau 

u. Joh. David Starck in Prag. - Über den KVK 

weltweit nur ein Exemplar nachweisbar (Her-

zogin-Anna-Amalia-Bibliothek in Weimar). - 

Umschlag stockfleckig. Ecken leicht bestoßen. 

Etw. gebräunt bzw. stockfleckig (nur der Titel 

etw. stärker).

233 Kress von Kressenstein, Carl 
Frhr. Der Reuter und sein Pferd. Ein 
kavalleristisches Fragment. Wien, Ge-
druckt bei Carl Gerold, 1848. Gr.-8°. 
Mit einer lithogr. Tafel. XXX, 108 S., 
1 Bl., HLdr. d. Zt. m. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 120,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. besto-

ßen. Titel m. Namensstempel. Stockfleckig.

234 Kudriaffsky, Eufemia von. Die 
Historische Küche. Ein Culturbild. 
Wien-Pest-Leipzig, A. Hartleben‘s 
Verlag, 1880. 8°. IX (1), 320 S., OLwd.
 € 180,-
Erstausgabe dieses „kulturhistorisch ausseror-

dentlich interessanten Quellenwerkes für je-

den Sammler“ (Horn/A.) mit Kapiteln wie „Die 

Griechen“, „Die Römer“, „Die Deutschen“, 

„Tafeleinrichtungen und Gebräuche“, „Das 

Benehmen beim Mahl“, „Die Gasthöfe“, „Nati-

onal- und Festspeisen“, „Geschmacksrichtung. 

Leckerbissen“, „Die Küche. Der Koch. Die Kö-

chin“, „Das Kochen. Die Kochbücher“ u.a. - 

Der hübsche Einband nur leicht berieben bzw. 

bestoßen. Vorsatzbl. m. schwacher Knickspur. 

Titel u. letzte Seite alt gestempelt. Gebräunt. 

- Weiss 2120.

235 [Künste und Wissenschaften]. 
Eröffnetes Geheimniß der vornehms-
ten natürlichen Künste und Wissen-
schaften alle Flecken aus den Zeugen 
zu bringen, die weisse Wäsche von 
allen Flecken zu reinigen, seidene 

Strümpfe und Tücher zu waschen, 
goldene und silberne Spitzen wie-
der glänzend zu machen etc. nebst 
einer Beschreibung wie ein weisses, 
dem Silber ähnliches Metall zuzu-
bereiten, vortrefliches Zahnpulver, 
gute schwarze Dinte und derglei-
chen zu verfertigen; zum Nutzen der 
menschlichen Gesellschaft den Druck 
überlassen. Frankfurt-Hanau-Leip-
zig, Carl Christian Friedrich Schwep-
pe, 1775. Kl.-8°. 32 S., Marmor. Kart. 
d. Zt.
 € 150,-
Diese Ausgabe über den KVK nicht nachweis-

bar. - Umschlag berieben u. mit schwachen 

Knickspuren. Rücken m. kl. altem Nummern-

schildchen. Gebräunt u. (stock-)fleckig.

236 Leu, Alfred. Der Delikatessen-
händler. Französische, ausländische 
und exotische Obst- und Fruchtar-
ten, deren Herkunft - Saison - Ern-
te - Behandlung - Qualität - Verpa-
ckung - Aufbewahrung - Eigenart. 
Und wie sie gegessen werden. Prak-
tisches Handbuch für Delikatessen-
händler, Feinschmecker und Liebha-
ber seltener Tafelfrüchte. (Leipzig, 
Graphische Kunstanstalten J. J. We-
ber, 1908). Gr.-8°. Mit zahlr. Textab-
bildungen. 104 S., Illustr.-OLwd.
 € 150,-
Erste Ausgabe. - Der Verfasser war lt. Titel 

„Mitglied der ‚Société Nationale d‘Horticulture 

de France“. - Reich illustrierte Beschreibung 

von „Abacaxis (Ananas)“ über „Kaktus-Feige“ 

bis „Zwetschge“. - Ecken min. berieben. Rü-

ckendeckel etw. fleckig. - Weiss 2281.

237 Löffler, Friederike Luise. Neu-
es Elsäßisches Kochbuch oder be-
währte und vollständige Anweisung 
zur schmackhaften Zubereitung 
aller Arten von Spesen, Backwerk, 
Gefrorenem, Eingemachtem u.s.w. 
Verbesserte und vermehrte Aufla-
ge. Straßburg i. Elsaß, Verlag von 
C. A. Vomhoff, o. J. (1908). 8°. Mit 
Textabbildungen u. 8 chromolithogr. 
Farbtafeln. 552 (recte 550) S., 
Illustr.-OLwd.
 € 150,-
Erste u. einzige Ausgabe dieses Kochbuchs 

unter diesem Titel, das lt. Weiss inhaltlich 

identisch mit der 26. Auflage des „Neuen 

Stuttgarter Kochbuch“ ist. Das vorliegende 

Kochbuch beginnt eigentlich mit Seite drei, da 

vermutlich nur das Titelblatt separat gedruckt 

und das Vortitelblatt mit dem „Stuttgarter Ti-

tel“ weggelassen wurde. - Ecken u. Kapitale 

min. bestoßen. Die ersten Bll. schwach was-

serrandig. Min. gebräunt bzw. fleckig. - Weiss 

2347.

238 Lüdemann, Wilhelm von. Ne-
apel, wie es ist. Dresden, P. G. Hil-
schersche Buchhandlung, 1827. 8°. 
X, 293 (1) S., Bedruckter OKart.-Bd.
 € 200,-
Erstausgabe dieser interessanten Studien über 

Neapel und Umgebung sowie kulturgeschicht-

lichen Beiträgen über die Einwohner, Gebräu-

che, Geschichte, Kunst usw. - Umschlag etw. 

berieben, leicht fleckig u. mit kl. Randläsuren. 

Vordere Rückenkante etw. eingerissen. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Nicht bei Tresoldi.

239 Maillard, Albert. Die Praktische 
Küche enthält ungefähr 1050 klar 
auseinandergesetzte und zur allge-
meinen Verständlichkeit für Haus-
frauen ausgelegte Rezepte. Lau-
sanne, Payot & Cie., (1901). 8°. Mit 
Titelportrait. 1 Bl., 440 S., OHLwd.
 € 150,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben bzw. 

bestoßen u. tlw. leicht fleckig. Innengelenke 

angebrochen. Etw. gebräunt. - Weiss 2422.

240 [Maria Kirchental in Sankt 
Martin bei Lofer]. Beschreibung des 
Ursprungs und Fortganges der gna-
denreichen Wallfahrt zu U. L. Frau 
Maria in Kirchthale unweit St. Mar-
tin bey Loser. Landes Salzburg. Salz-
burg, Joseph Oberer, 1830. 12°. Mit 
einem gest. Frontispiz. 11 nn. Bll., 
Heftstreifen.
 € 120,-
Erstausgabe. - Über den KVK weltweit nur 

ein Exemplar nachweisbar (Österreichische 

Nationalbibliothek). - Das Frontispiz zeigt 

eine „Wahre Abbildung mit dem Klaidt U. L. 

Fraue[n] Gnade[n] Bildt in Kirche[n]thall“. - Kl. 

Eckknicke. Etw. (stock-)fleckig.

241 Mörl, Anton von. Um‘s blaue 
Meer. Skizzen von den Kämpfen der 
k. u. k. Flotte. Herausgegeben vom 
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Österreichischen Flottenverein. Wien, 
Jung-Österreich-Verlag, 1917. Gr.-8°. 
Mit 7 Tiefdrucken nach Zeichnungen 
des k. u. k. Korvettenkapitäns Baron 
Ramberg und 9 Lichtbildern von F. 
Jahn. 71 (1) S., Illustr.-OKart.
 € 200,-
Erstausgabe. - Umschlag m. kl. Randläsuren 

bzw. Knickspuren u. tlw. etw. angestaubt. Titel 

m. zeitgen. Widmung u. eingeklebtem Erra-

ta-Zettel (dadurch ein Teil der Verlagsangabe 

überklebt). Leicht gebräunt. - Über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar.

242 [Mozart, Wolfgang Amadeus]. 
- Ulibischeff, Alexander u. Ludwig 
Gantter. Mozart‘s Leben und Wer-
ke von Alexander Ulibischeff. Zwei-
te Auflage. Mit Zugrundlegung der 
Schraishuon‘schen Uebersetzung 
neu bearbeitet und wesentlich er-
weitert von Ludwig Gantter. 4 in 2 
Bänden. Stuttgart, Ad. Becher‘s Ver-
lag (Gustav Hoffmann), 1859. Kl.-8°. 
Mit einigen Notenbeispielen im Text 
u. einer 11-seitigen Musikbeilage. 
Zus. ca. 1.420 S., HLdr.-Bde. d. Zt. 
m. goldgepr. Rückentiteln.
 € 120,-
Die hübschen Einbände etw. berieben u. 

bestoßen. Titelbll. verso alt gestempelt. Etw. 

gebräunt.

243 Mundt, Theodor. Dramaturgie, 
oder Theorie und Geschichte der dra-
matischen Kunst. 2 in einem Band. 
Berlin, M. Simion, 1848. Kl.-8°. IV, 
419 (1); IV, 430 S., Ppbd. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseitig 
marmor. Schnitt.
 € 140,-
Erstausgabe. - Mit einer eigenh. Widmung 

des Reformpädagogen, Schriftstellers und 

Theaterkritikers Otto Bernhard Wendler: „Dies 

historische Werk dem Dramaturgen-Ehepaar 

[Frank und Eva] Wysbar (Bei vereinbarter Gü-

tertrennung ist auszuknobeln, wem das Buch 

wirklich gehört.) Bei Veräußerung im Antiqua-

riat ist meine Unterschrift mit 3 DM-Süd zu 

bewerten. Juli 1949 Otto Bernh. Wendler“. - 

Einbandkanten etw. berieben. Papierbedingt 

gebräunt u. stock- bzw. braunfleckig. - Wil-

pert/G. 37.

244 Natzmer, Anna von. Gut bür-
gerlich. Kochbuch für den täglichen 
Gebrauch mit leichtfasslicher Anlei-
tung zum Selbstkochen für junge 
Frauen und Mädchen. Neudamm, 
Verlag von J. Neumann, o. J. (1901). 
8°. Mit einem chromolithogr. farb. 
Titelbild u. 8 (2 farb.) Tafeln. LII, 485 
(1) S., 2 Bll., Illustr.-OLwd.
 € 150,-
Erstausgabe. - Die beiden Farbtafeln mit 

Pilzdarstellungen, die restlichen zeigen Rind, 

Kalb, Schwein, Hammel, Reh und Hirsch mit 

Beschreibung ihrer Teile sowie auf drei Tafeln 

verschiedene Fische (von Aal bis Zander). - 

Einband leicht berieben. Gebräunt u. tlw. etw. 

stockfleckig. - Weiss 2692.

245 [Neupauer, Franz Xaver von; 
Übers.]. Personen, die in verbotenen 
Graden verwandt, oder verschwä-
gert sind, bedürfen, nach erhaltener 
Landesfürstlicher Erlaubniß zur Gil-
tigkeit ihrer Ehe, als Vertrag und als 
Sakrament, keiner fernern geistlichen 
Freilassung. Ohne Ort (Graz), ohne 
Verlag bzw. Drucker, 1786. Kl.-8°. 
Titel m. Holzschn.-Vignette. 131 (1) 
S., Kart. d. Zt.
 € 120,-
Erstausgabe dieser Monographie zur Ver-

wandtenheirat. - Umschlag etw. (stock-)

fleckig. Ecken leicht bestoßen. Durchg. stock-

leckig. - Holzmann/B. III, 8592.

246 Oberlechner, Wolfgang. Ars 
fabricandi frumentum verum. Salz-
burg, Duyle, 1805. Kl.-8°. 30 S., 1 
Bl., Kart. d. Zt.
 € 180,-
Erstausgabe dieser Schrift über die Verbesse-

rung des Getreideanbaues. - Über den KVK 

weltweit nur drei Exemplare nachweisbar 

(Bayerische Staatsbibliothek u. zwei Exem-

plare in Salzburg). - Stockfleckig u. tlw. m. kl. 

Eckknicken.

247 Pohl, Henriette (Hg.). Anleitung 
zum Kochen und Braten im Wasser-
dampfe. Ein Beitrag zur häuslichen 
Kochkunst [...]. (Aus dem Archive 
der teutschen Landwirthschaft der 
Gemeinnützigkeit wegen besonders 
abgedruckt). Zweite Auflage. Leipzig, 
bei Mitzky und Comp., 1812. 8°. Mit 

2 Darstellungen auf einer lithogr. Ta-
fel. XVI, 136 S., Bedruckte OBrosch.
 € 150,-
Enthält neben allgemeinen Ausführungen 

zum Kochen und Braten mit Wasserdampf 

(Feuerstätte, Brennmaterial, Töpfe usw.) auch 

entsprechende Kochrezepte. - Umschlag am 

Rücken m. Papierstreifen überklebt. Tlw. kl. 

Randläsuren bzw. Knickspuren. Gebräunt u. 

(stock-)fleckig. - Weiss 2996.

248 Reinbold, Otto. Die Nase in ih-
rer physiognomischen Bedeutung. 
Carlsruhe, W. Creuzbauer, 1867. 8°. 
Mit 122 erläuternden Feder-Zeich-
nungen auf 10 lithogr. Tafeln. 44 S., 
Etw. späterer Lwd.-Bd.
 € 180,-
Erstausgabe. - Einband leicht berieben bzw. 

bestoßen. Im Bug kl. Spuren einer alten Hef-

tung. Die Tafeln tlw. leicht berieben. Gebräunt 

u. stockfleckig.

249 Riesen-Räthsel oder Tau-
send Räthsel in Einem. Burleske 
Selbst-Beschreibung eines Allbe-
kannten, mit eingestreuten Pfeffer-
körnern. Leipzig, in Commission bei 
C. H. Reclam, 1830. 8°. Mit einem li-
thogr. Frontispiz. XX, 160 S. - Angeb. 
- Commentar zum Riesen-Räthsel, 
oder Vollständige Entzifferung alles 
darin vorkommenden Räthselhaften, 
nebst beiläufiger Erklärung der für 
manche Leser fremden Worte, Na-
men und Sachen. Hierbei als Zuga-
be: ein Lateinisches Räthsel mit bei-
gefügter Auflösung. Ebda., 1830. III 
S., 1 Bl., 83, 15 S., Ppbd. d. Zt.
 € 150,-
Erstausgabe. - Die am Titel als „Schluß-Vig-

nette“ bezeichnete Tafel, „welche den Haupt-

schlüssel enthält mit dem wohlgetroffenen 

Portrait des allbekannten Unbekannten“ hier 

als Frontispiz eingebunden. Es zeigt einen 

Esel, einen Schlüssel im Maul haltend. - Mit 

dem „Commentar“ und dem mit separatem 

Titelblatt und separat paginierten lateinischen 

Rätsel „Aenigma quo describiter quem quis-

que novit. (Addita enucleatione.)“. - Einband 

beschbt u. bestoßen. Rücken fehlt. Kl. Name 

a. Frontispiz verso. Ecken leicht bestoßen. 

Etw. gebräunt u. (stock-)fleckig.
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250 [Rohan, Chevalier Louis de]. 
Bericht Von der Execution Deß 
Monsr. de Rohan, Auß einem Frant-
zösischen Schreiben von Pariß den 
28. Novembris ins Teutsch überset-
zet. Ohne Ort, ohne Verlag bzw. Dru-
cker, o. J. (1674). 4°. 2 nn. Bll., Mod. 
Ppbd.
 € 240,-
Offenbar unbekannte Druckvariante dieses 

Berichts über die Hinrichtung des Chevalier 

Louis de Rohan (1635-1674), der ein Mord-

komplott gegen den König plante. Voltaire 

schrieb darüber: „Das war eher ein schlecht 

angezettelter feiger Verrat als eine Verschwö-

rung“. - Titel etw. fleckig, mit kl. Randläsuren, 

alt gestempelt u. mit alter Jahreszahl („MD-

CLXXIV“). Blätter im Bug verstärkt. Gebräunt. 

- Nicht im VD17; vgl. VD17, 3:310356M 

(leicht abweichend) u. VD17, 1:710102W (mit 

dem Titel „Kurzer Bericht [...]“), von beiden 

jeweils nur ein Exemplar nachgewiesen.

251 Roth, Emil. Die Chemie der 
Rothweine. Für Weinproduzenten 
und Kellermeister, sowie für Oenolo-
gen nach wissenschaftlichen Grund-
sätzen bearbeitet. Zweite Ausgabe. 
Heidelberg, Carl Winter, 1884. 8°. 
Mit 28 Textholzschnitten. 1 Bl., VI, 
223 (1) S., OLwd.
 € 150,-
Behandelt die Weinbereitung von der Lese bis 

zur Abfüllung nebst „Allgemeinen Bemerkun-

gen“ und einem Anhang „Beschreibung der 

blauen Rebsorten“. - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Etw. gebräunt u. vereinzelt leicht 

stockfleckig.

252 Rottenburg, Ludwig B. von. 
Elementar-Taktik für die Reiterei. 
Anwendbar für alle europäische 
[sic!] Truppen dieser Gattung. Berlin, 
Theodor Joh. Chr. Fr. Enslin, 1817. 
8°. Mit 6 gefalt. Kupfertafeln. VIII, 
247 S., Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. Rü-
ckenschild u. dreiseitigem Rotschnitt.
 € 150,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen. Bibl.-Schild a. Innendeckel. Tlw. 

schwach gebräunt bzw. stockfleckig.

253 [Rudolf, Erzherzog von Öster-
reich]. Der Oesterreichische Adel und 
sein constitutioneller Beruf. Mahnruf 

an die aristokratische Jugend. Von 
einem Österreicher. München, Adolf 
Ackermann, 1878. 8°. XI, 46 S., 1 
weißes Bl., OKart.
 € 150,-
Erstausgabe. - Enth. neben einer Vorrede und 

einem Schlusswort die fünf Kapitel „Der ös-

terreichische Adel und der Staatsdienst“, „Die 

österreichische Aristokratie und ihr parlamen-

tarischer Beruf“, „Die Lebensweise und die 

socialen Gewohnheiten unserer Aristokraten“, 

„Ueber den gegenwärtig üblichen Bildungs-

gang unserer aristokratischen Jugend“ u. „Wie 

unsere Aristokraten ihre Söhne erziehen lassen 

sollten“. - Umschlag leicht fleckig u. mit kl. 

Eckknicken (einer hinterlegt). Tlw. etw. stock-

fleckig. - Holzmann/B. V, 3.

254 [Ryßwickischer Friede]. Kir-
chen-Gebet. Welches Se. Churfürstl. 
Durchl. zu Brandenburg etc. in dero 
Hertzogthumb Magdeburg, nach den 
getroffenen Frieden zu Reißwick, 
in denen gewöhnlichen Buß-Tagen 
und Betstunden, zu halten verordnet 
haben. Ohne Ort, ohne Verlag bzw. 
Drucker, November 1697. 4°. Mit ei-
ner Holzschn.-Initiale u. einer Holz-
schn.-Schlußvignette. 4 nn. Bll. (lose 
Bogen).
 € 150,-
Erstausgabe dieses anläßlich des Ryßwicki-

schen Friedens verordneten Gebetes. Der im 

Jahre 1697 geschlossene Friede wurde zwi-

schen Frankreich (König Ludwig XIV.) auf der 

einen und Kaiser Leopold I., England, Holland 

und Spanien auf der anderen Seite auf dem 

zwischen Haag und Delft gelegenen Schloß 

Ryßwick geschlossen. - Über den KVK welt-

weit kein Exemplar nachweisbar. - Gebräunt. 

Unbeschnitten. - Nicht im VD17.

255 Sametzky, C. W. (Hg.). Neu-
estes praktisches Berliner Kochbuch 
für bürgerliche Haushaltungen; oder 
gründliche Anweisung alle Arten 
Speisen und Backwerk auf die wohl-
feilste und schmackhafteste Art zu 
bereiten. Zweite durchaus umgear-
beitete, vermehrte und verbesserte 
Auflage. (= Lehrbuch der Kochkunst 
oder neuestes Berliner Kochbuch für 
alle Stände [...]. Erster Theil). Berlin, 
In der Schlesinger‘schen Buch- und 
Musik-Handlung, 1828. Gr.-8°. 1 Bl., 
XII, 418 S., Illustr.-OPpbd. m. dreisei-

tigem Farbschnitt.
 € 200,-
„Seltenes Kochbuch der Berliner Küche. Der 

Autor war Königlich Preußischer Küchenmeis-

ter und hat für dieses Buch viele Rezepte vom 

russischen Zarenhof übernommen [...]. Der 1. 

Band erschien auch separat [...]“ (Weiss). Der 

zweite Band erschien unter dem Titel „Neu-

estes Berliner Kochbuch für höhere Haus-

haltungen“. - Einband gering berieben bzw. 

bestoßen. Oberes Kapital obere Ecke des Rü-

ckendeckels m. kl. Fehlstellen. Innendeckel u. 

Vorsatzbl. m. Resten von mont. Papierschild-

chen. Etw. gebräunt bzw. stockfleckig. - Weiss 

3325.

256 [Schneider, Erich u. Carl]. 
Preis-Verzeichniß Saison 1897-98. 
Erich & Carl Schneider, Hofliefe-
ranten Sr. Majestät des Kaisers u. 
Königs, Sr. Königl. Hoheit d. Groß-
herzogs Sachsen-Weimar-Eisenach. 
Breslau, Schweidnitzstr. 13-14-15 
[...]. Breslau, Eigenverlag, (1897). 
Gr.-8°. Mit vier ganzs. Ansichten u. 
zahlr. Textillustrationen. 81 S., Farb. 
illustr. OKart.
 € 200,-
Die ganzs. Ansichten zeigen die Geschäftshäu-

ser in Breslau (Außen- u. Innenansicht) sowie 

in Liegnitz (Außenansichten beider Häuser). 

- Enth. zu Beginn eine „Auswahl zur Zusam-

menstellung von Déjeuners, Diners, Soupers 

und Buffet-Arrangements“, gefolgt von der 

eigentlichen Preisliste, umfassend Austern, 

Caviar, Pasteten, Muscheln und Schnecken, 

Frische Hummern, Langousten, Krebse und 

See-Krabben (Lebend oder frisch gekocht), 

Mast-Geflügel, Wildpret, Schinken, Zungen, 

Conserven, Käse, Gemüse, Trüffeln, Früchte, 

Pilze, Marmeladen und Gelées, Saucen, Essig, 

Senf, Tafel-Gebäck, Diverse Chocoladen-Fa-

brikate etc., Tee, Kaffee, Zucker, Mehl und 

Mehlproducte, Gewürze, Liqueure, Spirituosen 

und Punsch-Essenzen, Cognacs, Weine und 

Champagner, Biere usw. Die einzigen nicht 

verzehrbaren Artikel der Liste sind Spielkar-

ten und Kerzen. - Beiliegend eine hübsche 

Preisliste für „Messmer‘s Thee“. - Umschlag 

etw. angestaubt u. bestoßen. Kapitale geklebt. 

Schwach gebräunt u. vereinzelt etw. (finger-)

fleckig.

257 Schranka, Eduard Maria. Die 
Suppe. Ein Stückchen Kulturge-
schichte. Berlin, Verlag von Hans 
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Lüstenöder, 1890. Kl.-8°. 4 Bll., 84 
S., 2 Bll., Etw. späterer Lwd.-Bd. m. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 150,-
Zweite Ausgabe; die Erstausgabe erschien im 

Selbstverlag 1887. - Nur ganz vereinzelt min. 

fleckig. - Weiss 3475.

258 Schulze, Johannes. Ueber den 
standhaften Prinzen des Don Pedro 
Calderon. Weimar, im Verlage des 
Landes-Industrie-Comptoirs, 1811. 
8°. Mit 2 kolor. Kupfertafel u. einer 
vierseitigen gefalt. Musikbeilage. 116 
S., Kart. d. Zt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Die beiden kolor. Kupfer von 

Schwerdgeburth nach Lorzing zeigen „Hr. 

Wolff als standhafter Prinz“ bzw. „Hr. Oels als 

Muley“, die Notenbeilage mit dem „Gesang 

der Christen-Sklaven aus dem standhaften 

Prinzen“. - Auf bläulichem Papier gedruckt. - 

Umschlag stärker stockfleckig u. am Rücken 

leicht rissig u. m. kl. Nummernschildchen. 

Ecken etw. bestoßen u. tlw. m. Knickspuren. 

Bes. Ränder etw. gebräunt u. stockfleckig.

259 Seidl, Johann Gabriel. Almer. 
Innerösterreichische Volksweisen. 
Aus einer größeren Sammlung mit-
getheilt. 3 Hefte in einem Band. 
Wien, Carl Gerold, 1850. Kl.-8°. IV, 
76 S., 4 Bll.; 1 Bl., 87 (1) S., 2 Bll.; 
2 Bll., 90 S., 3 Bll., HLwd. d. Zt. m. 
goldgepr. Rückentitel.
 € 150,-
Erstausgabe dieser Gedichte, Lieder und 

Schnadahüpfeln. - Jeder Band am Ende mit 

einer „Wörter-Erklärung“. - Einband berieben 

u. etw. bestoßen. Stockfleckig u. schwach ge-

bräunt. - Goedeke IX, 125, 95 (ausführlich 

zum Inhalt); Wilpert/G. 47; Fuchs, Seidl 84; 

Wurzbach XXXIII, 343; ADB XXXIII, 638; Slg. 

Mayer 6862.

260 Siegel, Gustav Adolf (Hg.). Ja-
ndorf Kochbuch für den bürgerlichen 
Mittelstand. Berlin, A. Jandorf & Co., 
o. J. (um 1900). 8°. 180 S., OHLwd.
 € 200,-
Erstausgabe. - Über den KVK weltweit kein 

Exemplar nachweisbar. - Einband etw. besto-

ßen u. fleckig. Innengelenke verstärkt. Titel 

im Falz eingerissen. Vereinzelte Eckknicke 

(bei zwei Blättern geklebt). Gebräunt u. un-

terschiedlich stock-, braun- bzw. fingerfleckig. 

- Nicht bei Weiss.

261 Sommer, Johann Friedrich 
Joseph. Recht, Richtsteig, Rechts-
gelehrte und Adel der Preußischen 
Rheinlande, in der Gegenwart und 
Zukunft. Nebst Andeutungen und 
Wünschen für das übrige Preußen. 
Zwölf Abhandlungen. Dortmund, 
Wilhelm Mallinckrodt, 1817. 8°. 2 
Bll., 124 S., HLdr. d. Zt. m. etw. Rü-
ckenverg., goldgepr. Rückenschild u. 
dreiseitigem Rotschnitt.
 € 150,-
Erstausgabe. - Der Verfasser war lt. Titel „Hof-

gerichts-Advokat zu Kirchhundem im Her-

zogthum Westfalen“. - Enth. zwölf Kapitel wie 

„Das Recht“, „Die Gerichtsverfassung“, „Das 

Volksthümliche im Gerichte. Geschworne [...]“, 

„Die Advokaten“, „Etwas über den Concurs“, 

„Adel“ usw. - „[...] So ist es auch mit den Ad-

vokaten. Man kann so wenig bey ihnen, als 

beim Adel untersuchen, ob und wie man sie 

einführen solle, denn sie sind [...]“. - Einband 

leicht berieben. Exlibris a. Innendeckel. Titel 

gestempelt. Etw. gebräunt u. stockfleckig.

262 Sydow, Friedrich von. Der 
Krieg der Stände oder unbefangene 
Beleuchtung der verschiedenen Be-
rufsklassen nach ihrer natürlichen, 
politischen und socialen Eintheilung, 
vorzüglich aber der sich unter den 
verschiedenen Ständen einander ent-
gegenstrebenden Verhältnisse, der 
Veranlassungen zu diesem feindseli-
gen Kampfe und dessen nachtheilige 
Einwirkungen auf das gemeine Wohl, 
wie auf das Heil des Einzelnen; nebst 
einem Versuche zur Umwandlung 
dieser verderblichen Zustände in eine 
allgemeine Versöhnung. Mit Beach-
tung der Vergangenheit und Gegen-
wart. Weimar, Bernhard Friedr. Voigt, 
1841. 8°. VIII, 257 (1) S., 3 Bll., Ppbd. 
d. Zt. m. dem eingeb. Vorderdeckel 
des OUmschlages.
 € 200,-
Erstausgabe. - Einband berieben u. lichtran-

dig. Etw. gebräunt u. tlw. leicht stockfleckig.

263 Tissot, Samuel Auguste André 
David. Allgemeine Regeln seine Ge-
sundheit lang zu erhalten. Nach 

der Vorschrift des Herrn D. Tissots. 
Augsburg, bey Matthäus Riegers sel. 
Söhnen, 1784. Kl.-8°. Titel m. Holz-
schn.-Druckermarke. Mit einigen 
Holzschn.-Vignetten. 12 Bll., 216 S., 
Mod. Ppbd.
 € 180,-
Erstausgabe. - Der Verfasser (1728-1797) 

war einer der berühmtesten Ärzte seiner Zeit 

und ein „Hauptvertreter der durch die Huma-

nitäts-Bestrebungen des achtzehnten Jahr-

hunderts zu neuem Leben erweckten popu-

lär-medicinischen Literatur“ (Haeser). - Etw. 

gebräunt u. (stock-)fleckig. - Vgl. Blake 451 

(nur spätere Auflagen).

264 Tissot, Samuel Auguste André 
David. Von der Gesundheit der Ge-
lehrten, und anderer Leute, die bey 
ihren Geschäfften wenige Bewegung 
machen. Aus dem Französischen 
übersetzt. Wien, Johann Thomas Ed-
ler von Trattner, 1770. 8°. 4 Bll., 190 
S., 1 weißes Bl., Mod. Ppbd.
 € 180,-
Beschäftigt sich u.a. ausführlich mit Ernäh-

rung und Bewegung. - Etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - Blake 454; Giese 1126; See-

mann 2219; nicht bei Fromm.

265 Trampel, Johann Erhard. Be-
schreibung der substantiellen Schwe-
felquellen bei Meinberg in der Graf-
schaft Lippe den Bestandtheilen und 
Heilkräften nach. Lemgo, im Verlag 
der Meyerschen Buchhandlung, 
1781. 8°. Titel m. Holzschn.-Vignet-
te. 30 S., 2 Bll. (das letzte weiß), Kart. 
d. Zt.
 € 140,-
Erstausgabe. - Interessante Schrift über die 

in Meinberg (heute Horn-Bad Meinberg) in 

Lippe im Nordosten von Nordrhein-Westfalen 

am Rande des Teutoburger Waldes entdeck-

ten Schwefelquellen. Das Werk enthält neben 

einer Einleitung die Kapitel „Beobachtungen“, 

„Versuche“, „Urtheil“, „Wirkung“ u. „Erfah-

rung“. - Umschlag leicht berieben. Etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - VD18, 1533533X.
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266 [Trökes, Heinz]. - Leonardo da 
Vinci. Reflexionen, Lehrsätze, Ima-
ginationen von Leonardo da Vinci. 
(Berlin), Rainer Verlag, 1966. 4°. Mit 
8 sign. Orig.-Radierungen v. Heinz 
Trökes. 119 S., 1 Bl., OLwd. m. De-
ckelschild in OPp.-Schuber.
 € 300,-
Erste Ausgabe; Text in deutscher und italie-

nischer Sprache. - Nr. 67 von 100 Exemplaren 

auf starkem, unbeschnittenem Vélin. - „Das 

Vorsatzpapier ist eine von Heinz Trökes über-

malte Reproduktion von zwei Manuskript-

seiten Leonardo da Vincis“. - Schuber leicht 

lichtrandig u. an der hinteren unteren Ecke 

gestaucht. Rechte untere Ecke des Vorderde-

ckels min bestoßen. - Spindler 13, 4; Tiessen 

III, 14, 4.

267 Urbani, Heinrich. Orographi-
sches Gemälde des Mileschauer- 
oder Donnersberges im böhmischen 
Mittelgebirge in statistischer und 
pittoresker Beziehung [...]. Mit der 
Ansicht des Berges von der Malhos-
tizer Mühle im Bilathale und der 
Abbildung der Weber’schen Anla-
gen. Leitmeritz, Carl Wilhelm Medau, 
1860. 12°. Mit 2 (1 gefalt.) lithogr. 
Tafeln. VI, 73 (1) S., OBrosch.
 € 180,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. angestaubt u. 

mit kl. Randläsuren. Schwache Knickspuren. 

Etw. gebräunt (die nicht gefaltete Tafel stär-

ker), stockfleckig u. tlw. leicht wasserrandig.

268 Veith von Schittlersberg, Au-
gust. Nemus urbi Vindobonensi pro-
ximum vulgo Prater poema postu-
mum. - Der Prater, ein beschreibendes 
Gedicht. Aus dem Lateinischen über-
setzt und herausgegeben von Anton 
Stein. Wien, Gedruckt bey Anton 
Strauß, 1811. 8°. XXIV S., 1 Bl., 94 S., 
1 weißes Bl., Ppbd. d. Zt. m. goldge-
pr. Rückentitel.
 € 200,-
Erste Ausgabe. - Auf Subskription gedruckte, 

umfangreiche Beschreibung des Wiener Pra-

ters in 975 lateinischen Versen mit der glei-

chermaßen poetisch-humoristischen Überset-

zung und einigen Erläuterungen von Anton 

Stein. - Der Genuß von Wiener Backhendln 

und Salat mit hartgekochten Eiern hört sich 

etwa so an: „[...] Dort, hochgetürmt / Auf 

Schüsseln, ragen Glieder des Geflügels: / Man 

speiset sie mit schmalzbetrieften Lippen. / 

Enthaun der Kälber Rücken, und gebraten / 

Auf fettem Rost, beschäft‘gen Schnitte hier / 

Zahlloser Backen Fleiß: Zur Seite geht / Der 

Kopfsalat, auf ihm der Embryo / des Huhnes, 

dem die wallend heiße Fluth / noch vor des 

Lebens wachem Anbeginn / das Leben nahm 

[...]“. - Einband berieben u. bestoßen (Kapitale 

u. Ecken m. Bezugsfehlstellen). Vorderdeckel 

m. kl. altem Nummernschildchen. Exlibris a. 

Innendeckel. Die ersten Bll. leicht wasserran-

dig. Etw. gebräunt u. schwach stockfleckig. 

- Slg. Mayer 7096 („Seltenes, nachgelassenes 

Werk des als Staatsrat 1811 zu Wien verstor-

benen Verfassers“); Goedeke VII, 629, 183; 

Wurzbach XXX, 45.

269 Voglhueber, Joseph. Practi-
sche Anleitung, wie eine Verlas-
senschafts-Abhandlung über ein 
freyvererbliches Vermögen der Un-
terthanen in den k. k. deutschen 
Erbländern in allen ihren Theilen 
nach Rechtsgrundsätzen eingerichtet 
werden solle. Wien, Johann Georg 
Mößle, 1789. 8°. 2 Bll., 291 S., Mar-
mor. Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. Rü-
ckentitel u. dreiseitigem Farbschnitt.
 € 150,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. 

(Ecken) bestoßen. Gebräunt u. stockfleckig.

270 Wagner, Richard. Richard Wag-
ner‘s Lehr- und Wanderjahre. Auto-
biographisches. Leipzig, Franz Wag-
ner, 1871. 8°. 30 S., 1 Bl., Späterer 
Ppbd. m. dem eingeb. OUmschlag 
(Vorder- u. Rückendeckel). 
 € 220,-
Erste Separatausgabe dieser autobiographi-

schen Skizze Richard Wagners, die zuerst 1843 

in einer Zeitschrift veröffentlicht worden war. 

- „Dieser Abdruck aus der ‚Zeitung für die ele-

gante Welt‘, dessen Herausgabe ein Mißver-

ständniß zu Grunde lag, wurde vom Verleger 

nach wenigen Tagen wieder zurückgezogen“ 

(Oesterlein I, S. 34, Anm. 6). - Die vorliegen-

den Aufzeichnungen reichen bis zur Rückkehr 

aus Paris im April 1842 und enden: „[...] zum 

ersten Male sah ich den Rhein, - mit hellen 

Thränen im Auge schwur ich armer Künstler 

meinem Deutschen Vaterlande ewige Treue“. 

- Einband an den Kanten leicht berieben. 

Schwach gebräunt bzw. stockfleckig. Unbe-

schnittenes, tlw. unaufgeschnittenes Exemplar. 

- Oesterlein 28; Borst 3134; Wilpert/G. 31.

271 [Warendorf-Freckenhorst - 
Franziskanerinnen]. Praktisches 
Kochbuch für die bürgerliche und 
feinere Küche. Zweite Auflage. Neu 
bearbeitet und im Selbstverlag her-
ausgegeben von den Schwestern des 
heiligen Franziskus für die Zöglinge 
ihres Haushaltungspensionates. Wa-
rendorf, J. Schnell‘sche Buchdrucke-
rei (C. Leopold), 1900. 8°. 360, XIII 
(1) S., OLwd.
 € 180,-
Einband etw. berieben, bestoßen u. fleckig. 

Gebräunt u. tlw. etw. (stock-)fleckig. - Nicht 

bei Weiss.

272 Weber, Johann Adam. Ada-
mas Austriacus sive indoles heroi-
ca augustissimae domus Austriacae 
in adamante gemmarum principe 
adumbrata. Frankfurt a. M., Johann 
Gerlin Witwe, 1668. 8°. Mit einem Ti-
telkupfer von Melchior Küsel nach J. 
Umbach. Mit einigen Holzschn.-Vig-
netten bzw. -Initialen. 5 Bll., 451 (1) 
S., Pgmt. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden u. dreiseitigem Farbschnitt.
 € 240,-
Erstausgabe dieser Geschichte des österreichi-

schen Kaiserhauses und seiner heldenhaften 

Taten. - Einband min. staubfleckig. Innen-

deckeln m. kl. Wurmspuren. Titel m. gelösch-

tem Besitzvermerk. Etw. gebräunt. - VD17, 

23:302691W; Paisey W 364; Wurzbach LIII, 

190f.

273 Weissenbruch, Joh. Wilh. J.  
(d. i. Johann Christoph Röhling). 
Der kluge und belehrende Haus-
vater, oder: Sammlung bewährter 
Erfahrungen, Vortheile und gu-
ter Rathschläge zum Nutzen in der 
Haus- und Landwirthschaft, nebst 
wohlfeilen, leichten und erprüften 
Mitteln in Krankheiten der Menschen 
und Thiere. Bremen, ohne Verlag 
bzw. Drucker, 1798. 8°. 5 Bll., 180 S., 
1 Bl., Ppbd. d. Zt.
 € 200,-
Erstausgabe. - Von „Aprikosen (eingemachte) 

zu verfertigen“ über „Lackfirniß zu verfer-

tigen“ bis „Citronen frisch und saftig zu er-

halten“. - Einband etw. berieben, bestoßen u. 

fleckig. Rückenschildchen fehlt. Rückenkanten 

tlw. m. Wurmspuren. Schwach gebräunt bzw. 

stockfleckig. - VD18, 1024834X; Holzmann/B. 

Dt. Pseudonymen-Lex., S. 306.






